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Storchenpaar kehrt nach Frensdorf zurück

Frühlingsboten am Bauernmuseum
Frensdorf. Der Frühling kündigt 
sich an – und mit ihm sind auch 
die Weißstörche wieder zurück 
am Bauernmuseum Bamberger 
Land. Das Storchenpaar hat er-
neut sein Nest auf dem Dach des 
Museumsgasthofs bezogen und 
bereitet sich auf die kommende 
Brutzeit vor. Jahr für Jahr ist 
ihre Rückkehr ein besonderes 
Naturerlebnis und ein sicheres 
Zeichen dafür, dass die warme 
Jahreszeit beginnt. Das Storchen-
paar gehört mittlerweile fest zum Ortsbild von Frensdorf und begleitet 
seit mehreren Jahren den Museumsbetrieb. 
Auch in diesem Jahr können Besucherinnen und Besucher das 
Geschehen dank der frisch gewarteten Storchenkamera hautnah 
mitverfolgen – vom Nestbau über das Brüten bis hin zur Aufzucht des 
Nachwuchses. Die Live-Bilder sind auf der Website des Museums unter 
www.bauernmuseum-frensdorf.de abrufbar.
Erstmals greift auch die Museumspädagogik des Bauernmuseums 
den Weißstorch gezielt auf: Neu ab dieser Saison ist ein besonderes 
Programm für Grundschulen. Spielerisch entdecken Kinder alles Wis-
senswerte über den Weißstorch – vom Nestbau über seine Nahrung 
bis hin zur weiten Winterreise nach Afrika – und erhalten so spannende 
Einblicke in die Lebensweise dieses faszinierenden Zugvogels.
Neben der virtuellen Storchenbeobachtung startet auch wieder das 
Museumsprogramm mit einer neuen Sonderausstellung „Treffpunkt 
Dorf. Wirtshäuser und Tante-Emma-Läden – Orte der Begegnung“ mit 
begleitender Fotoausstellung von Walther Appelt und Tommie Goerz, 
die noch bis 25. Oktober im Bauernmuseum zu sehen ist.

Foto: Landratsamt Bamberg
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Bamberg. Die Bienen-InfoWabe öffnet am Ostersonntag, 5. April, von 14:00 
und 17:00 Uhr wieder für ein halbes Jahr ihre Türen. Es locken Basteleien, 
Rähmchen-Weitwurf und kleine Ostergeschenke. Das familienfreundliche 
Informationszentrum rund um die Biene im südlichen Erba-Park hält zahlreiche 
Anschauungsobjekte zu den Themen Bienen, Honig, Imkerei und Natur bereit. 
Für die kleinen Besucher stehen Bilderbücher, Spiele, Rätsel und ein Sinnespfad 
zur Verfügung. Im Bienengarten locken Puzzle-Beute, ein Lehrbienenstand, 
Schaubeete und Ruhebänke zum Beobachten der Insektenwelt. Der Förderkreis 
Bienenleben Bamberg (FKBB) und die Initiative Bienen-leben-in-Bamberg.de 
(BLIB) sind gemeinsame Veranstalter des „Tags der offenen Tür“ am Bienenweg 
1, Bamberg. Infos unter https://bienen-leben-in-bamberg.de. Das Bild zeigt die 
Bienen-InfoWabe mit Osterbrunnen im ERBA-Park.
� Foto: Bienen-leben-in-Bamberg.de

Bienen-InfoWabe: Ostersonntag geöffnet
Offen für Bienen, Honig, Imkerei und Natur

Zwischen Wald und Wiese, 
Kräuterküche und Kreativwerkstatt
Veranstaltungsprogramm des Steigerwald-Zentrums für 
April bis Oktober lädt zu bunten Naturerlebnissen
Handthal. Mit seinem Pro-
gramm für die Monate 
April bis Oktober legt das 
Steigerwald-Zentrum seinen 
Gästen den „Kraftort Wald“ 
ans Herz. Die vielfältigen 
Führungen und Angebote 
des Zentrums laden von 
Frühling bis in den Herbst 
hinein zu achtsamen Na-
turerfahrungen ein. Der 
Wald ist aber auch Ort für 
Entdeckungen und Abenteu-
er, für Baumkletterer und Spurensucher. Das Angebot ist also breit aufgestellt 
zwischen Wald und Wiese, Lagerfeuer und Laubstreu, Kräuterküche und 
Kreativwerkstatt. Neben den Veranstaltungen, Führungen und Workshops 
plant das Team auch regelmäßig wechselnde Sonderausstellungen. 

Programm-Highlights in den Monaten April / Mai
• �Ostermontag, 6. April, 14:00 Uhr: „Bunter Osterspaziergang für die 

ganze Familie“ (ab ca. 4 Jahren).
• �Donnerstag, 9. April, 10:00 Uhr: „Auf den Spuren unbekannter Wesen 

im Steigerwald“(für Kinder im Grundschulalter)
• Dienstag, 14. April, 14:00 Uhr: „Seniorencafé mit Naturimpulsen“.
• �Samstag, 18. April, 10:00 Uhr: „Gemeinsam unterwegs im Gleichge-

wicht mit der Natur“.
• �Sonntag, 26. April, 13:00 Uhr: Kräuter-Workshop „Den Frühling 

schmecken“.
• �Freitag, 1. Mai, 9:00 Uhr: „Vogelstimmen-Wanderung rund um 

Handthal“.
• �Sonntag, 3. Mai 2026, 11:00 bis 18:00 Uhr: Waldtag unter dem Motto 

„Wald- und Wiesenschätze“. Neben dem Programm im Wald wird die 
„Erlebbare Obstwiese“ mit neuen Entdeckerflächen zum Lebensraum 
Streuobstwiese eröffnet. Für Kinder gibt es zusätzlich spielerische 
Angebote.

• �Samstag, 9. Mai 2026, 14:00 bis 16:00 Uhr: „Vom Karton zur Blüte: 
Wir schöpfen Papier und lassen es sprießen“.

• �Samstag, 16. Mai 2026, 14:00 bis 16:30 Uhr: „Märchenspaziergang 
für Erwachsene“. 

• �Donnerstag, 28. Mai 2026, 10:00 Uhr und 13:00 Uhr: „Baumklettern 
für Schwindelfreie“ (Ferienaktion für Kinder ab 6 Jahren).

Das komplette Veranstaltungsprogramm kann online unter www.steiger-
wald-zentrum.de/veranstaltungen eingesehen werden. 
Die Öffnungszeiten des Zentrums sind von April bis Oktober immer 
dienstags bis sonntags von 10:00 bis 18:00 Uhr. Alle Informationen unter 
www.steigerwald-zentrum.de.

Der Kraftort Wald wirkt nachweislich positiv auf 
uns Menschen. Die Angebote des Steigerwald-
Zentrums bieten vielfältige Naturerlebnisse.
� Foto: Constanze Stern

„Die Bremer Stadtmusikanten“ 
zu Gast im Bauernmuseum
Frensdorf. Am Sonntag, 19. April 2026, um 15:00 Uhr lädt das Bauernmuseum 
Bamberger Land zu einem Märchen mit Musik für Klein und Groß ein. Wer 
kennt sie nicht, die vier Tiere, die in letzter Not ihren Besitzern entkommen? 

Zwar alt, aber noch lange nicht 
am Ende, finden sie zusammen 
und machen sich gemeinsam auf 
den Weg nach Bremen. Am Ende 
erobern sie sogar ein Räuberhaus 
und gewinnen ein neues Zuhause. 
Das Theater Kuckucksheim bringt 
mit „Die Bremer Stadtmusikan-
ten“ das bekannte Märchen der 
Brüder Grimm als Theaterstück 
mit Musik auf die Bühne. Im 
Mittelpunkt der Inszenierung 
stehen Freundschaft, Mut und der 
Wunsch nach Selbstbestimmung. 
Mit Musik, Spielfreude und Humor 
richtet sich das Stück an Kinder ab 
4 Jahren und bietet zugleich auch 
Erwachsenen ein unterhaltsames 
Theatererlebnis. Das Theater 
Kuckucksheim ist für fantasievolle 

Inszenierungen und die Verbindung von Schauspiel und Musik bekannt. In der 
besonderen Umgebung des Bauernmuseums wird der Märchenklassiker zu 
einem gemeinsamen Erlebnis für die ganze Familie. Das Theaterstück dauert ca. 
50 Minuten, Tickets gibt es online unter https://bauernmuseumbambergerland.
reservix.de/p/reservix/event/2489403. Ein Theaterbesuch für Jung und Alt im 
Saal der Museumsgaststätte des Bauernmuseums Bamberger Land, Hauptstraße 
3 in Frensdorf.� Plakat: Andreas Riedel



Vorschau - Rückblick - Infos

Nr. 1677 / Jg. 34 3www.steigerwald-kurier.de

Bamberger Krippenfreunde zeigen bis zum 12. April kunstvolle Passionskrippen in der Maternkapelle

34. Passionskrippen-Ausstellung
Bamberg. Die Bamberger Krippenfreunde e.V. laden herzlich zur diesjährigen 
Passionskrippenausstellung in der Maternkapelle ein. Noch bis Sonntag, 12. 
April 2026 haben Besucher und Besucherinnen ausgiebig Gelegenheit, rund 30 
kunstvolle Passionskrippen zu bestaunen. Viele dieser Krippen wurden eigens von 
den Mitgliedern des Vereins für diese Ausstellung gestaltet und gebaut. 
Bereits seit 1990 wird diese besondere Art der Krippendarstellungen von den 
Bamberger Krippenbauern in der Maternkapelle gezeigt und zieht viele Besucher, 
teils von weit her, nach Bamberg. 
Auch in diesem Jahr freut es Ausstellungsleiter Michael Suffa, wieder besondere 
Krippen mit fränkischer Historie präsentieren zu können. Dazu zählen unter an-
derem eine Figur „Der Auferstandene Jesu“, geschnitzt von Friedrich Theiler, die 
Passionskrippe der Karmelitenkirche und der Oberen Pfarre und Krippen mit vielen 
Figuren – wie der Einzug nach Jerusalem. Aber auch Darstellungen von Künstlern 
über Frankens Grenzen hinaus werden gezeigt, wie z.B. eine Kreuzabnahme von der im Jahr 2024 verstorbenen bekannten Künstlerin Angela Tripi aus Sizilien. 
Sie war Meisterin in der Gestaltung ausdrucksvoller Figuren aus Ton. 
Die Passionskrippenausstellung bietet eine einzigartige Möglichkeit, sich auf die Karwoche und das Osterfest einzustimmen und die künstlerische Tradition der 
Passionskrippen zu erleben. Zu den zahlreichen Besuchern gehören immer viele Familien mit Kindern. Als besondere Attraktion für Kinder gibt es auch in diesem 
Jahr wieder die Ostereiersuche: In einer der Krippen ist ein Osterei versteckt, das es zu suchen gilt. Als Finderlohn gibt es für die Kinder selbst ein Osterei. 

Öffnungszeiten

Werkstags von 14:00  bis 17:00 Uhr, Samstag, Sonntag, Ostermontag von 13:00 bis 17:00 Uhr und Karfreitag von 10:00 bis 17:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Spenden für den Erhalt der Ausstellung sind erbeten. Weitere Informationen unter www.krippenfreunde-bamberg.de, eMail: krippenfreunde-bamberg@gmx.de  
oder Tel. 0951/70042957

Wir haben noch zwei freie Ausbildungsplätze für 2026!

Foto: Privat

Geiselwind. „Motion Sound“ sind durch ihre Darbietung legendärer Rock-
Klassiker längst zum Kulturgut im fränkischen Raum geworden. Am Ostersonn-
tag, 5. April 2026 spielen sie einen echten Traditionstermin in der Musichall 
Geiselwind. Bereits seit den 1970er Jahren rocken „Motion Sound“ sich durch 
ganz Franken und auch nach 50 Jahren stehen die Fans immer noch auf die 
von ihnen erstklassig präsentierte zeitlose Rockmusik von BAP, Eric Clapton, 
Pink Floyd, Uriah Heep oder ZZ-Top. Heute wie damals steht der Spaß an der 
Musik, authentische Gesangsparts und das notwendige Feeling für die jeweilige 
Musikepoche im Vordergrund dieser exzellenten Band. Tickets sind im Vorver-
kauf und an der Abendkasse erhältlich. Einlass in die Halle ist um 20:00 Uhr.
Weitere Informationen und Link zum Ticketshop unter www.eventzentrum-
geiselwind.de. � Foto: Motion Sound

Motion Sound in der Musichall Geiselwind

Classic-Rock am Ostersonntag

vhs Haßfurt
• Abenteuer Ukulele für Kids ab 6 Jahren (IK06) in Oberschleichach
Am Donnerstag, 9. April 2026, von 10:00 bis 11:30 Uhr, entdecken Kinder 
im UBiZ Oberschleichach die Ukulele: einfache Griffe, erste Lieder und 
spielerische Übungen fördern Rhythmusgefühl und musikalische Kreativität. 
Die Teilnahme kostet 25 Euro. Bitte eine Ukulele mitbringen oder bei der 
Anmeldung angeben, wenn ein Leihinstrument benötigt wird. Anmeldung 
unter www.vhs-hassberge.de oder unter Tel. 09521/94200.

Begegnungstag für Eltern von Sternenkindern

Hoffnung und Zuversicht
Oberaurach/Haßberge. Die Selbsthilfegruppe Sternenkinder-Hassberge 
bietet  betroffenen Eltern einen Begegnungstag mit unterschiedlichen 
Impulsen zum Thema „Hoffnung und Zuversicht“ an. Mit dem Be-
gegnungstag will man dem Thema zum einen eine Mehr-Bedeutung 
zusprechen. Zum anderen will man Betroffenen eine Plattform zum 
Austausch geben und sie unterstützen, den Blick wieder nach vorne zu 
richten. Denn ohne Trauer, wird es keine Lebensfreude geben. Treff-
punkt ist am Samstag, 18. April 2026 von 9:30 bis ca. 17:00 Uhr im 
Schönstatt-Zentrum, Marienhöhe Würzburg (Josef-Kentenich-Weg 1). 
Kosten: 25 Euro pro Person.
Kontakt: Selbsthilfegruppe für Eltern von Sternenkindern Haßberge, 
Elfriede und Klaus Nußbaum, Trossenfurt, Tel. 09522/70485, Mail: 
sternenkinder-hassberge@web.de oder www.sternenkinder-hassberge.de
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Jahreshauptversammlung des OGV Burgebrach 
mit Neuwahlen und Ehrungen

Generationenwechsel vollzogen

Burgebrach. Im voll besetzten Kul-
turraum waren die Mitglieder des 
Obst- und Gartenbauvereins zusam-
mengekommen, um das vergangene 
Geschäftsjahr abzuschließen und 
um verdiente Mitglieder zu ehren 
und eine neue Vorstandschaft zu 
wählen. Nach der Begrüßung erläu-
terte Vorstand Wilfried Ulbrich, dass 
bei dieser Jahreshauptversammlung 
nun ein Generationenwechsel – mit 
zahlreichen Veränderungen in der 
Vorstandschaft – vollzogen und die 
Verantwortung in jüngere Hände 
übertragen werde.  
In den Grußworten von Peter Pfohl-
mann als Gemeindevertreter  und 
Vitus Beck als Vertreter des Kreis-
verbandes wurden die Aktivitäten 
des Vereins als wichtiger Bestandteil 
des Gemeindelebens aufgezeigt, die 
dabei unterstützen, gesundes Obst 
und Gemüse im eigenen Garten 
anzubauen. Besonderer Dank erging 
an den Vorstand Wilfried Ulbrich 
für 18 Jahre erfolgreiche Führung 
des Vereins. 
Im Jahresrückblick wurden einige  
markante Aktivitäten des Vereins 
vorgestellt, wie die Pflegemaßnah-
men der Nuss- und Obstbaumallee, 
Jahresgabe, Pflanzentauschbörse, 
Apfelernte und Verwertung, Unter-
stützung Kreisverband beim Streu-
obstjubiläum, Nistkastenreinigung, 
Nistkastenbau, Info- und Verkaufs-
stand am Markttag, Fachvortrag 
„Garten im Klimawandel“ und der 
Baumschnittkurs. Erfreulich ist 
auch das wachsende Angebot für 
Kinder – wie die Teilnahme am 
Ferienprogramm der Gemeinde, die 
Kinderkräuterwanderung und die 
Kindernistkastenreinigung.
Nach der Überreichung zahlreicher 
Urkunden und Ehrennadeln in 
Silber für 25-jährige Treue zum 

Verein bzw. 15-jährige Tätigkeit 
in der Vorstandschaft konnten 
auch „Ehrennadeln in Gold“ für 
40-jährige Treue zum Verein an 
Bernhard Herbstsommer, Anton 
Kowarschik und Philipp Schütz 
überreicht werden. Anschließend 
wurden langjährige Vorstandsmit-
glieder mit meist über 20-jähriger 
Tätigkeit für den Verein mit einem 
kleinen Geschenk verabschiedet.

Neuwahlen
Durch die Neuwahlen der Vorstand-
schaft führten die Wahlleiter Peter 
Pfohlmann, Peter Ludwig und Eh-
renvorstand Vitus Beck. Einstimmig 
gewählt wurden 1. Vorstand Bernd 
Grubert,  2. Vorstand Meike Mohr, 
Kassiererin Edda Leibach, Schrift-
führerin Juliane Schumm, Beisitzer 
Anneliese Denzler, Oliver Endres, 
Friedrich Hahn, Stefan Körber, 
Stefan Lechner, Marcus Mahr, Karin 
Rebhan, Tom Schicketanz, Jonas 
Seeberger, Rita Thomann, Wilfried 
Ulbrich, Katja Wolf, Werner Zirkel 
sowie die Kassenprüferinnen Hilde 
Endres und Doris Neugebauer. Den 
Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung bildete wie alle Jahre die 
beliebte Blumentombola mit zahl-
reichen Blumen- und Sachpreisen 
rund um den Garten.

Ehrungen für 40-jährige Mitgliedschaft. Im Bild (von links): 1. Vorstand Wilfried 
Ulbrich, 2. Bürgermeister Peter Pfohlmann, Philipp Schütz, Anton Kowarschick, 
Bernhard Herbstsommer, Ehrenvorstand Vitus Beck und 2. Vorstand Bernd 
Grubert.� Foto: Privat

Mühlhausen. Die Grund- und 
Mittelschule Mühlhausen lud zum 
„Tag der offenen Tür“ ein. In diesem 
Rahmen konnten nicht nur zu-
künftige Schüler und Schülerinnen 
die Schule kennenlernen, sondern 
es war auch die Gelegenheit für die 
gesamte Elternschaft, die Schule zu 
besuchen und Projekte ihrer Kinder 
zu bestaunen, sowie die Räum-
lichkeiten kennenzulernen. 
Gestartet wurde mit dem Minimu-
sical „Das Schneckenhaus“ – ein 
Gemeinschaftsprojekt der 3. bis 5. 
Klassen. Dabei lasen die Schüler der 
5. Klasse die Geschichte der kleinen 
Schnecke vor und spielten diese 
auch. Die Schnecke war sehr traurig 
darüber, dass sie ihr Schnecken-
haus stets herumtragen musste. Sie 
befragte verschiedene Tiere wie es 
denn bei ihnen sei und stellte am 
Ende fest, dass so ein Haus gar 
nicht so unpraktisch ist, denn man 
ist ja auch vor Regen und fremden 
Tieren geschützt. Die vier Grund-
schulklassen bildeten den Chor und 
sangen die Lieder zum Musical voll 
Begeisterung und präsentierten sie 
sehr ansprechend. Vom Publikum 
ernteten alle Darsteller und Sänger 
viel Lob! Anschließend konnten die 

Besucher an verschiedenen Aktio-
nen teilnehmen wie z.B. einer digi-
talen Schulhausrallye, Experimente 
durchführen, Schneckenhäuser 
anmalen, Osterdekoration basteln, 
Glitzertattoos auftragen lassen und 
mit „Boomwhackers“ musizieren. 
Des Weiteren warben die 5. und 
6. Klasse für ihre Aktion „E-
Waste-Race – wir sammeln Elek-
troschrott“. Die Aktion wurde im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt 
durchgeführt und acht Schulen 
beteiligten sich daran.
Bei der Aktion ging es darum, 
kaputte elektrische Geräte, die 
achtlos, vielleicht sogar jahrelang 
in Privathaushalten herumliegen, zu 
sammeln, um sie dann recyceln zu 
können. Voll Begeisterung klärten 
die Schülerinnen und Schüler über 
das Projekt auf und verteilten Flyer 
und Infomaterial. Bis 23. März wur-
de gesammelt und den fleißigsten 
Schülern winkt ein Schulausflug 
mit ihrer Klasse ins Walderlebnis-
zentrum nach Tennenlohe.
Das Motto der Schüler lautet: „Mach 
dein Zuhause flott und gib uns dei-
nen Elektroschrott“. Unterstützt und 
gefördert wird die Initiative von der 
Firma Schaeffler. 

Die 5. und 6. Klasse warben gemeinsam für das Projekt E-Waste-Race.
�  Fotos: Privat

Die 3. bis 5. Klassen präsentierten das Minimusical „Das Schneckenhaus“.

„Tag der offenen Tür“ der GS und MS Mühlhausen

Rahmenprogramm sorgt 
für Kurzweil und gute Laune

www.steigerwald-kurier.de/
kurierausgaben

online online 
lesenlesen
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Fenster und Türen von

Marktstraße 4 * 96181 Rauhenebrach - Prölsdorf
info@eichhorn-fenster.de * Tel. 09554 / 267

Frühlingserwachen in Prölsdorf: 
Markttreiben am Ostermontag, 6. April

Prölsdorf. Wenn am Ostermontag, 
6. April 2026, die Marktstraße wie-
der zum lebendigen Treffpunkt wird, 
lädt der Markt Prölsdorf zu seinem 
traditionellen Ostermarkt ein. Von 
10:00 bis 18:00 Uhr verwandelt sich 
der Ortskern zwischen Pfarrhof und 
Dr.-von-Gregel-Straße in eine bunte 
Flaniermeile für die ganze Familie.
Der beliebte Markt hat sich längst 
als fester Termin im regionalen 

Kalender etabliert. Auch in diesem 
Jahr präsentieren zahlreiche Markt-
beschicker ein breites Spektrum, das 
von regionalen Erzeugnissen bis hin 
zu kunstvollem Handwerk reicht. 
Ob Dekorationen aus Holz, Metall 
und Makramee oder Praktisches wie 
Leder- und Haushaltswaren – die 
Aussteller bringen frische Früh-
lingsideen nach Prölsdorf. Auch 
Gartenfreunde kommen mit einem 

Angebot an Blumen und Sämereien 
auf ihre Kosten.

Kulinarik und Geselligkeit
Besonderes Augenmerk liegt auf der 
kulinarischen Vielfalt. Die Besucher 
können sich auf eine Reise durch 
regionale Spezialitäten freuen: Von 
Burgern, Fisch und Bratwurst vom 
Grill bis hin zu süßen Klassikern wie 
traditionellen Hutkrapfen, Crêpes 
und hausgemachten Torten ist für 
jeden Geschmack gesorgt. Direkt-
vermarkter bieten zudem Honig, 
Käse, Wurst und Marmeladen für 
den Genuss zu Hause an.

Programm für  
alle Altersgruppen

Für die passende Atmosphäre sorgt 
die Heimatkapelle Prölsdorf, die mit 
einem Platzkonzert in der Markt-
straße aufspielt. Während die Er-
wachsenen den Klängen lauschen, 
können sich die jüngsten Gäste 
auf einer Hüpfburg im Pfarrhof 
austoben. Eher ruhig und besinnlich 
wird es bei einem Orgelkonzert in 
der Pfarrkirche St. Sebastian um 
13:00 Uhr. Ein besonderer An-
ziehungspunkt für Sammler und 
Schnäppchenjäger dürfte zudem 
der Flohmarkt am Kirchberg sein, 

Foto: Sabine Seuling

der zum Stöbern nach Raritäten und 
Einzelstücken einlädt.
Die Veranstalter erwarten bei hof-
fentlich gutem Wetter zahlreiche 
Gäste aus nah und fern und freuen 
sich darauf, Prölsdorf einmal mehr 
als herzlichen Gastgeber zu prä-
sentieren.

Dorfgemeinschaft Erlau e.V. erhält 40% LEADER-Förderung

Förderung für Friedenskapelle bewilligt

Auf diesen ehemaligen Lagerplatz an der Kreuzschuher Straße wird die öku-
menische Erlauer Friedenskapelle gebaut. � Foto: Richard Reiser

Erlau (rr). Vorstandsgremiums-
mitglied Annika Winkler blickte 
bei der Generalversammlung der 
Dorfgemeinschaft Erlau auf ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr zurück. 

Gemäß dem Vereinszweck fördert 
die Dorfgemeinschaft Erlau auch 
das traditionelle Brauchtum, wozu 
auch ohne Zweifel das Schaf-
kopfspielen gehört. So wurden 

2025 zwei Schafkopfabende im 
Dorfgemeinschaftshaus in Erlau 
durchgeführt, bei denen auch An-
fänger willkommen waren und in 
die „hohe Kunst“ des fränkischen 
Kartenspiels eingewiesen wurden. 
Das jährliche Highlight im Ver-
einsleben ist die Durchführung der 
Erlauer Kerwa auf den Festplatz an 
der Kreuzschuher Straße. Highlight 
ist das jährliche Bürgermeisterspiel, 
bei dem die Bürgermeister aus Ste-
gaurach und Walsdorf ihr Geschick 
unter Beweis stellen müssen. In der 
Woche nach der Krewa findet seit 
Jahren ein Benefizkonzert zu Guns-
ten der Erlauer Friedenskapelle statt. 
2025 war Matthais Walz - Der böse 
Mann am Klavier zu Gast. Erstmalig 
wurde im November der Erlauer 
Wintermarkt auf dem Festplatz 
durchgeführt. In Vertretung von 
Kassiererin Heidi Bauer konnte 
Richard Reiser auch von einem 

finanziell erfolgreiches Jahr 2025 
berichten. Anschließend berich-
tete er vom Stand des geplanten 
Baues der Erlauer Friedenskapelle 
Die Dorfgemeinschaft Erlau ist 
der Realisierung dieses Projektes 
einen großen Schritt nähergekom-
men. Seit August 2025 liegt ein 
sogenannter Bauvorbescheid vor, 
welcher den Bau der Kapelle auf den 
Kapellenplatz an der Kreuzschuher 
Straße genehmigt. Der Förderantrag 
für die LEADER Förderung wurde 
eingereicht und seit Februar 2026 
liegt der LEADER Förderbescheid 
vor, mit dem eine Förderung von 40 
Prozent zugesagt wird. Der Bau der 
Kapelle soll dann 2027 erfolgen. 
Dafür wird auch wieder am Freitag, 
16. Oktober 2026 ein Benefizkon-
zert mit Wolfgang Buck und seinem 
neuen Programm „immer wieder…“ 
im Festzelt auf den Festplatz in der 
Kreuzschuher Straße stattfinden.
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Aus der Region
Jahreshauptversammlung des Kreisverbands für 
Gartenbau und Landespflege Bamberg

Engagement für Streuobst und 
naturnahes Gärtnern
OGV Grub-Frenshof hat einen „grünen Daumen“

Bamberg. Im Rahmen der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung 
des Kreisverbands für Gartenbau 
und Landespflege Bamberg wurde 
einmal mehr die große Bedeutung 
des ehrenamtlichen Engagements 
für Natur, Umwelt und regionale 
Kulturlandschaft deutlich. Neben 
den turnusmäßigen Berichten stan-
den die Ehrung der Preisträger des 
Wettbewerbs „Streuobst – bunt und 
lebendig!“ sowie ein Fachvortrag 
zum Thema Lichtverschmutzung 
im Mittelpunkt der Veranstaltung.
Kreisvorsitzender Johann Kalb 
betonte in seiner Ansprache die 
enorme Bedeutung der heimi-
schen Streuobstwiesen für die 
Biodiversität, das Landschaftsbild 
und die regionale Identität. Er hob 
hervor, dass die Obst- und Garten-

bauvereine bereits seit jeher einen 
entscheidenden Beitrag zum Erhalt 
der Streuobstwiesen als wertvolle 
Lebensräume und Bestandteil 
der fränkischen Kulturlandschaft 
leisten.
Im Wettbewerb belegte der Obst- und 
Gartenbauverein Grub-Frenshof mit 
seiner engagierten Kinder- und 
Jugendgruppe „Gartenzwerge“ den 
1. Platz. Mit ihrem herausragenden 
Einsatz rund um Pflege, Erhalt und 
Vermittlung von Streuobstwissen 
überzeugten sie die Jury. Besonders 
ihre generationenübergreifenden 
praktischen Aktionen waren bei-
spielgebend. Mit dem Erreichen 
des 1. Platzes qualifizierte sich der 
OGV Grub-Frenshof für die nächste 
Wettbewerbsstufe auf Bezirksver-
bandsebene.

Kreisvorsitzender und Landrat Johann Kalb (Zweiter von rechts) ehrt den 
Kreissieger OGV Grub-Frenshof und seine Kinder- und Jugendgruppe „Die 
Gartenzwerge“ zusammen mit dem 2. Kreisvorsitzenden Rainer Giel (Zweiter 
von links) und Kreisfachberater Markus Forsteneichner (Erster von rechts).
� Fotos: Landratsamt Bamberg/Forsteneichner

Gruppenbild Sieger und Teilnehmende des Wettbewerbs „Streuobst – bunt und 
lebendig!“ auf Kreisebene (von links): OGV Oberoberndorf-Kirchschletten-Reuth-
los, Verein für Gartenkultur und Ortsverschönerung Unterleiterbach (3. Platz), 
OGV Grub-Frenshof (1. Platz), OGV Röbersdorf (2. Platz), Kreisfachberaterin 
Alexandra Klemisch, Kreisfachberater Markus Forsteneichner, Kreisvorsitzender 
und Landrat Johann Kalb und OGV Trabelsdorf.

Umweltbildungsangebote 
für Kinder und Jugendliche

Alle Wettbewerbsteilnehmer 
präsentierten ein beachtliches 
Spektrum an Aktivitäten – von 
Pflanzaktionen über fachgerechte 
Baumpflege bis hin zu Umwelt-
bildungsangeboten für Kinder und 
Jugendliche.
Über den 2. Platz freute sich der 
Obst- und Gartenbauverein Röbers-
dorf mit der Kindergruppe „Garten-
profis“, den 3. Platz erreichte der 
Verein für Gartenkultur und Orts-
verschönerung Unterleiterbach.
Als besondere Anerkennung für 
das Engagement der jungen Ge-
neration stiftet der Kreisverband 
einen Sonderpreis: Die beteiligten 
Kindergruppen dürfen sich über ei-
nen Erlebnistag auf dem Schulbau-
ernhof Heinershof in Stolzenroth 
freuen. Dieses Angebot verbindet 
Naturerlebnis mit praktischer Um-
weltbildung und stärkt die Begeis-
terung für nachhaltiges Handeln.
Ein weiterer inhaltlicher Schwer-
punkt der Hauptversammlung des 
Kreisverbands war der Fachvortrag 
„Schutz der Nacht im Hausgarten“ 
von Sabine Frank aus dem Sternen-
park Rhön. Die Sternenparkkoordi-
natiorin sensibilisierte die Zuhörer 

für die Auswirkungen künstlicher 
Beleuchtung auf uns Menschen 
sowie der Tier- und Pflanzenwelt.
Anschaulich erläuterte sie, wie 
Lichtverschmutzung insbesondere 
Insekten, Fledermäuse und andere 
nachtaktive Tiere beeinträchtigt. 
Auch die nächtlichen Regenerati-
onsphasen bei Menschen werden 
negativ beeinflusst. Gleichzeitig 
gab sie praxisnahe Empfehlungen: 
Durch den gezielten Einsatz insek-
tenfreundlicher Leuchtmittel, die 
Reduzierung unnötiger Lichtquel-
len und den bewussten Umgang mit 
nächtlicher Beleuchtung kann jeder 
einen Beitrag zum Schutz der Nacht 
für Mensch und Natur leisten.
Die Jahreshauptversammlung 
machte erneut deutlich, wie viel-
fältig die Aktivitäten des Kreis-
verbandes und seiner Mitglieds-
vereine sind. Mit Wettbewerben, 
Bildungsangeboten und praktischen 
Projekten setzt der Verband wich-
tige Impulse für den Erhalt der 
Biodiversität und eine nachhaltige 
Entwicklung in der Region.
Das Engagement der zahlreichen 
Ehrenamtlichen bleibt dabei die 
unverzichtbare Grundlage für leben-
dige Gärten, artenreiche Landschaf-
ten und ein starkes Gemeinwohl im 
Landkreis Bamberg.

Wassermelonen oder Viagra?  
Diese Quiznacht hatte es in sich!

Burgebrach. Volles Haus, rauchende Köpfe und jede Menge Spaß: Die Quiz-
nacht des Heimatvereins Burgebrach lockte erneut zahlreiche Ratefreunde 
in den Kulturraum – und die bekamen einiges geboten. Zwölf Teams traten 
gegeneinander an, diesmal mit bis zu sechs Teilnehmern pro Mannschaft. 
Quizmaster Markus M. Mehlhorn hatte sich gut vorbereitet: In elf Kategorien 
stellte er jeweils fünf Fragen – von knifflig bis kurios. Nach jeder Runde wurde 
aufgelöst, kommentiert und gelacht. Denn neben den richtigen Antworten gab 
es auch humorvolle, aber leider falsche Antwortmöglichkeiten und bei der 
Auflösung jede Menge überraschendes Zusatzwissen. So sorgte unter anderem 
eine Frage für hochgezogene Augenbrauen: Welche Wirkung hat eigentlich 
der Stoff Citrullin in Wassermelonen? „Die Teilnehmer der dritten Quiznacht 
sind jetzt jedenfalls bestens informiert“, bemerkte Mehlhorn augenzwinkernd.
Während im Saal gerätselt wurde, lief im Hintergrund die Auswertung auf 
Hochtouren. Schriftführerin Anita Heimann und Ausschussmitglied Simone 
Vetters behielten den Überblick und präsentierten nach jeder Runde den aktuellen 
Punktestand. Doch am Ende ging es nicht nur um die vorderen Platzierungen. 
Dank zahlreicher Burgebracher Unternehmen durfte sich jedes Team über Preise 
und Gutscheine freuen. Den Sieg und ersten Preis von 100 Euro sicherte sich 
schließlich das Team „Kaiser“. Knapp dahinter folgten die „Hirnis“ und der 
„FC Bayern Fanclub“.

Foto: Privat
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Tel: 0951 94 259 883

Mail: info@rohr-reinigung-ritter.de

Tannenweg 17
96117 Weichendorf

Wir bauen ein: 

Elektrische 
Rückstauklappe von 
KESSEL

Staufix von KESSEL

Blechbläserkonzert mit „Trumpet Voluntary“ in Walsdorf

„Zauber des Barock“

Walsdorf. Ein Blechbläserkonzert findet am Sonntag, 12. April 2026 um 17:00 
Uhr in der St.-Laurentius-Kirche Walsdorf statt. Unter dem Motto „Zauber des 
Barock“ lädt das Bamberger Blechbläserensemble „Trumpet Voluntary“ unter 
der Leitung von Stephan Putz zu einem Konzertprogramm mit ausgewählten 
barocken Stücken ein. Im Mittelpunkt stehen dabei Werke der „Stars“ jener 
Epoche wie Johann Sebastian Bach und Georg Friedrich Händel, aber es gibt 
auch Stücke von französischen und englischen Komponisten wie Jean Baptiste 
Lully oder Henry Purcell und noch vielen anderen barocken Komponisten zu 
hören. Der Eintritt ist frei, Spenden sind natürlich willkommen. � Foto: Privat

Kultur in alten Mauern am 18. April 2026 
in der Schlüsselfelder Zehntscheune

Brässluft -  
Blasmusik von Anders bis Zünftig!

Schlüsselfeld. Brässluft – Blasmusik von Anders bis Zünftig! Hinter diesem 
Slogan verbergen sich neun Freunde, die sich der Blasmusik verschrieben haben 
und keine Chance auslassen, ihre Liebe zur Musik auszuleben. Alle Mitglieder, 
darunter der Schlüsselfelder Matthias Uri, sind ambitionierte Laienmusiker, die 
beruflich und musikalisch aus den unterschiedlichsten Bereichen kommen. Von 
der Egerländer Besetzung über Orchester bis zur Bigband, von der Kita über 
Bürojob bis zum Klinikalltag. Das Repertoire reicht von traditioneller Blasmusik 
bis hin zu modernen Arrangements aus Pop, Rock und Film; darunter viele 
Eigenbearbeitungen. Egal ob Musikfeste, die Bergkirchweih, auf dem Bierkeller 
oder auf dem Adventszauber in Schlüsselfeld – es ist für jeden Anlass das 
Passende im Programm. Mehr Einblicke gibt’s auf Instagram @brassluft oder 
auf www.braessluft.de.
Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:00 Uhr. Vorverkauf: 8 Euro (im Rathaus Schlüssel-
feld, Marktplatz 5, 96132 Schlüsselfeld), Abendkasse 10 Euro. Kartenbestellung 
unter Tel. 09552-922210. Für Verpflegung (Getränke und Snacks) ist gesorgt. 
� Foto: Brässluft

Steigerwaldschule - Realschule Ebrach informiert

Anmeldezeiten zum Übertritt 
für das kommende Schuljahr
Ebrach. Die Termine für die Anmeldung zum Übertritt an die Realschule 
Ebrach sind wie folgt: Montag, 11. Mai 2026 bis Mittwoch, 13. Mai 2026 
von 9:00 Uhr bis 15:45 Uhr und Freitag, 15. Mai 2026 von 9:00 bis 12:45 
Uhr (gilt auch für Voranmeldungen aus 5. Klasse Haupt-/Mittelschule). 
Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis im Original, der Impf-
pass, eine Geburtsurkunde (zur Einsichtnahme) und gegebenenfalls ein 
Sorgerechtsnachweis vorzulegen. 
Alle Formulare zur Anmeldung stehen bereits auf der Homepage http://
www.steigerwaldschule-ebrach.de/ zur Verfügung. Bitte diese ausdru-
cken, ausfüllen und unterschrieben zur Anmeldung mitbringen. Für die 
Anmeldung wird gebeten, unter Tel. 09553/9899080 einen Termin zu 
vereinbaren.
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Burgwindheim. Was wird aus dem 
Burgwindheimer Schloss? Eine 
moderne Physiopraxis, eine stilvolle 
Eventlocation oder ein lebendiger 
Treffpunkt für alle Generationen? 
Diese Frage stand im Mittelpunkt 
eines inspirierenden Bürgerwork-
shops, der in der Turnhalle Burg-
windheim stattfand.
Rund 40 engagierte Bürgerinnen 
und Bürger folgten der Einladung 
und brachten ihre Ideen und Wün-
sche aktiv ein. Durch den Abend 
führte Bürgermeister Johannes 
Polenz, während Daniel Waldhoff 
und Elias Bohn vom Bamberger Pla-
nungsbüro dw Planung die fachliche 
Moderation übernahmen. Dabei 
entwickelte sich ein lebendiger 
und kreativer Austausch, bei dem 
vielfältige Nutzungsmöglichkeiten 
diskutiert und erste zentrale Ansätze 
herausgearbeitet wurden.

Gebäude mit besonderer 
Geschichte

Im Fokus stand ein Gebäude mit 
besonderer Geschichte: Das Burg-
windheimer Schloss, ein Barockbau 
im französischen Stil, geht vermut-
lich auf die Würzburger Baumeister 
Balthasar Neumann und Joseph 
Greissing zurück. Das Ensemble 
umfasst ein zweigeschossiges 
Hauptgebäude mit markantem 
Mansarddach, einen großzügigen 
Barockgarten, zwei Nebengebäude 
sowie weitere Nebennutzungen. 
Direkt an der B22 gelegen, prägt es 
das Ortsbild bis heute. Aktuell steht 
das Gebäude weitgehend leer – le-
diglich der zentrale Saal wird noch 
gelegentlich für Veranstaltungen 
genutzt. In der Vergangenheit diente 
das Schloss unter anderem auch als 
Kindergarten. Eigentümerin ist die 
Katholische Kirchenstiftung Burg-
windheim, die sich gezwungen sieht 

das Gebäude aufgrund der hohen 
Unterhaltskosten perspektivisch 
abgeben zu müssen. 

Tragfähiges Nutzungs- 
konzept erforderlich

Ein entscheidender Baustein für 
die Zukunft des Schlosses ist die 
Erstellung eines tragfähigen Nut-
zungskonzepts. Dieses bildet die 
zwingende Grundlage für jede Form 
der Förderung. Genau hier setzt der 
Bürgerworkshop an: Die gesam-
melten Kernideen und möglichen 
Eigentums- und Trägerformen – von 
gesundheitlichen Angeboten über 
kulturelle Veranstaltungen bis hin 
zu gemeinschaftlichen Treffpunkten 
– werden nun in den kommenden 
Wochen vom Planungsbüro auf 
ihre Machbarkeit hin überprüft und 
weiter konkretisiert.

Vorstellung der Ergebnisse 
im Sommer-Workshop 

Ein weiterer Workshop ist bereits für 
den Sommer geplant. Dann sollen 
die Ergebnisse erneut gemeinsam 
mit der Bürgerschaft diskutiert 
und weiterentwickelt werden. 
Besonders erfreulich ist, dass die 
Erstellung des Nutzungskonzepts 
durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken sowie 
das Erzbistum Bamberg finanziell 
bezuschusst wird und der Bereich 
der Städtebauförderung für Ober-
franken während des gesamten 
Prozesses beratend zur Seite steht.
Die große Beteiligung und das 
spürbare Interesse der Bürgerin-
nen und Bürger machen deutlich, 
welchen Stellenwert das Schloss 
für die Gemeinde besitzt. Nun gilt 
es, aus Ideen konkrete Perspektiven 
zu entwickeln – für ein historisches 
Gebäude mit möglicher Zukunft.

Zukunft für das Schloss Burgwindheim: 

Ideen und neue Perspektiven

Foto: Stephan Hummel

Herbert Straub bei der Jahreshauptversammlung des 
OGV Priesendorf zum Ehrenmitglied ernannt

Stabile Mitgliedszahlen und 
weiterhin gesunder Haushalt
Priesendorf (cs). Der Pfarrer-Maas-
Saal der Pfarrei St. Bartholomäus 
Priesendorf ist nun schon seit län-
gerer Zeit die passende Location für 
OGV-Veranstaltungen. Gleich zu 
Beginn der Mitgliederversammlung 
bedankte sich der 1. Vorsitzende 
Manfred Dütsch für die sehr gelin-
gende Kooperation mit der Pfarrei 
Priesendorf, der im Gegenzug die 
Streuobstwiese für kirchliche Ak-
tionen zur Verfügung gestellt wird. 
Die Ehrungen langjähriger Vereins-
mitglieder liegen der Vorstandschaft 
ganz besonders am Herzen. So wur-
den mit der „Ehrennadel in Silber“ 
für 25 Jahre Mitgliedschaft zwei 
Damen ausgezeichnet: Elfriede 
Christel und Marianne Denzler. 
Die „Goldene Ehrennadel“, die 
der bayerische Landesverband in 
München für die 40-jährige Mit-
gliedschaft verleiht, erhielten sogar 
vier Mitglieder: Jürgen Dütsch, 
Roland Kraus, Harald Siedler und 
Herbert Straub. Der 2. Vorsitzende 
Frank Zwosta und 1. Bürgermeis-
ter Matthias Krapp ließen es sich 
nicht nehmen, bei den Ehrungen 
zu assistieren und Präsente zu 
überreichen. Als Highlight der Mit-
gliederversammlung ernannte die 
Vorstandschaft Herbert Straub zum 
Ehrenmitglied, der fast die gesamte 
Zeit seiner 40-jährigen Mitglied-
schaft in der Vereinsführung aktiv 
war und unzählige Stunden ehren-
amtlich für den Verein einbrachte.
Der Rekord bei der Mitgliederzahl 
bleibt ungebrochen: Der OGV hat 
aktuell mit 355 Mitgliedern sogar 

ein Mitglied mehr als im Vorjahr, 
davon sind zurzeit 110 in der Kinder- 
und Jugendgruppe „Freche Frücht-
chen“. Die ungebremste Beliebtheit 
des Vereins liegt zum einen in der 
großartigen Zusammenarbeit des 
Jugendleitungsteams mit dem Vor-
stand des Hauptvereins begründet, 
die sich durch hohes ehrenamtliches 
Engagement auszeichnet. Zum 
anderen werden die vielfältigen 
Aktionen des OGV immer auch von 
der Gemeinde finanziell unterstützt. 
Daher kann sich die beeindruckende 
Jahresbilanz nicht nur im Hinblick 
auf die Mitgliederzahl sehen lassen, 
sondern auch hinsichtlich des Ver-
einshaushalts, welcher erneut (seit 
Jahren in Folge) ein ordentliches 
Plus aufweist. 
Der Jahresrückblick der Jugend-
gruppenleitung (Gabi Kramer) zu 
den Aktionen der Jugendgruppe so-
wie der Rückblick der beiden Vorsit-
zenden, Manfred Dütsch und Frank 
Zwosta, zu den Veranstaltungen 
des Hauptvereins bewiesen nicht 
nur die starke aktive Vereinsarbeit, 
sondern auch die enge Kooperation 
von Hauptverein und Jugendgruppe, 
welche auch 2025 wieder tolle Ak-
tionen für Alt und Jung ermöglicht 
hatte. Das Publikum zeigte sich sehr 
beeindruckt von der bildgewaltigen 
Jahresrückschau, die die Arbeit des 
OGV nochmals sehr präsent werden 
ließ. Auch die Vorschau auf das 
weitere Jahr 2026, u. a. auch wieder 
mit einem Familien-Vereinsausflug 
im Mai, rief bei den Anwesenden 
großes Interesse hervor. 

Die Jubilare des Vereins, Elfriede Christel (2. v. li.), Marianne Denzler (3. v. li), 
Roland Kraus (4. v. li.) und Herbert Straub (5. v. li.) wurden für ihre Mitgliedtreue 
von der OGV-Vorstandschaft, 1. Vorstand Manfred Dütsch und 2. Vorstand Frank 
Zwosta (im Bild 2. und 1. v. rechts) sowie von 1. Bürgermeister Matthias Krapp 
(links) in der Versammlung ausgezeichnet. � Foto: Privat



Vorschau - Rückblick - Infos

Nr. 1677 / Jg. 34 9www.steigerwald-kurier.de

Mühlhausen. Am Samstag, 11. Ap-
ril 2026 um 20:00 Uhr tritt der inter-
national renommierte Star-Gitarrist 
gemeinsam mit dem Mühlhäuser 
Musiker Lorenz Polifke in der 
Kulturscheune in Mühlhausen auf. 
Stephan Bormann zählt zu den 
vielsaitigsten deutschen Gitarristen. 
Über 20 Jahre tourte er erfolgreich 
mit verschiedenen Band-Projekten 
und ist nach seinem erfolgreichen 
Solo-Debüt „Over The Years“ ak-
tuell zum neuen Album „Spaces“ 
live zu erleben. Als gitarristische 
Reflexion auf die besonderen letzten 
Jahre ist jede Menge neue Musik 
entstanden. Ein Teil der Songs ist 
von verschiedenen Kulturräumen 

Polifke. Nach dem Abitur am Gym-
nasium Höchstadt (Additum Musik) 
und dem Studium der klassischen 
Gitarre in Linz (Schwerpunkt Fin-
gerstyle) setzt er seine Ausbildung 
mit dem Master Akustische Gitarre 
an der Hochschule für Musik in 
Dresden fort, den er im Sommer 
2026 abschließen wird. In der 
Vergangenheit war er des öfteren 
Stipendiat bei internationalen Gi-
tarrenfestivals und besuchte Meis-
terkurse namhafter Künstler*innen. 
Im Januar 2026 war er Juror in 
der Kategorie „Gitarre Pop“ beim 
Regionalwettbewerb „Jugend Mu-
siziert“ in Kronach. Er konzertiert 
regelmäßig im süddeutschen Raum 
und ist als Gitarrenlehrer tätig. Die 
stilistische Vielfalt des Instruments 
liegt ihm besonders am Herzen. 
In seinem Programm finden sich 
eigene Bearbeitungen klassischer 
Stücke, berührende Arrangements 
von Folk- und Popsongs, sowie 
eingängige Originalkompositionen, 
die zwischen diesen verschiedenen 
Genres Brücken schlagen. Karten-
vorverkauf bei AVIA-Tankstelle 
Giel in Mühlhausen oder per Mail 
an: kulturgemeinschaft-muehlhau-
sen@web.de

Gitarrenkonzert mit Stephan Bormann und Lorenz Polifke

„Traveller on Guitar“ 
in der Kulturscheune Mühlhausen

Lorenz Polifke. � Fotos: Priva

Stephan Bormann.

inspiriert, andere sind innige Hom-
magen an die Langzeit-Idole Pat 
Metheny und Sting oder auf berüh-
rende Art nahestehenden Menschen 
gewidmet. Dabei findet sich in 
seinen Arrangements sowohl die 
Klangästhetik eines Fingerstylers 
als auch der Ansatz eines Jazzmu-
sikers, jedem Stück den Freiraum 
für Improvisation zu geben.
Als Sideman hat er mit diversen 
Künstlern gearbeitet und war im 
Konzert mit Nils Landgren, Till 
Brönner, den Klazz Brothers, der 
Leipzig Big Band, Günther Fischer 
u.v.a. zu erleben. Stephan Bormann 
unterrichtet an der Hochschule für 
Musik in Dresden als Professor für 
Gitarre Jazz/Rock/Pop. Einer seiner 
Studenten dort ist der in Mühlhausen 
aufgewachsene Gitarrist Lorenz  
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96138 Burgebrach - Steigerwaldstr. 3 (direkt an der B22) - Tel. (0 95 46) 51 16

Unsere 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-17 Uhr durchgehend, Sa. nur mit Terminvereinbarung!

Top-aktuelle neue
T-Shirts, Sweats, Jacken, 
Häkelshirts eingetroffen!

„Light Denim Jeans“

gibt es 20 Euro Rabatt!

Große 

Beim Kauf von 2 Jeans / Caprihosen

Nur für kurze Zeit!
Kurz-, Lang-, Übergrößen

Jeans kaufen in 

5 Minuten!

Achtung: Ostersamstag von 9-13 Uhr geöffnet

Frühjahrs-Jeans-Aktion

Anmeldung für die 5. Klasse an der 
Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule
Bamberg. Die Anmeldungen für Schülerinnen und Schüler der 4. Jahr-
gangsstufe der Grundschule finden für das kommende Schuljahr ab 4. 
Mai 2026 statt. Voraussetzung für die Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe 
ist ein Notendurchschnitt von höchstens 2,66 in Deutsch, Mathematik 
und Heimat- und Sachunterricht im Übertrittszeugnis. Der Einstieg in 
die Jahrgangsstufen 6 und 7 aus der Mittelschule bzw. Gymnasium oder 
Realschule ist wie bisher weiterhin möglich.
Öffnungszeiten Sekretariat: Montag bis Donnerstag 7:30 Uhr bis 15:00 
Uhr und Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr. Bei der Anmeldung sind das 
Übertrittszeugnis im Original, ein Nachweis der Masernimpfung, eine 
Geburtsurkunde (zur Einsichtnahme) und ggf. ein Sorgerechtsnachweis 
vorzulegen. Alle zur Anmeldung erforderlichen Formulare und Hinweise 
stehen auf der Homepage unter www.wirtschaftsschule-bamberg.de 
zur Verfügung (bitte ausdrucken, alles ausgefüllt und unterschrieben 
zur Anmeldung mitbringen). Das Sekretariat erteilt gerne nähere 
Auskünfte unter Tel. 0951/9146100 oder E-Mail: wirtschaftsschule@
stadt.bamberg.de

Rotary-Sporttag
Bamberg. Am Samstag, 11. April 2026 findet der Rotary-Sporttag für Kinder, 
Jugendliche und Familien unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister 
Andreas Starke von 14:00 bis 19:00 Uhr in der BasKIDhall (Kornstraße 
20) in Bamberg statt. Fußball, Basketball, Cheerleading, Tanzen, Skaten, 
Tischtennis, Ringen/Raufen, Volleyball oder Flag-Football sorgen für einen 
abwechslungsreichen Tag, bei dem auch der Spaß an Bewegung nicht zu 
kurz kommt. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl mit Gegrilltem, 
Kaffee und Kuchen und leckerem Eis gesorgt. 

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des

ist am Donnerstag um 17 Uhr.
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Aus der Region

Schönbrunn. Zum Aufbau des Osterbrunnens konnte der Obst- und Gartenbau-
verein Schönbrunn wieder viele freiwillige Helfer gewinnen. Am Kirchenvorplatz 
wurde der Brunnen mit hunderten von bunten Eiern geschmückt und die 
Grünfläche mit verschiedenen österlichen Motiven bestückt.� Foto: Privat

Kirchenvorplatz Schönbrunn 
erstrahlt in österlichem Glanz

Bunte Osterdeko 
schmückt den 
Ebracher Brunnen
Ebrach. Das erste Bild zeigt den 
farbenfroh dekorierten Osterbrunnen 
am Seniorenheim St. Bernhard in 
Ebrach. Auf dem zweiten Foto ist 
der Osterbrunnen am Aufgang zur 
Orangerie zu sehen, geschmückt mit 
echten handbemalten Eiern.
� Fotos: Melanie Henkelmann

Fränkisches Brauchtum ist gleichsam gelebte Tradition

Osterbrunnen in Großgressingen

Großgressingen (kg). Mit langer Tradition und viel Engagement erstrahlt der 
Osterbrunnen auch in diesem Jahr wieder in festlichem Glanz, geschmückt  
mit rund 1.700 liebevoll dekorierten Eiern. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer, die dieses Gemeinschaftswerk möglich gemacht haben.
� Foto: Privat

Aschbach. Der Aschbacher Osterbrunnen zeigt sich wieder farbenprächtig 
geschmückt und mit vielen Eier- und Tannengirlanden.� Foto: Privat

Osterbrunnen in Aschbach 
festlich geschmückt

Frühlingszauber: Osterbrunnen
in der Region festlich geschmückt
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Engagierte Bürgerinnen, Bürger und Vereine 
ausgezeichnet

Ehrenamtliche Leistungen 
im Landkreis Bamberg gewürdigt
Landkreis Bamberg. Rund jeder 
zweite Bürger im Landkreis Bam-
berg engagiert sich ehrenamtlich 
– das sind etwa 70.000 Frauen und 
Männer. Vieles davon geschieht 
im Stillen, fernab der öffentlichen 
Aufmerksamkeit. Um diesen Ein-
satz sichtbar zu machen, verleiht 
der Landkreis Bamberg seit 2005 
jährlich die Ehrenamtsnadel an be-
sonders verdienstvolle Bürgerinnen, 
Bürger, Vereine und Institutionen.
Für 2025 gingen insgesamt 66 
Vorschläge beim Landratsamt 
ein. Aus diesen wurden 29 Bür-
gerinnen und Bürger sowie drei 
Vereine ausgewählt, die in einer 
Feierstunde von Landrat Johann 
Kalb im Bauernmuseum Bamberger 
Land in Frensdorf geehrt wurden. 
In seiner Ansprache betonte Kalb: 
„Die Vielfalt Ihres Einsatzes beein-
druckt mich sehr. Dahinter stehen 
unzählige Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit und eine Begeisterung, die 
sich kaum messen lässt. Jedes En-
gagement, ganz gleich in welchem 
Umfang, ist einzigartig und von 
unschätzbarem Wert.“
Zu Beginn der Ehrungen richtete 
Landrat Johann Kalb den Blick auf 
zwei besonders junge Helferinnen 
und Helfer. Er würdigte Nuray 
Ahmed und Jonas Link, beide Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr der 
Freiwilligen Feuerwehr Ebrach. Am 
26. Januar 2026 hatten sie durch 
ihr umsichtiges und entschlossenes 
Handeln außergewöhnlichen Ein-
satz gezeigt. Während Schneeräum-
arbeiten entdeckte Jonas gemeinsam 
mit seinem Vater eine leblose 
Person. Ohne zu zögern setzte er 

den Notruf ab und begann sofort 
mit Reanimationsmaßnahmen. 
Kurz darauf kam Nuray hinzu und 
unterstützte die eingeleiteten Erste-
Hilfe-Maßnahmen. Gemeinsam 
hielten sie die Reanimation bis zum 
Eintreffen der Einsatzkräfte aufrecht 
und übernahmen damit große Ver-
antwortung. Der Rettungsdienst 
brachte den Patienten anschließend 
ins Krankenhaus, wo er später 
verstarb. „Euer beherztes Handeln 
verdient allergrößten Respekt“, 
betonte der Landrat. Die beiden 
Jugendlichen zeigten eindrucksvoll, 
dass Verantwortungsbewusstsein, 
Mitgefühl und Zivilcourage keine 
Frage des Alters sind.
Im Rahmen des Festaktes vergab 
die Stiftung „Helfen tut gut“ ihre 
diesjährigen Förderungen. 3.000 
Euro gingen an die Schulfirma 
„SBSZ Solutions“ des Staatli-
chen Beruflichen Schulzentrums 
Bamberg. Die von angehenden 
Wirtschaftsinformatik-Technikern 
gegründete Schülerfirma verfolgt 
das Ziel, Nachhaltigkeit praxisnah 
in bayerische Bildungseinrich-
tungen zu tragen, u. a. durch die 
kostenlose Bereitstellung sog. 
„Energiekisten“.
Darüber hinaus verlieh die Stiftung 
ihren jährlichen Anerkennungspreis 
für besonderes ehrenamtliches 
Engagement. Jeweils 500 Euro 
erhielten Lea-Marie Frank aus 
Pettstadt, Maurice Schallenberg aus 
Rattelsdorf sowie Juliane Molitor 
aus Baunach. Ausgezeichnet wur-
den sie für ihren Einsatz bei den 
internationalen Jugendbegegnun-
gen, die seit 2022 vom TV Hallstadt 

gemeinsam mit dem Landkreis 
Bamberg im Rahmen der Interna-
tionalen Woche initiiert werden. Im 
Landkreis Bamberg gibt es weit über 
1.200 Vereine und Gruppierungen, 
darunter beispielweise rund 235 
Sportvereine, 70 Musikvereine, 70 
Chöre und Gesangvereine, 30 Orts- 
und Kulturringe und 75 politische 
Gruppen, 185 Feuerwehren mit 50 
Kinderfeuerwehren. Zudem gibt es 
in beinahe allen Kommunen Obst 
und Gartenbauvereine, Büchereien 
sowie etliche weitere Vereine. 

Landrat Johann Kalb zeichnet Nuray Ahmed und Jonas Link, beide Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Ebrach, für ihr umsichtiges und 
entschlossenes Handeln aus. Ebrachs Bürgermeister Daniel Vinzenz schließt 
sich dem Dank an. � Foto: LRA Bamberg/Daniel Nagel

Ehrenamtliche Verdienste/ 
Bereich Kultur 

Gruber, Enrico, Gesangverein 
Sängerlust Reckendorf, Reckendorf 
Friesen, Johanna, Heimatverein 
Oberneuses, Schönbrunn 
Roppelt, Adelgunde, Gemeinde-
bücherei Hirschaid, Hirschaid 
Fieger, Viktor, Museum der Ge-
schichte Ebrachs, Ebrach 
Walter, Andrea, Gemeindebüche-
rei Stegaurach, Stegaurach 

Soziales  
Böhnlein, Franz, VdK OV Gerach, 
Gerach 
Hawly, Walter, Bayer. Rotes Kreuz, 
Reckendorf 
Diehl, Ulrike, Iso – Innovative 
Sozialarbeit e.V., Oberhaid 
Mittmann, Waltraud, VdK-OV 
Lichteneiche, Memmelsdorf 
Bräunig, Barbara, VdK-OV 
Frensdorf Frensdorf 

Sport
(eine Person hat der Veröffentli-
chung nicht zugestimmt) 
Dorscht, Rainer, SC 1963 Melken-
dorf e.V., Litzendorf 
Neukamm, Walter, DJK Großgres-
singen e.V., Ebrach 
Werthmann, Otto, FSG/DJK 
Gunzendorf, Buttenheim 
Schmidt, Jürgen, FC Thüngfeld, 
Schlüsselfeld

Gesellschaftspolitik
Brehm, Georg, Kath. Seelsorgebe-
reich Jura-Aisch, Buttenheim 
Knab, Martin, BUND Natur-
schutz, Hirschaid 
Reus, Gerhard, Kath. Kirchen-
stiftung Viereth, Viereth-Trunstadt 
Hymon-Löffler, Marion, Igel-
schutzverein „Pro Igel e.V.“, Lisberg 
Büttel, Gerd FFW Buttenheim 
Buttenheim 

Besondere Verdienste 
in der Jugendarbeit 

• Kultur: (eine Person hat der 
Veröffentlichung nicht zugestimmt) 
Nüßlein, Kreszentia, Öffentliche 
Bücherei Bischberg, Bischberg 
Walker-Ruppert, Rita, Gemein-
debücherei Frensdorf, Frensdorf 
• Soziales: 
Hofmann, Gerhard, Kinderschutz-
bund Bamberg, Hirschaid 
• Sport: 
Adelhardt, Hermann, SC Jura 
Steinfeld, Stadelhofen 
Fürst, Jennifer, Schützenverein 
Veilbronn-Siegritz, Heiligenstadt 
Güttler, Doreen, TSV Breitengüß-
bach, Frensdorf 
• Gesellschaftspolitik:  
Götz, Lieselotte, Evang. Kinder-
garten Arche Noah, Pommersfelden 
Scheer, Margot, Gemeindebüche-
rei Stegaurach, Stegaurach 

Sonderpreis für 
hervorragende Jugendarbeit 
Sportverein Walsdorf, 750 Euro 
Aurachtaler Blasmusikverein 
Walsdorf, 500 Euro 
Kath. Öffentliche Bücherei Kö-
nigsfeld, 250 Euro 
  
• Stiftung „Helfen tut gut“ 
Staatliche Berufliche Schulzentrum 
Bamberg, 3000 Euro 

• Anerkennungspreis: 
Lea-Marie Frank, 500 Euro 
Maurice Schallenberg, 500 Euro  
Juliane Molitor, 500 Euro.

Neues Domizil für die Büchertauschbörse 

Lesestoff ab sofort in der KleidBar
Neustadt a.d. Aisch. Die Büchertauschbörse des Freiwilligenzentrum 
Neustadt an der Aisch hat ein neues Zuhause: Ab sofort befindet sie sich 
im Kellergeschoss der Caritas Neustadt a.d. Aisch in den Räumlichkeiten 
der KleidBar. Ob Romane, Ratgeber, Bildbände oder Kinderbücher – hier 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Wer gut erhaltene, nicht vergilbte 
und nicht zu alte Bücher weitergeben möchte, kann diese gerne spenden. 
Geöffnet ist die Büchertauschbörse jeden Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr. 
Das Team aus Ehrenamtlichen kümmert sich um das Sichten, Sortieren und 
Einräumen der Bücher sowie um die Planung von Aktionen. Wer aus Liebe 
zum Buch mit anpacken möchte, ist herzlich eingeladen, Teil des Teams zu 
werden. Interessierte können sich direkt beim Freiwilligenzentrum unter 
Tel. 09161/8889-40 oder freiwilligenzentrum@caritas-nea.de melden.
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Da ist was los ...

Burgebrach

Burgebrach

Für ein Leben im Einklang mit der Natur.

Nannette Pätzold in Burgebrach
0176 / 61454927
paetzold.ha-ra.de

Für ein Leben im Einklang mit der Natur.

Nannette Pätzold in Burgebrach
0176 / 61454927
paetzold.ha-ra.de

Wir gestalten
       Außenanlagen !!!

96138 Burgebrach
Grasmannsdorf 17
Telefon 09546/1666

andschaftsbau

arten-

Z
I
E
G
L
E
R

– Pflegeschnitte an
   Gehölzen und Bäumen

– Verkauf von
   Bäumen/Sträuchern,
   Rindenmulch

GmbH & Co. KG

– Planung u. Gestaltung
   Ihres Gartens

info@galabau-ziegler.de 

Bereitschaftspraxis Burgebrach 
informiert
Patientinnen und Patienten mit Infektsymptomen wie Fieber, Hals-
schmerzen, Husten, Schnupfen, Erbrechen oder Durchfall werden 
gebeten, zum Schutz aller eine FFP2-Maske zu tragen. Um Wartezei-
ten zu vermeiden, kann die Bereitschaftspraxis bei entsprechenden 
Beschwerden gerne vorab telefonisch kontaktiert werden.
In der Bereitschaftspraxis werden weiterhin keine Corona- oder 
Influenza-Testungen durchgeführt. Bei Verdacht auf eine Corona-
Infektion bitte telefonisch an die 116 117 oder an den Hausarzt bzw.
die Hausärztin wenden.
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis: 
• Mittwoch, 17:00 bis 19:00 Uhr. 
• Freitag, 18:00 bis 20:00 Uhr.
• �Samstag/Sonntag und Feiertage, 9:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 

19:00 Uhr.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig!
Bereitschaftspraxis Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach, Tel. 09546/88888

Marktstraße 2 · 96138 Burgebrach
tel. 09546 594480 

web. www.optik-christel.de

Burgebrach
MO. DI. DO. FR.  9.00 - 12.00 Uhr 
  14.00 - 18.00 Uhr 
MI. UND SA.  9.00 - 12.00 Uhr

Frank Schmidt Fahrdienst
Krankenfahrten zu Ärzten, Dialyse und
Bestrahlungen – Flughafentransfers

Telefon 0171 7123862

Burgebrach

Telefon 09551 / 357 99 92

Physiotherapie
Weisel & Griebel

Marktstraße 1, Burgebrach 
Tel. 09546/8686

Steigerwaldstraße 1, 
96194 Walsdorf,  

Tel. 09549/9890666

– Krankengymnastik
– Sportphysiotherapie
– Manuelle Lymphdrainage
– Manuelle Therapie 
– Massagen
– �Neurophysiologische  

Behandlungen nach PNF
Termine nach Vereinbarung!

Michael

FORST- & BAGGERBETRIEB
FUTTERMITTEL

Kapellenfeld 5
96138 Burgebrach

Wir liefern und lagern:

Schotter ● Sand
      Kies ● Splitt ● Brechsand

Rindenmulch ● Hackschnitzel
                 Humus ● Muschelkalksteine  

          Auffüllmaterial usw.

Telefon: 09546 – 59 56 20
Mobil: 0151 – 23 00 48 05

E-Mail: forstbetriebms@t-online.de

  Mo.        08.00-12.00 Uhr

    08.00-12.00 Uhr

 13.00-17.00 Uhr

            08.00-13.00 Uhr

Di. bis Fr. 

Sa.

 NEU!! Blumen- und Dekoartikel 

AM SPORTPLATZ 5 
96138 BURGEBRACH
www.angefeuert.de

09546-8357

Schafkopf-Turnier
Sa., 11.04.2026, Dodis Seeblick 
Aschbach, 1. Preis 120 €, 2. Preis 
80 €, 3. Preis 50 €, Startgeld 10 € 
Einschreiben 18 Uhr / Beginn 19 Uhr.

Aschbach

Bamberg
Ein Elternseminar/Vortrag mit dem Ti-
tel „Die Macht der sozialen Medien auf 
unsere Kinder“ findet kostenfrei am 18. 
4. 26 um 14:00 Uhr im Bistumshaus St. 
Otto (Heinrichsdamm 32) in Bamberg 
für Eltern und Interessierte statt. Kin-
derbetreuung von 14:00 - 17:00 Uhr f. 
Kinder ab 3 Jahren. 
Anmeldeschluss: 10. 4. 26. Anmeldung: 
Tel. 0951/5023545 od. per Mail: kon-
takt@familienbund-bamberg.de

Die Stadtkapelle Bamberg lädt zu ei-
nem musikalischen Jubiläum ein. Am 
25. 4. 26 um 19:00 Uhr und am 26. 4. 
26 um 17:00 Uhr feiert die Stadtka-
pelle ihr 35-jähriges Jubiläum mit be-
sonderen Konzerten in einer außerge-
wöhnlichen Konzertlocation. Die ver-
lassene Werkshalle auf dem Gelände 
der ehemaligen Firma Metalluk in Bam-
berg verwandelt sich für ein Wochen-
ende in eine einzigartige Konzertbüh-
ne. An beiden Konzerttagen stehen das 
Hauptorchester, die Stadtjugendkapel-
le und das Juniororchester gemeinsam 
auf der Bühne.

Besonderer Ostergottesdienst auf dem 
Aschbacher Dorfplatz am Ostersonntag, 
5. 4. 26, ab 6:00 Uhr, anschl. Osterfrüh-
stück in der Mehrzweckhalle.

Tanz- und Theatergruppe für Kinder 
von 6 - 14 Jahren, mittwochs, von 
16:00 - 17:30 Uhr, in der Pfarrscheune in 
Aschbach: 8. 4. 26 und 22. 4. 26.

Der TSV Aschbach lädt zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen am 25. 
4. 26 um 19:00 Uhr ins Sportheim ein.

Hallenbad Öffnungszeiten: Montag bis 
Mittwoch von 16:30 - 21:00 Uhr, Don-
nerstag von 16:30 - 21:30 Uhr, Freitag 
von 14:30 - 19:30 Uhr, Samstag von 
14:00 - 18:00 Uhr und Sonntag von 
9:00 - 12:00 Uhr. 

Geschlossen: 3. 4. - 9. 4. 26 (Osterfe-
rien), 1. 5. 26 (Maifeiertag), 14. 5. 26 
(Christi Himmelfahrt), 23. 5. - 25. 5. 
26 (Pfingsten) und am 4. 6. 26 (Fron-
leichnam).

Der VdK-Ortsverband Burgebrach fährt 
am 23. 5. 26 zur Naturbühne nach Treb-
gast. Gespielt wird das Stück „Feuer-
zangenbowle“ (Komödienklassiker mit 
Kultstatus). Preis: (Busfahrt und Ein-
tritt) 40 Euro. Anmeldung/Bezahlung 
bei Charlotte Selig, Tel. 09546/1553.
Abfahrt: 12:00 Uhr in Frenshof (Ka-
pelle), Beginn der Vorstellung 15:00 
Uhr. Zustiege: Schönbrunn (Dorfhof), 
Burgebrach (Färbergasse), Bamberg 
(Volkspark), Abendeinkehr im Raum 
Bamberg (Selbstzahler).

Burgebrach
Der Heimatverein lädt am 3. 4. 2026 
(Karfreitag) zur traditionellen Kreuze-
wanderung ein. Treffpunkt: 6:00 Uhr an 
der Pfarrkirche St. Vitus, danach wer-
den 14 Kreuz-Stationen in und rund um 
Burgebrach besucht. Der Rundgang um 
Burgebrach dauert ca. 2 Stunden und 
endet an der Zehntkapelle mit Überga-
be von Ostereiern an alle Teilnehmer. 

Die Schützenjugend Burgebrach lädt 
zum Osterschießen am 4. 4. 26, ab 
16:00 Uhr, in das Schützenhaus (Falk-
weg 43) ein. Der beste Schütze be-
kommt einen Überraschungspreis. Je-
der kann sich an diesem Wettbewerb 
beteiligen. Für Essen und Trinken ist 
wie immer gesorgt.

Der TSV Windeck Burgebrach lädt zur 
Generalversammlung mit Neuwah-
len am 24. 4. 2026 um 19:00 Uhr in die 
Wirtschaft der Steigerwaldhalle Burge-
brach herzlich ein.
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Praxis für

Fußpflege
Sabine Iben

Hauptstr. 29
96138 Burgebrach

09546 / 733 08 05

0176 / 214 834 22

Endlich ist er da 
in Burgebrach und in 
Mönchherrnsdorf

www.bauer-reinhart.de

AB KARSAMSTAG 

STEIGERWÄLDER

SPARGEL
direkt vom Bauern

Warme Küche

Fr. 17-20 Uhr,

 Sa. 13-20 Uhr, So. 11-19 Uhr

BAUER REINHARTS

Schlem
m

er-Eck

Burgebrach: Jeden Dienstag (ab 14. April) 9 bis  
15 Uhr, jeden Freitag / Samstag 8 bis 14 Uhr  

beim „bauSpezi”
Mönchherrnsdorf: Jeden Freitag / Samstag / 

vor jedem Feiertag 7 bis 13 Uhr  
bei der Metzgerei Dorn

Bestellungen unter (0 95 54) 2 12 auch für Gaststätten

Regionale 
Notrufnummern
•	 Frauenhaus Bamberg - 
	 24-Stunden-Notruf
	 Telefon: 0951/58280
•	 Notruf bei sexualisierter
	 Gewalt des SkF Bamberg
	 Telefon: 0951/30943341
•	 Beratung für Krimi-
	 nalitätsopfer bei der
	 Polizeiinspektion Bamberg
	 Telefon 0951/9129-480

Am 5. 4. 26 (nach der Auferste-
hungsfeier in der Pfarrkirche um 5:00 
Uhr) findet wieder das Osterfrüh-
stück der Pfarrei Burgwindheim im 
Schloss statt.
Der Pfarrgemeinderat bereitet hier-
zu ein abwechslungsreiches Buffet 
vor und freut sich auf viele Besucher 
an diesem Festtag.

Der nächste Generationentreff findet 
am 14. 4. 26 statt.
Treffpunkt: 14:30 Uhr, Gastwirtschaft 
Oppel, Oberweiler.

1. Online-Basar für Kindersachen in 
Burgwindheim. Verkaufszeitraum on-
line: 16. 4. - 22. 4. 26. In Ruhe on-
line stöbern, Artikel aussuchen, kau-
fen und am 25. 4. 26 von 10:00 - 
12:00 Uhr im Haus des Gastes in 
Burgwindheim abholen. Am Abhol-
tag wird „Kuchen to go“ angeboten. 
Verkäufer können sich ab sofort jeder-
zeit registrieren und Artikel einstellen. 
Warenanlieferung: 24. 4. 26, 16:00 - 
18:00 Uhr. 
Warenabholung: 25. 4. 26, 10:00 - 
12:00 Uhr. 
Auszahlung: 25. 4. 26, 13:00 - 14:00 
Uhr. Weitere Infos unter www.kibaza.
de/Burgwindheim

Voranzeige: Der Winnämer Faschings-
verein lädt am 6. 6. 26, ab 16:00 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung in die 
Hauptstraße 48 in Burgwindheim ein

Burghaslach
Steigerwaldklub Burghaslach lädt am 
Ostermontag, 6. 4. 26, zur Osternest-
suche mit Familienwanderung nach 
Fürstenforst ein. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr in Burghaslach 
am Kirchplatz/Brunnen. Der Osterha-
se hat wieder viele bunte Osternester 
mit Süßigkeiten versteckt.
Im Anschluss gibt es noch Kaffee und 
Kuchen (auch bei schlechtem Wetter).
Weitere Infos bei Charly Scholl, Tel. 
09552/7468. 

Am 17. 4. 26 findet die Mitgliederver-
sammlung des TSV Burghaslach mit 
Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft statt.
Beginn: 20:15 Uhr in der TSV-Turnhal-
le Burghaslach.

80 Jahre Fußball beim TSV Burghas-
lach: Festwochenende vom 10. 7. - 
12. 7. 26
10. 7.: AH-Einlagespiel anschl. Sport-
platzabend
11. 7.: Turnier F-Jugend, Einlagespiel 
1. Mannschaft, Fußballer-Treffen mit 
Fotozeitreise „80 Jahre TSV“.
12. 7.: Turnier E-Jugend
12. 9.: Turnier G-Jugend

Burgwindheim

Karfreitag:
Karpfen,

Karpfenfilet und -chips
Bitte bis Gründonnerstag, 

12 Uhr, vorbestellen  
unter Tel. 09551/295.

Ostersonntag/-montag: 
Mittagstisch

Dankenfeld
Ein ökumenischer Familienspazier-
gang (mit Liedern, Geschichten und 
gemütlichem Beisammensein) findet 
am Ostermontag, 6. 4. 2026 um 10:30 
Uhr statt. Treffpunkt: Parkplatz der Pfif-
fergruppe in Dankenfeld. Bitte Teebe-
cher mitbringen.

Decheldorf
Der Verein „Waldeslust“ lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung 
am 25. 4. 2026 um 19:30 Uhr ins Ver-
einsheim in Decheldorf ein. 

Elsendorf
Einladung am 3. 5. 2026 zur Solda-
tenwallfahrt nach Vierzehnheiligen.
Busabfahrt: 7:00 Uhr an der Kirche El-
sendorf (vorher fährt der Bus Lach, 
Güntersdorf, Possenfelden und die 
Siedlung an).
Um 8:15 beginnt die Wallfahrt mit an-
schließendem Gottesdienst in der Wall-
fahrtskirche.
Am Ehrenmal wird danach der gefalle-
nen und vermissten Soldaten gedacht. 
Nach der Festrede ist ein gemeinsames 
Mittagessen geplant.
Unkosten: Busfahrt 10 Euro Erwachse-
ne, für Kinder 5 Euro.
Anmeldung bei Gerhard Körner (Tel. 
09548/235) oder Johann Helmrich (Tel. 
09552/7692).
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TEL. 0 95 54 / 3 06 - FAX 3 09
FUNK  01 71 / 7 71 68 76

96185 HALBERSDORF

Wir liefern und lagern:
Sand • Kies

Splitt • Schotter
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Juramarmor
Muschelkalksteine

R. SCHUG

Rindenmulch

www.schug-transporte.de
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Ebrach

Fahrdienst
SAUERSCHELL
Ihr Personenbeförderer 

in Ebrach

09553/980302
24-h-Service

Ihr Krankenbeförderer

Der Orgelförderverein Ebrach lädt am 
9. 4. 26 um 19:00 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Pfarrheim „Haus Jo-
hannes“ ein.

Der Schützenverein Ebrach lädt zur 
Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen am 10. 4. 26 um 19:00 Uhr im 
Schützenhaus in Großgressingen ein. 

Die 1. Pflanzentauschbörse des OGV 
Ebrach findet am 26. 4. 26 von 14:00 - 
16:30 Uhr im Sportheim Ebrach statt. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Keine 
Anmeldung nötig. Kontakt bei Fragen: 
gartenbauverein.ebrach@gmail.com

Erlau
Voranzeige: Der Kapellenausschuss der 
Dorfgemeinschaft Erlau lädt ein zur Be-
nefizveranstaltung zu Gunsten der „Er-
lauer Friedenskapelle“ mit dem frän-
kischen Liedermacher Wolfgang Buck 
und seinem neuen Programm „immer 
weider ...“ am 16. 10. 26 im beheizten 
Zelt am Festplatz in Erlau (Kreuzschu-
her Straße).
Einlass: ab 18:00 Uhr.
Beginn: 19:30 Uhr.
Eintritt: VK 25 Euro und AK 26 Euro.
Vorverkauf:  Heidi  Bauer,  Tel . 
0160/99174601 (auch WhatsApp).

Frensdorf
Die Tagespflege „Am Seebach“ in 
Frensdorf lädt am 14. 4. 26 um 14:30 
Uhr zum Senioren-Kaffeeklatsch ein. 
Da die Plätze begrenzt sind, wird um 
Voranmeldung in der Tagespflege (Tel. 
09502/9258080) oder bei Michaela 
Heintz-Seeberger (Tel. 09502/9449-37 
oder 0170/2017738) gebeten. 

Am 18. 4. 26 findet von 10:00 - 14:00 
Uhr der 3. Frensdorfer Hof- und Gara-
genflohmarkt statt. Erkennbar sind die 
teilnehmenden Höfe an Luftballons an 
den Einfahrten. Verkauft wird alles rund 
um Kleidung (Kinder u. Erwachsene), 
Spielzeug, Bücher, Deko, Trödel sowie 
Haus, Garten u. Hobby. Mitmachen? 
Anmeldung bei Carina Schmitt unter 
Tel. 01525/2760206 (Gebühr: 3 Euro, 
Verkauf auf dem eigenen Grundstück).
Zeitgleich: Basar im Kultur.Kinderhaus 
St. Elisabeth, (Elisabethenstr. 3). Ange-
boten werden Kinder- und Jugendklei-
dung, Spielsachen u. Kinderbedarf. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Verkäu-
fergebühr: 8 Euro (inkl. Tisch u Bank, 
Platz im Haus, Kaffee u Kuchen). Infos/
Anmeldung: verwaltung@st.elisabeth.
awo-bamberg.de

Fürnbach
150 Jahre FFW Fürnbach mit Dorffest 
vom 24. 7. - 26. 7. 2026
24. 7.: Blaulichtdisko mit DJ Gerhard
25. 7.: Schauübung der Feuerwehren 
(Gemeindefeuerwehrtag) am Sport-
gelände, ab 20:00 Uhr Live-Musik mit 
„Tutti Frutti“.
26. 7.: 9:15 Uhr Kirchenparade, 9:30 
Uhr Festgottesdienst am Dorfplatz mit 
der Blaskapelle Kirchaich und Sänger-
kranz Fürnbach, 11:30 Uhr Mittagstisch 
mit fränkischen Schmankerln, 14:00 
Uhr Gaudispiele der Jugendfeuerweh-
ren, 16:00 Uhr Unterhaltungsmusik mit 
den „Wachenrother Dorfmusikanten“.

Frenshof
Der VdK-Ortsverband Frenshof lädt 
am 17. 4. 26 zum Vortrag „Enkeltrick, 
Schockanrufe, Betrug mit WhatsApp- 
und SMS-Nachrichten“ ins Schützen-
haus Schönbrunn (barrierefreier Zu-
gang) ein. Beginn: 15:00 Uhr. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
 
Der VdK-Ortsverband Frenshof fährt 
am 23. 5. 26 zur Naturbühne nach Treb-
gast. Gespielt wird das Stück „Feuer-
zangenbowle“ (Komödienklassiker mit 
Kultstatus). Preis: (Busfahrt und Ein-
tritt) 40 Euro. Anmeldung/Bezahlung 
bei Monika Roth, Tel. 09549/9869769.
Abfahrt: 12:00 Uhr in Frenshof (Ka-
pelle), Beginn der Vorstellung 15:00 
Uhr. Zustiege: Schönbrunn (Dorfhof), 
Burgebrach (Färbergasse), Bamberg 
(Volkspark), Abendeinkehr im Raum 
Bamberg (Selbstzahler).

Herrnsdorf
Die Senioren aus Herrnsdorf treffen 
sich am 24. 4. 26 um 15:00 Uhr in der 
Gastwirtschaft Barnikel. Willkommen 
sind alle ab 60+ aus der Umgebung.

Kirchaich
Die Blaskapelle Kirchaich veranstaltet 
am 25. 4. 26 um 19:30 Uhr im Oberau-
rach-Zentrum (OAZ) in Trossenfurt un-
ter dem Motto „Blas‘ Musik in die 
Welt“ wieder ein Frühjahrskonzert 
mit seiner Dirigentin Kristina Renner. 
Mit dabei ist auch das gemeinsame 
Schülerorchester der Musikvereine aus 
Priesendorf und Oberaurach (Leitung: 
Johannes Oppel). Einlass ist ab 18:45 
Uhr. Karten zum Preis von 8 Euro (Kin-
der unter 12 Jahren frei, von 12 bis 17 
Jahre 5 Euro) sind im Vorverkauf bei 
allen Musikerinnen und Musikern der 
Blaskapelle und natürlich an der Abend-
kasse (10 Euro/7 Euro) erhältlich. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Die Freiwillige Feuerwehr Kirchaich 
feiert vom 5. 6. - 7. 6. 26 ihre Fah-
nenweihe.
5. 6.: 17:00 Uhr Festbetrieb am Fest-
platz, ab 18:30 Uhr Fahnenübergabe 
mit Präsentation, ab 21:00 Uhr Live-
Musik mit den „BeerBellyBoys“.
6. 6.: 15:00 Uhr Gemeinde-Feuer-
wehrtag, ab 17:00 Uhr Festbetrieb 
am Festplatz, ab 20:00 Uhr Live-Mu-
sik mit „Offline“. 
7. 6.: 9:00 Uhr Gottesdienst mit Fahnen-
weihe und nach der Kirche Totengeden-
ken am Kriegerdenkmal, danach Fest-
zug zum Festplatz, ab 11:00 Uhr Früh-
schoppen mit Mittagessen im Festzelt 
(Schäuferla mit Kloß und Wirsing, Räu-
cherfleisch mit Bohnenkern und Kloß, 
Gemüselasagne, Kloß mit Soße), 13:00 
Uhr Aufstellung zum Festzug, 13:30 Uhr 
Festzug, ab 15:00 Uhr Unterhaltungs-
musik mit den „Abersfeldern Musikan-
ten“ und gemütliches Beisammensein 
mit Festbetrieb.

Lisberg
Am 24. 4. 26 findet um 19:00 Uhr im 
Schulungsraum der Feuerwehr Lis-
berg die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Lisberg mit Neu-
wahlen statt. Nach der Versammlung 
gibt es ein Essen für alle Teilnehmer. Es 
wird gebeten, sich beim Jagdvorstand 
Ralf Wirsching hierzu anzumelden.

Mönchherrnsdorf
Der Abwasser- und Umweltverein 
Mönchherrnsdorf lädt zur General-
versammlung am 17. 4. 26 um 19:30 
Uhr in die „Alte Schule“ in Mönch-
herrnsdorf ein.

Mühlhausen
Die Kulturgemeinschaft Mühlhau-
sen lädt am 11. 4. 26 um 20:00 Uhr 
zum Gitarrenkonzert in die Kultur-
scheune ein:
Lorenz Polifke, ein junger Gitarrist, Ar-
rangeur und Komponist, aufgewach-
sen in Mühlhausen, tritt gemeinsam 
mit Stefan Bormann (Professor für Gi-
tarre Jazz/ Rock/Pop in Dresden) auf. 
Mit verschiedenen Gitarren und stilis-
tischer Bandbreite wird Bormann die 
Zuhörer als „Traveller on guitar“ auf 
eine musikalische Weltreise mitneh-
men und dabei von Lorenz Polifke un-
terstützt. Kartenvorverkauf in der Tank-
stelle Giel und freitags beim Dämmer-
schoppen im Gasthaus Bär.

Einladung zum Kaffeekränzla der Kul-
tur-Gemeinschaft am 19. 4. 2026, ab 
14:30 Uhr, in der Kulturscheune. 
Weitere Termine: 3. 5. 26; 14. 6. 26; 12. 
7. 26; 2. 8. 26; 6. 9. 26 (Kerwa); 11. 10. 
26; 1. 11. 26 und 6. 12. 26.

Mobile Friseurmeisterin kommt 
im Umkreis von 20 Kilometern um 
Ebrach zu Ihnen nach Hause.
Tel. 0173/3661726

Die Termine für die Anmeldung zum 
Übertritt an die Realschule Ebrach 
sind wie folgt:
Montag, 11. 5. 26 - Mittwoch, 13. 5. 
2026 von 9:00 Uhr bis 15:45 Uhr und 
Freitag, 15. 5. 2026 von 9:00 bis 12:45 
Uhr (gilt auch für Voranmeldungen aus 
5. Klasse Haupt-/Mittelschule). Bei der 
Anmeldung sind das Übertrittszeugnis 
im Original, der Impfpass, eine Geburts-
urkunde (zur Einsichtnahme) und ge-
gebenenfalls ein Sorgerechtsnachweis 
vorzulegen. 
Alle Formulare zur Anmeldung stehen 
bereits auf der Homepage http://www.
steigerwaldschule-ebrach.de/ zur Ver-
fügung. Bitte diese ausdrucken, aus-
füllen und unterschrieben zur Anmel-
dung mitbringen. Für die Anmeldung 
bitte unter Tel. 09553/9899080 einen 
Termin vereinbaren.

Im Musikerheim des Musikvereins 
der Steigerwaldmusikanten Ebrach-
Großgressingen (Sankt-Rochus-Stra-
ße 47) findet ein Erste-Hilfe-Kurs am 
Baby und Kind am 13. 6. 26 von 9:30 - 
ca. 13:30 Uhr statt. Babys dürfen ger-
ne mitgebracht werden. 
Anmeldung per Internet erbeten un-
ter www.das-wichtigste-schuetzen.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des

ist am Donnerstag um 17 Uhr.
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Hauptstraße 17, 91315 HöchstadtPfarrer-Weißenberger-Straße 1, 96132 Schlüsselfeld
markus@selbstverteidigung-kleinlein.de0175 / 1242339Selbstverteidigung Kleinlein

Der kluge Weg zur Selbstverteidigung!
Lebe deine Stärken!

Gewaltprävention
Effektive Selbstverteidigung
Für jede Altersstufe geeignet

Unabhängig von körperlicher
Größe und Stärke

Jetzt Probetraining
vereinbaren

Sicher und selbstbewusst groß werden!
Entwickle deine Stärken!

ROSENBIRKACH  Tel. 09552/7632

Gasthof „Grüner Baum“

RB I0Ihr Team vom Gasthof „Grüner Baum“ in Rosenbirkach

In der Herbst- und Wintersaison haben wir von Donnerstag bis Sonntag geöffnet.

29.03.
dazu Semmelknödel und Rotkohl
Wildbraten mit Steinpilzsauce

Wir freuen uns auf Ihre Vorbestellung unter Telefon 09552/7632

15.02. Rinderrouladen mit Klößen und Rotkohl22.03.

Karfreitag - 03.04. - Ende unserer Karpfensaison

Freitags: Schaschlik, Fleischspieß oder Currywurst mit Pommes frites

12.04. - geschlossene Gesellschaft -

Zart geschmorte Rinderbäckchen
mit Rösti & Ratatouillegemüse

Dreierlei vom Schwein
mit Klößen und Frühlingsgemüse

Ostermontag - 06.04.

Ostersonntag - 05.04.

Karpfen, Karpfenfilet, Karpfenchips,
Forelle geräuchert und Fish & Chips
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Mühlhausen
„Rock im Hof“ der Kultur-Gemein-
schaft Markt Mühlhausen am 30. 4. 26 
um 20:00 Uhr mit der Rock-Coverband 
„Hunter“. Der Eintritt ist frei.

Der Heimatverein Reicher Ebrachgrund 
lädt am 1. Mai zu einem Ausflug mit 
den Zielen Münchsteinach, Iphofen, 
Schwanberg und Rödelsee ein. Es fährt 
ein Bus mit Zusteigemöglichkeiten im 
Ebrachgrund: Pommersfelden 9:00 Uhr, 
Steppach 9:05 Uhr, Mühlhausen 9:10 
Uhr, Wachenroth 9:15 Uhr, Elsendorf/
Schlüsselfeld 9:25 Uhr; weitere Orte 
nach Absprache bei Anmeldung mög-
lich. Programm: vormittags Führung 
Münster Münchsteinach, anschlie-
ßend Mittagessen, nachmittags Stadt-
führung in Iphofen und Zeit zur freien 
Verfügung. Rückfahrt via Schwanberg 
und Einkehr in Rödelsee. Fahrpreis mit 
Führungen: 25 Euro/Person. Anmel-
dung bitte bis 24. 4. 26 bei Fisch Ja-
kob in Mühlhausen (Tel. 09548/8362 
oder Mail: marianne@fischjakob.de).

Kartenvorverkauf „150 Jahre Feu-
erwehr Mühlhausen“: Bei der AVIA-
Tankstelle und bei Fisch Jakob in Mühl-
hausen sind bereits jetzt Karten für 
das Feuerwehr-Jubiläum erhältlich. 
3. 6. 26: Justice – 13 Euro.
5. 6. 26: V!VA – 13 Euro.
6. 6. 26: Rebellen – 11 Euro.

„Save the date“ mit Günther Beihl 
am 23. 6. 26. Der ehemalige „Mühl-
häuser Rosengärtner“ lädt zum Be-
such seiner neuen Arbeitsstätte ein. 
Es ist das Wohlhüter Gartenland in 
Gundelfingen (www.garten-land.de). 
Nach einer Führung gibt es ein Mit-
tagessen im Palmen-Cafe. Danach 
geht es weiter nach Ulm zur Besich-
tigung des Ulmer Münsters mit dem 
zweithöchsten Kirchturm der Welt. 
Die genaue Abfahrtszeit wird noch 
bekanntgegeben. Veranstalter: Frau-
entreff Mühlhausen-Weingartsgreuth 
und Kulturgemeinschaft Mühlhausen.  
Anmeldung bei Marianne Haas-Jakob 
(Tel. 09548/8362) oder Isolde Philipp 
(Tel. 0160/5859027).

Neudorf
Voranzeige: Kabarettabend mit Oti 
Schmelzer – „Sunn scheint schö“, am 
25. 4. 26 um 20:00 Uhr in Neudorf. 
Ticketvorverkauf: S. Bäuerlein, Tel. 
0170/2293240.

Neuschleichach
Die FF Neuschleichach lädt am 4. 4. 
2026 um 18:30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen im Gast-
haus Tell ein.

Neuhausen
Country-Fest „40 Jahre Stammtisch 
Black-Jack“ am 23. 5. 26 (Pfingstsams-
tag) auf dem Festplatz in Neuhausen. 
Beginn: 16:00 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen, ab 17:30 Uhr Musik mit „Coun-
try Company“. Der Eintritt ist frei. Für 
Essen und Getränke ist bestens gesorgt.

Oberaurach
Münz-, Ansichtskarten- und Brief-
marken-Arbeitskreis zum Informie-
ren, Tauschen, Kaufen und Verkaufen. 
Der nächste Treff findet am 4. 4. 26 von 
15:00 - 17:00 Uhr im UBiZ (Pfarrer-Bau-
mann-Straße 17) statt.
An den Treffen des AK kann eine kosten-
lose Einschätzung der Sammlung oder 
von Einzelstücken erfolgen.
Weitere Infos bei Sascha Vay, e-Mail: 
vhs@sascha-vay.de. 

Die Selbsthilfegruppe Sternenkinder-
Hassberge bietet betroffenen Eltern ei-
nen Begegnungstag mit unterschiedli-
chen Impulsen zum Thema „Hoffnung 
und Zuversicht“ an.
Treffpunkt ist am 18. 4. 26 von 9:30 
- 17:00 Uhr im Schönstatt-Zentrum, 
Marienhöhe Würzburg (Josef-Kente-
nich-Weg 1).
Kosten: 25 Euro pro Person. 
Kontakt: Selbsthilfegruppe für Eltern 
von Sternenkindern Haßberge, Elfrie-
de und Klaus Nußbaum, Trossenfurt, 
Tel. 09522/70485, Mail: sternenkin-
der-hassberge@web.de oder www.
sternenkinder-hassberge.de

Oberschleichach
Café Anpfiff beim TSV Oberschleichach: 
Das TSV-Sportheim öffnet am 9. 4. 26, 
ab 15:00 Uhr, für alle Generationen sei-
ne Türen für Kaffee und Kuchen. Spie-
lezimmer sind für die Kinder geöffnet.

Oberneuses
Der Heimatverein Oberneuses lädt 
am Ostersonntag, 5. 4. 2026 alle Kin-
der von Oberneuses sowie Vereins-
mitglieds-Kinder (bis 12 Jahren) zum 
Ostereiersuchen ein.
Treffpunkt: 13:00 Uhr unterhalb des 
Flurkreuzes. Wer Verwandte, Be-
kannte oder Freunde hat und ein Os-
ternest bestellen möchte, kann sich 
bis 2. 4. 2026 bei Erwin Huttner, Tel. 
09546/594184 melden. Unkostenbei-
trag: 6,00 Euro.

Pommersfelden 
4. Garagen- und Hof-Flohmarkt in der 
Gemeinde Pommersfelden am Sonn-
tag, 19. 4. 26 von 12:00 - 17:00 Uhr, in 
allen Ortsteilen der Gemeinde Pom-
mersfelden.

Prölsdorf
Der traditionelle Prölsdorfer Oster-
markt findet wieder am Ostermontag, 
6. 4. 2026, von 10:00 - 18:00 Uhr statt.
Ein abwechslungsreiches Sortiment 
mit Alltagswaren wie Leder- oder 
Korbwaren, Werkzeug sowie Ho-
nig, Äpfel, Most, Liköre und Aufstri-
che ist geboten. Kunsthandwerk, 
Blumen, Dekoartikel und Geschen-
kideen sorgen für Frühlingsgefühle. 
Für das leibliche Wohl bieten die Orts-
vereine u.a. mit Zwiebelkuchen, Feuer-
wehrburger, Pizza, Bratwurst sowie Kaf-
fe, Kuchen und Hutkrapfen an.
Die Heimatkapelle Prölsdorf lässt in 
der Marktstraße bei einem Platzkon-
zert mit flotten Melodien aufhorchen.

Die Prölsdorfer Laienbühne präsen-
tiert die turbulente Komödie „Lieb-
ling, verdufte!“ Los geht’s wieder – 
on Tour – im Saal der Brauerei Bayer 
in Theinheim am: 
• 10. 4. 2026 um 19:00 Uhr 
• 11. 4. 2026 um 19:00 Uhr 
• 12. 4. 2026 um 14:00 Uhr 
• 17. 4. 2026 um 19:00 Uhr 
• 18. 4. 2026 um 19:00 Uhr
Karten gibt es bei der Bäckerei Oppel 
in Untersteinbach oder direkt bei den 
Schauspielern.

Reundorf
Die Freiwillige Feuerwehr Reundorf 
feiert vom 15. 5. - 17. 5. 26 ihr 151-jähri-
ges Bestehen. 15. 5. 26: Festauftakt mit 
der Partyband „Die Frankenräuber“ 
(Einlass: 20:00 Uhr), Beginn: 21:00 Uhr.
16. 5. 26: Rockabend mit Generation-
Six und F.U.C.K. (Einlass: 18:30 Uhr), 
Beginn: 19:30 Uhr.
17. 5. 26: 9:00 Uhr Gottesdienst im 
Festzelt, 10:00 Uhr Frühschoppen, 
13:00 Uhr Aufstellung zum Festumzug, 
13:30 Uhr Festumzug, 15:00 Uhr Fah-
neneinzug und Unterhaltung mit dem 
Musikverein Mühlendorf, 18:30 Uhr 
Unterhaltung mit Sebastian Wilhelm. 
An jedem Festtag ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Es gibt Brat-
würste, Steaks, Currywurst, Pizza so-
wie Barbetrieb.
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Reichmannsdorf
Die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des SC Reichmannsdorf 
findet am 24. 4. 2026 im Vereinsheim 
statt. Beginn ist um 19:00 Uhr.

Sambach
Der SKV Sambach fährt am 3. 5. 26 mit 
dem Bus zur Friedenswallfahrt nach 
Vierzehnheiligen. Abfahrt ab 7:15 Uhr 
in Sambach. Zustieg an der Fahrtstrecke 
möglich. Der Fahrpreis beträgt 15 Euro. 
Anmeldung bei Seitz (Tel. 09502/8267) 
od. Paulus (Tel. 09502/7286).

Reundorf
Die Reundorfer Senioren treffen sich 
am 9. 4. 26 um 14:00 Uhr im Sportler-
heim. Eingeladen sind alle Ruheständ-
ler 60+ in der Umgebung.

Schlüsselfeld
Noch bis 15. 4. 26, 22:00 Uhr, kann im 
Online-Basar auf der Plattform Kibaza 
www.kibaza/elternbeirat_schuleschlu-
esselfeld verkauft und gekauft werden. 
Die Anlieferung der Waren erfolgt am 
Freitag, 15. 4. 26 von 15:00 – 16:30 
Uhr; die Abholung am Samstag, 18. 4. 
26 von 9:00 - 10:00 Uhr und die Aus-
zahlung an die Verkäufer im Anschluss 
am 18. 4. 26 von 10:30 - 11:00 Uhr. 
Die Verkaufsgebühr beträgt 20 Pro-
zent, Erlös für die Projekte des EB zu-
gunsten der Schüler der GMS. Artikel 
können ab sofort eingestellt werden.

Ökumenischer Frauentreff zur Früh-
stückszeit in Schlüsselfeld am 14. 4. 26, 
ab 9:00 Uhr, im Pfarrzentrum: Pfarre-
rin Kowalski besucht den Frauentreff.

Man(n) trifft sich am 20. 4. 26, 19:30 
Uhr, Pfarrzentrum in Schlüsselfeld: 
Thema „Weltfrieden“ - mit Theologe 
Reinhold König.

Pflanzen(tausch)börse am Sonntag, 
26. 4. 2026 von 10:00 – 12:00 Uhr 
am Vorplatz der Bücherei Schlüssel-
feld. Freude am Garten, an Pflanzen 
für drinnen und draußen, am Teilen, 
an Nachhaltigkeit, Lust und Interesse 
auf Neues? Dann bist du genau richtig 
hier: (Tausch)Pflanzen einpacken und 
vorbeikommen! Du hast momentan 
keine Pflanzen zum Mitbringen? Kein 
Problem, komme trotzdem, suche aus 
und gib eine Spende für die Bücherei 
und dem Gartenbauverein. Es werden 
Mitmach-Aktionen für Kinder angebo-
ten. Inspirationen für das Gartenjahr 
gibt es natürlich auch am Medientisch 
in der Bücherei Schlüsselfeld. 

Der VdK-OV Schlüsselfeld fährt am 
31. 7. 26 zu den Luisenburgfestspie-
len nach Wunsiedel. Aufgeführt wird 
das Stück „Achtsam morden“ – eine 
schwarze Komödie. Auf der Heim-
fahrt findet wieder eine Einkehr statt. 
Anmeldungen ab sofort bei Grete Ott, 
Tel. 09552/7416. Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Schönbrunn
Der FCN-Fanclub Schwarz-Roter Bä(h)r 
Schönbrunn lädt zur Monatsversamm-
lung am 2. 4. 2026 um 19:30 Uhr in die 
Gaststätte Bähr ein.

Meditativer Mittwochabend, wö-
chentlich, vom 15. 4. - 20. 5. 2026 je-
weils um 19:00 Uhr am Kneippbecken. 
Ein Impuls, Stille, Meditation und Yoga 
(für Anfänger geeignet). Bitte Matte 
und passende Kleidung mitbringen. 
Weitere Infos bei Pfarrerin Kowalski, 
Tel. 0176/56756271. 

Am 16. 4. 26 trifft sich der Donners-
tags-Stammtisch zum Wirtshaussin-
gen mit Kurt Huber um 18:00 Uhr in 
der Gaststätte Bähr, bei schönem Wet-
ter auf dem Bähr-Keller.

Der Gesangverein Schönbrunn i. Stei-
gerwald startet ein neues Projekt: Un-
ter dem Motto „Musik macht Spaß“ 
wird ein Kinderchor gegründet. Ziel ist 
es, Kindern die Freude am gemeinsa-
men Singen und an der Musik näher-
zubringen. Ein erstes Kennenlernen mit 
dem Duo Andrea und Jürgen Gehrke fin-
det am 22. 4. 26, ab 17:00 Uhr, in der 
Grundschule in Schönbrunn statt. Ein-
geladen sind alle Kinder, die gerne sin-
gen, Musik erleben und gemeinsam mit 
anderen Spaß haben möchten.

Steppach
Der SV Steppach lädt am 2. 4. 26 zur 
Generalversammlung mit Neuwahlen 
um 19:30 Uhr ins Vereinsheim des SV 
Steppach (Halle) ein.
Wünsche und Anträge können schrift-
lich oder mündlich bei einem Vor-
standsmitglied eingereicht werden. 

Der SV Steppach lädt wieder zu „Smoke 
am Sportplatz“ am 25. 4. 26 ein. Spe-
zialitäten wie Burger, Spareribs, Pulled 
Pork, Flammlachs, Bratwürsten, Bag-
gers, Waffeln, etc. und Getränken (auch 
Cocktails).
Mit Live-DJ, Hüpfburg und Fußball-
spielen der 1. und 2. Mannschaft. Be-
ginn: 16:00 Uhr.

Yoga beim SV Steppach im Sportheim. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich! Bit-
te mitbringen: Yoga- oder Sportmatte, 
Kissen und Decke, bequeme Kleidung. 
Termine: 9. 4. 26, 16. 4. 26, 23. 4. 26, 
30. 4. 26, 7. 5. 26, jeweils um 18:00 Uhr.

Stappenbach
Die Freiwillige Feuerwehr Stappen-
bach lädt anlässlich ihres 150-jähri-
gen Jubiläums zum Festwochenende 
vom 30. 4. - 3. 5. 2026 ein.
30. 4.: 19:00 Uhr „Frankenräuber“
1. 5.: 14:30 Uhr Unterhaltung mit der 
Kapelle „Aufguss“ bei Kaffee und Ku-
chen, 17:00 Uhr Kesselfleischessen, 
21:30 Uhr Coverrock mit „Justice“.
2. 5.: 20:00 Uhr Rockabend mit „Hel-
den-Haft“.
3. 5.: 9:00 Uhr Gottesdienst, ab 11:00 
Uhr Mittagstisch, 14:00 Uhr Festumzug, 
anschl. Unterhaltung mit den „Pünzen-
taler Musikanten“.
Festplatz: Lagerplatz Bau Hartmann. 
Weitere Infos unter www.ffw-stap-
penbach.de

Country-Musical aus dem Wilden 
Westen – mit Herz, Humor und einem 
Hauch Oberfranken „Sterne über Cac-
tus Creek“:
Premiere am 1. Mai, ab 17:00 Uhr, in 
der Gastwirtschaft „Zum Wirt“ in Stap-
penbach. Karten im Vorverkauf (28 
Euro, erm. 26 Euro, Kinder 8 Euro). 
Ticket-Hotline: 09274/947440 oder 
0170/7849319. Link zu  Tickets: htt-
ps://theatersommer.de/programm/
musical/sterne-ueber-cactus-creek

Tütschengereuth
Landfrauenlehrfahrt am 28. 5. 26 nach 
Lichtenfels unter dem Motto „Genuss, 
Fischzucht & Handwerk am Main“: Zu-
erst geht es nach Bad Staffelstein/Hors-
dorf zum Frühstück im Gasthof „Alte 
Mühle“, anschließend Weiterfahrt zur 
Fischzucht Seehof in Lichtenfels zur Be-
sichtigung. Danach steht das Deutsche 
Korbmuseum in Michelau auf dem Pro-
gramm, anschl. Kaffeepause und Stadt-
führung. Gegen 16:30 Uhr Heimweg, 
unterwegs noch Einkehr zum Abend-
essen. Abfahrt: Priesendorf: 7:30 Uhr; 
Trabelsdorf: 7.35 Uhr; Tütschenge-
reuth: 7:40 Uhr; Trosdorf: 7:45 Uhr; 
Bischberg (Aldi): 7:50 Uhr; Bischberg/
Mitte: 7:55 Uhr; Bischberg (Apotheke): 
8:00 Uhr. Anmeldung bei Theresia Sal-
berg, Tel. 09549/7333.

Trabelsdorf 
Ein Familien-Gottesdienst mit Abend-
mahl findet am 5. 4. 2026 um 10:30 
Uhr in der Michaelskirche statt. Vor 
dem Gottesdienst ist bereits um 
10:00 Uhr eine Ostereiersuche im 
Schlosspark.

Die Fischereigenossenschaft Aurach 
lädt am 16. 4. 26 um 19:00 Uhr Jah-
reshauptversammlung in Trabelsdorf, 
ins Gasthaus „Altes Kurhaus“ (Seeleite 
1) ein. Eingeladen sind dazu alle Päch-
ter und Besitzer entsprechend der Sat-
zung. Anträge sind bis zum 15. 4. 26 zu 
richten an den 1. Vorsitzenden: Mar-
kus Buchberger (Tel. 0176/81001327)

Wirtshaussingen im „Alten Kurhaus“ 
Trabelsdorf, mit Musik (Markus) und 
Moderation (Peter). Musiker, die mit-
spielen möchten, sind herzlich willkom-
men. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. 
Termine: 20. 4. 2026, 18. 5. 2026, 29. 6. 
2026, 27. 7. 2026, 28. 9. 2026, 26. 10. 
2026, 30. 11. 2026 und 21. 12. 2026.

Thüngfeld
Wallfahrt nach Gößweinstein am 
Samstag, 2. und Sonntag, 3. Mai 2026. 
Start der Fußwallfahrer: 2. 5. 2026, 
6:00 Uhr, in der Thüngfelder Kirche. 
Treffpunkt der Buswallfahrer: 3. Mai 
2026, 7:00 Uhr. Gemeinsames Morgen-
lob und Reisesegen in der Thüngfelder 
Kirche, anschließend Abfahrt. Wallfah-
reramt in der Basilika zu Gößweinstein: 
9:00 Uhr, anschließend Kreuzweg, Ab-
schlussandacht 14:00 Uhr in der Basili-
ka. Rückkehr: ca. 16:00 Uhr mit feierli-
chem Abschluss in der Thüngfelder Kir-
che. Kosten für die Busfahrt: 20 Euro. 
Anmeldung (bis spät. 30. 4. 26) und wei-
tere Informationen zum Ablauf bei Fa-
milie Krug, Tel. 09552/6231

Unterneuses
Der SRKV Unterneuses und Umgebung 
lädt am 18. 4. 26 zur Generalversamm-
lung in die Gastwirtschaft Dellermann, 
Oberharnsbach, ein. Beginn: 18:30 Uhr.

BURGHASLACH
	� Bäckerei Arndt
	� Melber‘s Schoppeneck

FATSCHENBRUNN
	� Bushaltestelle

FRENSDORF
	� Edeka Stadter
	� Metzgerei Neundorfer

HERRNSDORF
	� Fachmarkt Gath

KÜSTERSGREUTH
	� Bushaltestelle

NIEDERNDORF
	� Autohaus Bauer

POMMERSFELDEN
	� Bäckerei Burkard Allee-Café

STEGAURACH
	� Bäckerei Grubert

STOLZENROTH
	� Bushaltestelle

TRETZENDORF
	� Bushaltestelle

TROSSENFURT
	� Raumausstattung Deuber
	� Metzgerei Hornung
	� Bushaltestelle

UNTERSTEINBACH
	� Tankstelle Beck

WACHENROTH
	� Bekleidungshaus Murk
	� Lebensmittel Schmaußer

WALSDORF
	� Bäckerei Grubert

... oder online lesen auf  
www.steigerwald-kurier.de

STEIGERWALD-
             KURIER
STEIGERWALD-
             KURIER

Zum Mitnehmen
gibt‘s den

www.steigerwald-kurier.de/
kurierausgaben

online online 
lesenlesen
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Nachhaltige Energie für
die Zukunft!

www.uez.de

Walsdorf

Fußpflege Sylvia Scharf
Für jeden Kunden halte ich ein desinfizier-
tes und steril verpacktes Instrument vor!

Steinsdorfer Hauptstraße 3, Steinsdorf,  
Tel. 0173/3633998

Parken vor der Tür – barreriefrei

Diverse Restposten an  
Beton- und Natursteinmaterial 

Am Schopfensee 25 • 96152 Burghaslach
 0175/2470277

Allen Kunden, Freunden und Familie VIELEN DANK für
die jahrelange Treue und das entgegengebrachte Vertrauen. 

Geschäftsaufgabe bereits zum 01.01.2026

Verkauf ab sofort bis einschließlich 11. April 2026

Untersteinbach
Kartenvorverkauf für den Auftritt von 
„Oti Schmelzer“ bei der 60-Jahr-Fei-
er der SpVgg Untersteinbach. Die Kar-
ten sind bei der Bäckerei Oppel und 
bei Steigerwaldmobile Hirt erhältlich.

Vorra
Die Senioren aus Vorra treffen sich 
am 22. 4. 26 um 14:00 Uhr in der al-
ten Schule. Eingeladen sind alle Ruhe-
ständler 60+ in der Umgebung. 
				  
Sportfest in Vorra: Vom 24. - 26. 4. 26 
lädt der DJK-SC Vorra zum Sportfest 
2026 in das beheizte Festzelt am Sport-
platz ein! Ein abwechslungsreiches Wo-
chenende mit Live-Musik, Fußballbe-
trieb, bester Verpflegung und geselli-
gem Beisammensein ist garantiert.
24. 4.: 18:15 Uhr SG Vorra/Stappen-
bach 2 - DJK Steinsdorf, ab 21:00 Uhr 
Live-Musik mit „Blechbande“ inkl. 
Barbetrieb.
25. 4.: 13:30 Uhr AH-Turnier, ab 19:30 
Uhr Live-Musik mit den „Boogie Balls“ 
inkl. Barbetrieb.
26. 4.: 10:30 Uhr Festgottesdienst mit 
anschließendem Mittagstisch (u.a. 
Schweinebraten, Sauerbraten), ab 
13:00 Uhr selbstgebackene Kuchen und 
Fußballbetrieb, 15:00 Uhr SG Stappen-
bach/Vorra - SV Pettstadt (KL1), 15:45 
Uhr Auftritt der Kindertanzgruppe in 
der Halbzeitpause, 17:00 Uhr: After-
Show-Party. Für die Kinder stehen am 
Samstag und Sonntag Hüpfburg und 
Spielgeräte bereit. Für das leibliche 
Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt.

Der Obst- und Gartenbauverein Vorra 
und Umgebung lädt am 25. 4. 26 ein 
zum Flohmarkt „Bluma und Blunder“ 
im Garten von Reinhard Sures (ge-
genüber Gastwirtschaft Beck, Abtsdor-
fer Str. 17). Ab 10:00 Uhr werden u.a. 
überzählige Setzlinge, Saatgut oder an-
dere Pflanzen angeboten. Kaffee, Ku-
chen und Getränke auf Spendenba-
sis. Anmeldung für den Verkauf per E-
Mail an r.sures@t-online.de oder Tel. 
09502/7621. Aufbau der Tische ab 8:30 
Uhr möglich.

Zettmannsdorf
Der Schützenverein „Hofer“ Zett-
mannsdorf lädt am 5. 4. 2026 zur Kö-
nigsproklamation ein. Abmarsch ist um 
18:00 Uhr am Schützenhaus.

Ein Blechbläserkonzert findet am 12. 4. 
26 um 17:00 Uhr in der St.-Laurentius-
Kirche Walsdorf statt. Unter dem Mot-
to „Zauber des Barock“ lädt das Bam-
berger Blechbläserensemble „Trumpet 
Voluntary“ unter der Leitung von Ste-
phan Putz zu einem Konzertprogramm 
mit ausgewählten barocken Stücken 
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
natürlich willkommen.

Der Obst- und Gartenbauverein Wals-
dorf lädt zu einem Waldspaziergang 
am 24. 4. 2026 um 16:00 Uhr mit Bert-
hold Schultheiß ein. Der ehem. Revier-
leiter führt durch den Birkacher Wald 
und gibt Erläuterungen über den jah-
relangen Umbau der Wälder mit kli-
matoleranten Baumarten ohne Zaun. 
Auf dem etwa zweistündigen Rundweg 
(teilweise abseits der Wege) werden 
auch viele Biotope und Artenschutz-
maßnahmen zu sehen sein.
Treffpunkt: Parkplatz des Waldkinder-
gartens (Ende der Rothenbühlstraße 
in Hartlanden) um 16:00 Uhr (in Goog-
le Maps „Wanderparkplatz Rapsfeld“) 
Festes Schuhwerk wird empfohlen. Im 
Anschluss gemütlicher Ausklang bei 
schönem Wetter im Biergarten bzw. 
in der Gastwirtschaft in Mühlendorf.

In den Pfingsferien vom 27. 5. - 29. 5. 
2026, jeweils von 9:00 Uhr - 16:00 Uhr, 
findet die BFV-Ferien-Torwartschule 
auf dem Andreas-Faust-Sportgelände 
Walsdorf ausschließlich für Torhüter/-
innen (von 6 bis 15 Jahren) statt. Be-
grenzte Anzahl.
Anmeldung über BFV bzw. weitere In-
fos bei Wolfgang Rottmann (SV  Wals-
dorf), Tel. 0160/97679605.

Wüstenbuch
Die FF Ziegelsambach/Wüstenbuch 
lädt am 1./2. 5. 26 zur Kirchweih ein. 
1. 5.: 14:30 Uhr Aufstellen des Kirch-
weihbaumes, ab 17:00 Uhr Festbe-
trieb mit Live-Musik „Die Seitz Bubn“, 
Bewirtung und Barbetrieb im Festzelt; 
2. 5.: ab 17:00 Uhr Festbetrieb mit 
„Band Heimatluft“, Bewirtung und Bar-
betrieb im Festzelt; 
3. 5.: 18:00 Uhr Kirchweihgottesdienst 
(kein Festbetrieb).

Walsdorf
Ein Gottesdienst mit besonders gestal-
teter Musik zur Feier der Osternacht 
findet am 5. 4. 26, ab 5:30 Uhr, in der 
St. Laurentiuskirche unter dem Motto 
„Von der Dunkelheit ins Licht“ statt. 
Anschließend gibt es ein Osterfrüh-
stück in der Herzogscheune.

Die Bücherei hat geschlossen: Oster-
sonntag, 5. 4. 2026 und am Dienstag, 
7. 4. 2026.

Fortdauernde Veranstaltungshinweise

finden Sie diese Woche unter „Online-Plus“  im Anschluss der Druckausgabe 

auf unserer Internetseite unter der Sparte „Kurier-Ausgaben“.
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SCAN ME

09502/924215  0170/9241949   bernd@dotterweich-abtsdorf.de

AM HOLZBERG IN ABTSDORF

19.04.2026von 10 bis 17 Uhr

Redaktionsschluss
für die

nächste Ausgabe
des

ist am Donnerstag
um 17 Uhr.
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Aus der Region
Alle Änderungen sind bereits im Abfallkalender 2026 
sowie beim Erinnerungsservice berücksichtigt

Ostern: Geänderte Abfuhrtage beachten
Bamberg. Der Fachbereich Abfallwirtschaft macht darauf aufmerksam, 
dass es im Hinblick auf die bevorstehenden Osterfeiertage im kompletten 
Landkreisgebiet zu Verschiebungen im Abfuhrplan kommt. Besondere 
Gewichtung kommt hierbei insbesondere der Müllbehälterabfuhr zu. 
Während die Abholungen in der Karwoche vorterminiert werden muss-
ten, erfolgt nach den Osterfeiertagen in der zweiten Ferienwoche eine 
Nachholung. Diese sowie alle weiteren Feiertagsverschiebungen des 
Kalenderjahres 2026 wurden von Seiten der Abfallwirtschaft bereits 
bei der Erstellung des Abfallkalenders 2026 berücksichtigt und dort 
korrekt hinterlegt. Auch die Nutzer der bequemen und kostenfreien 
Erinnerungsmails und -Apps brauchen keine weiteren Vorkehrungen 
zu treffen, da in den angebotenen Kalendarien die relevanten Feiertags-
verschiebungen eingearbeitet sind. Auf Bitte aller beauftragten Entsor-
gungsunternehmen erinnert das Ressort Abfallwirtschaft auch daran, 
dass Abfallbehälter und „Gelbe Säcke“ am terminierten Abfuhrtag ab 
6:00 Uhr bereitstehen müssen. Über die eigens eingerichtete Plattform 
www.abfalltermine-bamberg.de bietet der Landkreis die Möglichkeit 
an, sich kostenfrei für einen E-Mail-Erinnerungsservice zu registrieren. 
Außerdem können sich interessierte Kunden gemeindebezogen ihre Ab-
falltermine als digitalen Kalender herunterladen sowie PDF-Nachdrucke 
der Abholpläne generieren. Zusätzlich wird auf dem Portal zur bereits 
bewährten unentgeltlichen Android-App auch eine kostenfreie App für 
iOS-Endgeräte angeboten. Die Mitarbeitenden der Abfallberatung stehen 
bei Rückfragen zu den Terminverschiebungen aber auch zu anderen 
Belangen unter Tel. 0951/85-708 oder 0951/85-706 gerne zur Verfügung.

HPU und ADHS – 
die unbekannte Volkskrankheit
Bamberg. „HPU und ADHS – die unbekannte Volkskrankheit“ heißt ein 
Vortrag der KEB unter der Leitung von Heilpraktiker Michael Manig. Haben 
Sie oder Ihr Kind oft mit Reizüberflutung, Konzentrationsstörungen oder 
einer scheinbar unerschöpflichen inneren Unruhe zu kämpfen? Oft wird in 
diesem Zusammenhang schnell die Diagnose ADHS gestellt. Doch was, 
wenn hinter diesen Symptomen keine reine Verhaltensstörung steckt, son-
dern eine weitgehend unbekannte Stoffwechselbesonderheit namens HPU?
HPU (Hämopyrrollaktamurie) führt dazu, dass dem Körper aufgrund eines 
biologischen Prozesses wichtige Bausteine verloren gehen, die für das 
Nervensystem und die Stressverarbeitung essenziell sind. Die Folge: Das 
Gehirn läuft permanent auf Hochtouren, ohne die nötigen Ressourcen zur 
Beruhigung zu haben. TN-Zahl begrenzt. 
Der Vortrag findet statt am Donnerstag, 16. April 2026 um 18:00 Uhr im 
Raum U.80 des Bistumshauses St. Otto, Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg.
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0951/5022374 oder -2371 oder per Mail 
an kath.bildung-ba@t-online.de. Es fällt ein Unkostenbeitrag von 5 Euro an.

Argumentationstraining gegen Stammtischparolen 
und für eine starke demokratische Gesprächskultur

Kostenfreier Workshop: „Profil zeigen!“
Bamberg. Am Donnerstag, 16. April 2026 von 18:00 bis 21:00 Uhr findet 
in Bamberg der Workshop „Profil zeigen!“ in der Luitpoldstraße 53 (Raum 
Otto) in 96052 Bamberg statt. Das kostenfreie Argumentationstraining 
richtet sich an alle, die lernen möchten, souverän auf Stammtischparolen 
zu reagieren, auch in hitzigen Diskussionen Haltung zu zeigen und dabei 
konstruktiv im Gespräch zu bleiben. Im Workshop lernen die Teilnehmenden 
Wertekonflikte zu erkennen und diese für einen offenen und empathischen 
Austausch zu nutzen. Im interaktiven Diskussionstraining haben die Teil-
nehmenden die Möglichkeit, konkrete Gesprächssituationen zu üben und 
Strategien zu entwickeln, um auch bei kontroversen Themen im Dialog 
zu bleiben. Geleitet wird der Workshop von Peter Correll (Politikwissen-
schaftler und Historiker) aus Nürnberg. Die Teilnahme am Workshop ist 
kostenfrei, die Plätze sind jedoch begrenzt. Eine verbindliche Anmeldung 
bei der Integrationslotsin Lisa Feuerpfeil ist bis zum 6. April erforderlich 
per E-Mail: lisa.feuerpfeil@lra-ba.bayern.de oder Tel. 0951/85-9287. UBiZ informiert

• Henne, Has und Osterspaß – Ostereiersuche auf dem Bauernhof
Am Mittwoch, 1. April 2026, von 10:00 bis 12:00 Uhr erzählt Michaela 
von der Linden in Oberaurach zwischen Schafen eine Ostergeschichte und 
geht mit den Kindern auf Ostereiersuche, wofür eine Anmeldung im UBiZ 
bis zum 30. März 2026 notwendig ist.

• Das Osterküken – Ostereiersuche auf dem Bauernhof
Am Donnerstag, 2. April 2026, von 10:00 bis 12:00 Uhr erzählt Michaela 
von der Linden in Oberaurach zwischen Schafen eine Ostergeschichte und 
geht mit den Kindern auf Ostereiersuche, wofür eine Anmeldung im UBiZ 
bis zum 31. März 2026 notwendig ist.

• Sprechtag Energie in Ebern am 2. April von 15:00 bis 17:00 Uhr
Am Donnerstag, 2. April 2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr bietet die Ener-
gieberatung für Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Haßberge wieder 
einen Sprechtag in Ebern an. Die Erstberatung erfolgt technologie- und 
produktneutral. Ziel ist es, bei konkreten Energiethemen (Gebäudesanie-
rung, Heizungstausch, PV-Anlage etc.) zu helfen und einen möglichen 
Weg aufzuzeigen, wie Sie klimafreundlich handeln können. Eine Termin-
vereinbarung ist bis zum 31. März 2026 unter Tel. 09529/9222-14 oder 
energieberatung@ubiz.de möglich.

ADAC zu Besuch an der Drei-Franken-Grundschule

Wichtige Verkehrsregeln geübt
Geiselwind (az). Die 1. Klasse der 
Geiselwinder Grundschule nahm an 
einem ADAC-Verkehrstraining teil. 
In dem Programm „Aufgepasst mit 
ADACUS“ wiederholten die Kinder 
in der Turnhalle die wichtigsten 
Regeln im Straßenverkehr. Dabei 
begleitete sie der Rabe ADACUS. 
Er zeigte ihnen, wie man sich klei-
den sollte, um für Autofahrerinnen 
und Autofahrer besonders gut 
sichtbar zu sein. Mit einem Lied 
und passenden Bewegungen wurde 
das sichere Überqueren der Straße 
geübt und anschließend in einem 
Spiel trainiert. Zum Abschluss be-
kamen die Kinder ein Urkunde als 
Teilnahmebestätigung überreicht. 
Große Aufregung herrschte an-
schließend im großen Pausenhof. 
Die Kinder der 2. Klasse hatten ihre 
eigenen Fahrräder mit zur Schule 
gebracht, waren in Begleitung von 
Erwachsenen teils damit zur Schule 
gefahren. Der ADAC führte nun mit 
den Kindern der zweiten Klasse ein 
Fahrradtraining durch. Insgesamt 24 
Schülerinnen und Schüler nahmen 
an der praxisnahen Verkehrserzie-
hung teil. Dieses Training ist ein 
Teil des verbindlichen „Radlführer-
scheins“, den die Grundschulkinder 
im Laufe von vier Jahren erwerben 
und mit der Fahrradprüfung in der 
4. Klasse abschließen. 
Im sogenannten „Schonraum“, ei-
nem abgesicherten Übungsbereich, 
wurde zunächst ein abwechslungs-
reicher Parcours aufgebaut. Ge-
meinsam mit den Trainerinnen und 
Trainern besprachen die Kinder die 
einzelnen Stationen, bevor sie sich 
selbst aufs Rad schwangen. Dann 
ging es los: Mit viel Begeisterung 

meisterten die Kinder verschiedene 
Herausforderungen. Gefragt waren 
dabei Geschicklichkeit, Gleichge-
wicht und Konzentration. Neben 
den praktischen Übungen kam 
auch die Theorie nicht zu kurz. 
Wichtige Verkehrsregeln wie der 
Schulterblick und das Geben von 
Handzeichen wurden erklärt und 
direkt angewendet. So lernten die 
Kinder, wie sie sich sicher und 
aufmerksam im Straßenverkehr 
bewegen können.
Zum Abschluss des gelungenen 
Trainingstages gab es für alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer eine 
Urkunde. Stolz nahmen die Kinder 
ihre Auszeichnungen entgegen und 
nahmen zugleich wertvolle Erfah-
rungen für ihre zukünftigen Fahrten 
mit dem Fahrrad mit nach Hause.

Foto: Annika Zier
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Festkommers eröffnet Jubiläumsjahr

150 Jahre Feuerwehr Stappenbach 
feierlich gewürdigt

Stappenbach. Mit einem würdigen 
und zugleich bewegenden Festkom-
mers hat die Freiwillige Feuerwehr 
Stappenbach ihr Jubiläumsjahr zum 
150-jährigen Bestehen eröffnet. 
Zahlreiche Gäste aus Politik, Feuer-
wehrwesen sowie viele Bürgerinnen 
und Bürger waren in die Turnhalle 
der Don-Bosco-Schule gekommen, 
um gemeinsam auf eine beeindru-
ckende Geschichte ehrenamtlichen 
Engagements zurückzublicken.
Der Abend begann nach einem 
Sektempfang musikalisch mit dem 
Blechensemble der Ebrachtaler 
Musikanten. Im Anschluss begrüßte 
der 1. Vorsitzende Pascal Martin 
die Gäste und führte durch den 
weiteren Abend.
In den darauffolgenden Grußworten 
richteten Schirmherr und 1. Bürger-

meister Johannes Maciejonczyk, 
Landrat Johann Kalb, die Landtags-
abgeordneten Holger Dremel sowie 
Kreisbrandrat Thomas Renner ihre 
Worte an die Anwesenden. Sie alle 
hoben die herausragende Bedeutung 
der Feuerwehr für die Gesellschaft 
hervor.
Immer wieder wurde das Enga-
gement der Stappenbacher Wehr 
betont, deren Mitglieder rund um 
die Uhr bereitstehen, um Hilfe zu 
leisten. Ebenso fanden die Familien 
und Arbeitgeber Anerkennung, die 
dieses Ehrenamt mittragen. Kreis-
brandrat Renner verband seinen 
Dank mit dem Wunsch, dass alle 
Feuerwehrdienstleistenden stets 
wohlbehalten von ihren Einsätzen 
zurückkehren mögen.
Ein zentraler Bestandteil des Abends 

war der Rückblick auf die 150-jäh-
rige Geschichte der Feuerwehr. In 
einer eindrucksvollen Präsentation 
wurde die Entwicklung der Wehr 
von ihrer Gründung im Jahr 1876 bis 
in die Gegenwart nachgezeichnet. 
Besonders sichtbar wurde dabei 
der technische Fortschritt: von den 
frühen Spritzenwagen über Trag-
kraftspritzenanhänger (TSA) und 
Tragkraftspritzenfahrzeuge (TSF) 
bis hin zum künftig erwarteten 
Löschgruppenfahrzeug LF 10. Auch 
die Entwicklung der Feuerwehrhäu-
ser und Unterbringungsmöglichkei-
ten der Geräte spiegelte den stetigen 
Wandel wider.
Einen besonders bewegenden Mo-
ment erlebten die Gäste während 
der Ausführungen des 1. Komman-
danten Georg Dreßel. Als er den 
wohl gefährlichsten Einsatz in der 
Geschichte der Stappenbacher Wehr 
schilderte, wurde es mucksmäus-
chenstill im Saal. Seine Erzählung 
führte zurück in die letzten Tage 
des Zweiten Weltkriegs, als Stap-
penbach unter Artilleriebeschuss 
geriet und mehrere Gebäude in 
Flammen standen – darunter auch 
das Anwesen von Kaspar Denzler. 
Trotz Lebensgefahr gelang es den 
Feuerwehrleuten damals, den Brand 
zu bekämpfen und sogar wertvolle 
Kirchenfiguren zu retten. Die 
eindringliche Schilderung ließ die 
Zuhörer förmlich den Atem anhalten 
– man hätte eine Stecknadel fallen 
hören können.

KBM Sascha Martin  
für sein herausragendes 

Engagement geehrt
Im Anschluss daran ging auch der 
1. Vorsitzende Pascal Martin in 
seiner Rede auf die Entwicklung des 
Feuerwehrvereins ein und spannte 
damit den Bogen von der aktiven 
Wehr hin zum Vereinsleben und 
dessen Bedeutung für die Dorfge-
meinschaft. Im Rahmen des Abends 
wurde zudem Kreisbrandmeister 
Sascha Martin für sein langjähriges 
und prägendes Engagement in der 
Stappenbacher Wehr geehrt – ein 
Moment, der von großem Applaus 
begleitet wurde.
Auch die Bedeutung der Zusam-
menarbeit wurde im Laufe des 
Abends mehrfach hervorgehoben. 
Besonders der Löschzug Ost wurde 
als gelungenes Beispiel für funk-
tionierende Kooperation genannt. 
Wie wichtig neben der Einsatzbe-
reitschaft auch die Kameradschaft 
ist, zeigte sich bei den Grußworten 
der Patenwehren aus Ober-/Unter-
harnsbach und Unterneuses. Bei der 
Übergabe ihrer Geschenke wurde 
die enge Verbundenheit deutlich: 
Überreicht wurden zwei massive, 

Der Spritzenanhänger von 1885 und 
die Fahne der FF Stappenbach.
� Foto: Sascha Martin

Altlandrat Dr. Günther Denzler, Landrat Johann Kalb und gewählter Landrat 
und Schirmherr Johannes Maciejonczyk übergeben an 1. Vorsitzenden Pascal 
Martin das Geschenk des Landkreises Bamberg.� Foto: Daniel Nagel

Die Feuerwehrführung mit Thomas Renner (KBR), Sascha Martin (KBM) und 
Friedrich Riemer (KBI). � Foto: Daniel Nagel

von den Patenwehren selbst gra-
vierte Sitzbänke, ein ebenso mas-
siver Holztisch aus Lärche sowie 
ein kunstvoll gestalteter 5-Liter-
Bierstutzen aus Holz mit Gravur. 
Das Motto „Feuerwehr Ost – Prost“ 
brachte dabei die Verbindung von 
Zusammenarbeit und Geselligkeit 
treffend auf den Punkt.
Musikalisch wurde der Festkom-
mers immer wieder vom Blechen-
semble der Ebrachtaler Musikanten 
umrahmt. Zum Abschluss erklang 
das Stück „Der schönste Tag in 
meinem Leben“ – ein Titel, der 
treffender kaum hätte gewählt 
werden können und den festlichen 
Charakter des Abends eindrucksvoll 
unterstrich.
Nach dem offiziellen Teil klang 
der Abend bei einem fränkischen 
Essen mit Schäuferla und Kloß 
aus, bevor in den geselligen Teil 
übergegangen wurde. Bis in die 
frühen Morgenstunden feierten die 
Gäste gemeinsam den Geburtstag 
ihrer Feuerwehr.

Festwochenende 
vom 30. April bis 3. Mai

Mit dem Festkommers ist der Auf-
takt für ein Jubiläumsjahr gelungen, 
das nicht nur die lange Tradition der 
Feuerwehr Stappenbach würdigt, 
sondern vor allem den Wert des 
Ehrenamts und des Zusammenhalts 
in den Mittelpunkt stellt.
Gleichzeitig richtet sich der Blick 
bereits auf den nächsten Höhe-
punkt: das große Festwochenende 
vom 30. April bis 3. Mai, bei dem 
die Feuerwehr gemeinsam mit 
der Bevölkerung ihr 150-jähriges 
Bestehen feiern wird – mit Musik, 
Festzeltbetrieb, Gottesdienst und 
großem Festumzug als weiterer 
Ausdruck gelebter Gemeinschaft 
in Stappenbach.
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Walsdorf. Der Fokus der SVW-
Jahreshauptversammlung lag auf 
Neuwahlen, Ehrungen und Bei-
tragsanpassungen. Bei der gut 
besuchten Veranstaltung berichtete 
1. Vorsitzender Stefan Huttner von 
einem erfolgreichen Geschäftsjahr 
mit zahlreichen Aktionen und 
Veranstaltungen durch den Verein. 
Aufgrund der Kostensteigerungen 
in allen Bereichen wie Energie, 
Nahrung und Verbandsbeiträge war 
eine Beitragserhöhung unumgäng-
lich, um die Geschäftsfähigkeit des 
Vereins aufrecht zu erhalten. Als 
großes Projekt kann endlich mit der 
Sanierung der Laufbahn begonnen 
werden, die den Vereinsfarben 
entsprechend einen blauen Belag 
erhält.

Ehrungen
Folgende Mitglieder konnten für 
ihre langjährige Vereinstreue geehrt 
werden.
25 Jahre: Anders Theresa, Arneth 
Florian, Baumgärtner Marvin, Di 
Filippo Laura-Louise, Fuchs Jonas, 
Fuchs Laura, Rehe Simone, Grubert 

Neuwahlen beim SV Walsdorf

Zahlreiche Ehrungen krönten 
die Jahreshauptversammlung

Johannes, Hofmann Herbert, Hof-
stätter Markus, Hümmer Sebastian, 
Lang Stefan, Marr Rudi, Marr 
Stefan, Mees Axel, Riemer Max, 
Seel Josef, Stubenrauch Bernhard, 
Thiel Manuel, Wagner Fabian und 
Weisel Christina;
40 Jahre: Benedikt Rosa, Eckert 
Bruno und Ehrenmitglied Felkel 
Roland;
50 Jahre: Luft Udo, Tornau Albert 
und Zenkel Ralf;
65 Jahre: Schmauser Gerhard.

Neuwahlen
Die Neuwahlen, bei denen die meis-
ten Posten in ihren Ämtern bestätigt 
und einstimmig gewählt wurden, 
brachte folgendes Ergebnis: 1. Vor-
sitzender: Huttner Stefan; Vorstand-
mitglieder: Rodena Pehle, Matthias 
Grüber, Jochen Gräbner und (neu) 
Andrea Lechner; Schriftführer: 
Harald Hofstätter: Hauptkassier: 
(neu) Jakob Schulz; Kassenprüfer: 
Bettina Hofstätter und Michael 
Ullrich; Beisitzer: Christoph Hopf, 
Lutz Blumenstein, Mirco Bergmann 
und (neu) Tobias Marr.

Das Bild mit den anwesenden Jubilaren (vorne, von links): Laura Fuchs und 
Simone Rehe (stehend, von links): Vorstandsmitglied Rodena Pehle, Ehrenmit-
glied Roland Felkel, Markus Hofstätter, Herbert Hofmann, Bruno Eckert, Ralf 
Zenkel, Josef Seel, Jonas Fuchs, 1. Vorsitzender Stefan Huttner, Albert Tornau 
und Ehrenvorstand Alfred Schütz. � Foto: Privat

Simon und Anne Füssel vom Au-
rachtaler Blasmusikverein haben das 
Musikerleistungsabzeichen in Bronze 
erreicht.

Prüfung erfolgreich abgelegt
Walsdorf (sf). Die Geschwister 
Anne und Simon Füssel vom Au-
rachtaler Blasmusikverein haben er-
folgreich ihre D1-Prüfung abgelegt. 
Das Musikerleistungsabzeichen D1 
(Bronze) bietet jungen Musikerin-
nen und Musikern die Möglichkeit, 
begleitend zur Ausbildung in den 
Vereinen oder Musikschulen, ihr 
Können von einer unabhängigen 
Prüfungskommission beurteilen zu 
lassen. Die Prüfung besteht aus ei-
nem Theorie- und einem Praxisteil. 
Simon erlernte das Posaune spielen 
bereits in der Bläserklasse in der 
Grundschule und ist jetzt mit 14 
Jahren ein fester Bestandteil des 
Jugendorchesters der Aurachtaler. 
Den musiktheoretischen Teil der 
D1-Prüfung bestand er mit der 
vollen Punktzahl.
Anne begann bereits mit vier Jahren 
Blockflöte zu spielen, was ihr bis 
heute immer noch sehr viel Freude 
macht. Mit sechs Jahren probierte 
sie das Kornett aus und fand dann 
2023 ihr Instrument schließlich in 

der Klarinette. Seitdem nimmt sie 
Unterricht und spielt als jüngstes 
Mitglied im Jugendorchester mit. 
Mit ihren neun Jahren gehört sie 
nun außerdem zu den jüngsten 
Absolventen der D1-Prüfung und 
darf das Musikerleistungsabzeichen 
in Bronze mit Stolz tragen. 

Ebrach. Die Vorsitzende Stefanie 
Weber-Hofmann eröffnete die dies-
jährige Jahreshauptversammlung 
und konnte zahlreiche Mitglieder 
begrüßen. Nach dem Totengeden-
ken erfolgte ein chronologischer 
Rückblick auf ein erfolgreiches Ver-
einsjahr 2025, das von vielfältigen 
Aktivitäten, gemeinschaftlichem 
Engagement und einer positiven 
Mitgliederentwicklung geprägt war. 
Hervorzuheben sind hier der sehr 
gut angenommene Baumschnitt-
kurs in Zusammenarbeit mit dem 
Kreisverband, die ausgebuchte 
Busfahrt zur Landesgartenschau 
nach Furth im Wald sowie das ge-
meinsame Binden von herbstlichen 
Hortensien- bzw. weihnachtlichen 
Adventskränzen.
Die Beteiligung an diversen lokalen 
Veranstaltungen habe wesentlich 
dazu beigetragen, den Verein wieder 
sichtbar zu machen, neue Mitglieder 
zu gewinnen und außerdem für eine 
positive Entwicklung der finan-
ziellen Lage gesorgt. Dies wurde 
im Anschluss durch den Bericht 
der Kassiererin Nadine Hofmann 
genauer erläutert und wiederum 
durch die Kassenprüfer, die eine 
ordnungsgemäße Kassenführung 
bestätigten, bekräftigt. Folglich 
wurde die gesamte Vorstandschaft 
einstimmig entlastet.

Neuwahlen der Vorstandschaft 
standen als nächster Punkt auf der 
Tagesordnung. Unter der Leitung 
des Wahlvorstands stellten sich alle 
bisherigen Vorstandsmitglieder zur 
Wiederwahl, lediglich eine Beisit-
zerin legte ihr Amt aus Zeitgründen 
nieder. Die gesamte Vorstandschaft 
wurde in ihren Ämtern bestätigt, 
was als Zeichen des Vertrauens und 
der Zufriedenheit gewertet wurde. 
Auch ein Ausblick auf das Jahr 2026 
durfte nicht fehlen: Das Hauptpro-
jekt sei eindeutig die Umgestaltung 
des ehemaligen Minigolfplatzes 
in Ebrach, den der Verein zum 1. 
Januar 2026 gepachtet hat, und der 
künftig nicht nur als Vereinstreff-
punkt sondern als Ort für alle Ge-
meindemitglieder fungieren solle. 
Hier sind für die nächsten Jahre 
viele kleine und große Projekte 
geplant, für die viele Hände benötigt 
werden und bei denen jede/r Helfer/
in willkommen ist.
Außerdem neu ist die 1. Pflanzen-
tauschbörse des OGV, die am 26. 
April 2026 von 14:00 bis 16:30 Uhr 
im Sportheim Ebrach stattfindet. 
Hier werden kostenfrei sämtliche 
Art von (Zimmer-, Gemüse usw.) 
Pflanzen, Stauden, Gräser u.v.m. 
zum Tausch/Mitnehmen angeboten, 
wobei sich jede(r), ohne vorherige 
Anmeldung, beteiligen kann.

Jahreshauptversammlung beim Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Ebrach

Vorstandschaft bestätigt

Das Zukunftsmuseum Nürnberg
Bamberg. „Das Zukunftsmuseum Nürnberg“ heißt eine Führung der KEB 
unter der Leitung von Rolf Nietzer. Das Zukunftsmuseum zählt zu den be-
deutendsten Technik- und Wissenschaftsmuseen in Bayern. Besucherinnen 
und Besucher erleben in der interaktiven Ausstellung Prototypen aus der 
Spitzenforschung, treffen sprechende Roboter, tauchen in XR-Welten ein 
und erfahren, wie Technologie ihr Leben prägen wird. Die Führung findet 
statt am Samstag, 11. April 2026 um 10:30 Uhr im Zukunftsmuseum, 
Augustinerhof 4, 90403 Nürnberg (Treffpunkt: 10:00 Uhr). Anmeldung 
erforderlich unter Tel. 0951/502-2374 oder -2371 oder per Mail an kath.
bildung-ba@t-online.de. Teilnahmebetrag: 15,00 Euro (eigene Anreise).
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Ebrach. Die ehemalige Klos-
terkirche der Ebracher Zisterzi-
ensermönche war ein würdiger 
und stimmungsvoller Ort für das 
Passionskonzert des Gesangvereins 
Liederkranz 1861 Ebrach. Der sonst 
strahlende Hochaltar war verhüllt 
vom eindrucksvollen Fastentuch, 
das schon zur Zeit der Mönche 
Verwendung fand.
Mit Liedern aus fünf Jahrhunderten 
boten die Sängerinnen und Sänger 
unter der Leitung von Ulrich Rauh 
den Zuhörern ein musikalisches 
Bild der Passion und flehten um 
das Erbarmen des Allmächtigen. 
Bibeltexte und moderierende Worte 
wurden gesprochen von Ursula Hof-
mann, Patrizia Richter, Dr. Thomas 
Glaser und Siegfried Jahn.
Zum Auftakt erklang der Choral 
„Befiehl du deine Wege“ von Paul 
Gerhardt, Satz: Joh. Seb. Bach. In 
diesem geistlichen Lied wird Gott-
vertrauen thematisiert. Es folgte der 
Psalm „Herr deine Güte“ von Franz 
Seul. In dem Lied „Wir gingen alle 
in der Irre“, der Vertonung von 
Jesaja Vers 15 von Melchior Frank, 
wird zum Ausdruck gebracht, dass 
der Erlöser die Sünden der Vielen 
getragen hat und dass wir durch 
dessen Wunden geheilt werden.
Mit dem Lied „Rechtfertigung allein 

durch Glauben“ von Markus Nickel 
wurde ein Grundelement der Recht-
fertigungslehre angesprochen, 
wonach wir Vergebung der Sünde 
erlangen, wenn wir glauben, dass 
Christus für uns gelitten hat.
Nicht verloren sollen die Menschen 
sein, die an den Erlöser glauben, 
sondern sie sollen das ewige Leben 
haben. Diese hoffnungsvolle Wahr-
heit verinnerlichte Giovanni Pales-
trina bereits in der Renaissance mit 
einem der bekanntesten Bibelverse: 
„Also hat Gott die Welt geliebet“, 
die Zusage der Versöhnung. Mit 
Andreas Mücksch („Aus Liebe 
zu mir“) und George Bernnard 
(„Dort auf Golgatha stand“) kamen 
neuzeitlichere Komponisten zur 
Aufführung. Ein Höhepunkt waren 
zwei Kompositionen von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy „Wirf 
dein Anliegen auf den Herrn“ und 
„Hebe deine Augen auf“. In die 
Gegenwart verwiesen „Blowin´ in 
the wind“ von Bob Dylan und „An 
Irish  Blessing“arrangiert von James 
Moore. Das Lied „Verleih uns Frie-
den gnädiglich“ in der Vertonung 
von Hugo Distler und der Choral 
„Bleib bei mir Herr“ beendeten das 
mit reichlichem Beifall belohnte 
Passionskonzert des Liederkranz 
1861 Ebrach.

Der „Liederkranz“ Ebrach unter Leitung von Ulrich Rauh beim Passionskonzert.
� Foto: Verena Hofmann

„Liederkranz“ Ebrach begeistert mit Passionskonzert

Feierliche Einstimmung auf Ostern

Karfreitag, 3. April 2026, ab 17:00 Uhr

Passion Jesu Christi  in der 
Autobahnkirche Geiselwind
Geiselwind. „In dieser Stunde deiner Zeit, erhebe ich meine Seele zu 
dir...“ mit diesem Lied vom christlichen Songwriter Matthias E. Gahr 
beginnt die Passion Jesu Christi am Karfreitag in der Autobahnkirche 
„Licht auf unserem Weg“ in Geiselwind.
Alle Informationen zu diesem besonderen Gottesdienst auf www.
autobahnkirche-geiselwind.deOlivia Peters, Antonia Gareis und Leonie Krüger (von links) bei den Deutschen 

Meisterschaften in  Frankfurt/Oder. � Foto: Günter Montag

Burgebrach (sf). In Frankfurt/
Oder fanden die Deutschen Meis-
terschaften für die weibliche Jugend 
in den Altersklassen U14 und U17 
mit 130 Teilnehmerinnen statt. 
Dafür wurden drei Nachwuchs-
ringerinnen vom TSV Burgebrach 
vom Bayerischen Landesverband 
nominiert. Antonia Gareis ging 
in der Gewichtsklasse bis 42 kg 
an den Start. Im ersten Kampf der 
Vorrunde unterlag sie der technisch 
überlegenen Pauline Beister vom 
RC Chemnitz. 
Im zweiten Kampf schulterte sie 
Celine Plachow vom AC Ückerath 
und bekam so die Möglichkeit, am 
Final-Sonntag um Platz drei zu 
ringen. Dieses Duell gegen Milina 
Ehner vom VfL Obereisesheim 
verlor sie leider nach Punkten und 
belegte so am Ende einen sehr guten 
vierten Platz.
Leonie Krüger und Olivia Peters 
vetraten Bayern in der Gewichts-
klasse bis 52 kg. Hier waren drei-
zehn Ringerinnen aus ganz Deutsch-
land am Start. Olivia Peters besiegte 
ihre ersten beiden Gegnerinnen Jana 
Großmann (AC Goldbach) und Lia 
Ketel (SV Warnemünde) souverän 
auf Schulter. Im dritten Duell musste 
sie sich einer technisch überlegenen 
Noemi Meisner vom KSV 02 Gü-
tersloh geschlagen geben. Auch der 
vierte Kampf gegen Lilly Kuhnert 
vom AC Heusweiler ging leider 
verloren. Mit zwei Siegen und zwei 
Niederlagen stand Olivia im Kampf 
um Platz fünf und sechs ihrer Mann-
schaftskameradin Leonie Krüger 
gegenüber. Leonie hatte ihren ersten 
Kampf gegen Elizan Yilmaz (ASV 
Nendingen) nicht gewinnen können, 
besiegte dann aber Ida Klose vom 
AC Werdau auf Schulter. Im dritten 
Kampf der Vorrunde lieferte sie sich 
einen harten Fight mit Arina Hörner 

(AC Germ Rohrbach), der über die 
volle Distanz ging. Denkbar knapp 
hatte Hörner mit 3:2-Punkten das 
bessere Ende für sich. Auch der 
Kampf um Platz fünf und sechs zwi-
schen ihr und Olivia Peters ging fast 
über die komplette Kampfzeit. Vier 
Sekunden vor Ablauf der Uhr schul-
terte Olivia die mit einem Punkt in 
Führung liegende Teamkameradin 
und errang damit den fünften Platz. 
Mit diesen starken Platzierungen 
bei ihrer ersten Teilnahme an na-
tionalen Titelkämpfen gewannen 
Antonia Gareis, Olivia Peters und 
Leonie Krüger die Vereinswertung 
aller teilnehmenden Vereine in der 
Altersklasse U14. 

Maintalturnier
Während die Mädels in Frankfurt/
Oder am Start waren, fand auch das 
28. Maintalturnier in Donnersdorf, 
ausgetragen vom RSV Schonungen, 
statt. Mit 25 jungen Athletinnen und 
Athleten war der TSV Burgebrach 
der am stärksten vertretene Verein 
und gewann am Ende die Mann-
schaftswertung. 
Insgesamt nahmen mehr als 300 
Sportlerinnen und Sportler aus über 
40 Vereinen am Turnier teil. Mika 
Bayer, Michel Schuster, Dominik 
Gut und Matheo Bayer standen ganz 
oben auf dem Treppchen, Vladyslav 
Revutskyi, Lukas Bogensperger und 
Alexander Färber errangen Platz 
zwei. Den Bronzerang sicherten sich 
Otis Genth, Deley Paladini, Lara 
Gut und Richard Krug. Mit Plat-
zierungen zwischen vier und sechs 
komplettierten Aslan Abbasov, 
Jakob Kraus, Hannes Bogensperger, 
Antonia Burkard, Georg Rutkows-
ky, Malina Schuster, Clemens 
Füssel und Leopold Hemmerlein 
das sehr gute Mannschaftsergebnis. 

Deutsche Meisterschaften im Ringen für die weibliche 
Jugend in den Altersklassen U14 und U17

Starke Teamleistungen
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Untersteinbach. In der BRK-Ta-
gespflege Untersteinbach fand der 
letzte Abend der Fortbildungsreihe 
„Demenz verstehen und handeln, 
Stress vermeiden“ statt. Julia 
Bulheller, Pflegedienstleitung der 
Tagespflege Untersteinbach, holte 
hierzu die Fachkraft für Gerontop-
sychiatrie und geriatrische Rehabi-
litation, Monika Hammerla, in die 
BRK-Tagespflege nach Unterstein-
bach. Mit Dankbarkeit wurde dieser 
Kurs von vielen Betroffenen aus der 
Gemeinde wahrgenommen. Auch 
die Mitarbeiter der BRK-Tages-
pflege bildeten sich mit dem Kurs 
weiter und kamen mit den Ange-
hörigen in interessante Gespräche. 
In den Vorträgen ging es um „das 
Verstehen der Krankheit Demenz“, 
verschaffte Einblick in die verschie-
denen Stadien der Krankheit und 
zeigte den Teilnehmern wie man mit 
positiver Zuwendung und gewissen 
Kommunikationstechniken (Valida-
tion) einen besseren Zugang zum 
Betroffenen bekommen kann. Emo-
tionale Zuwendung statt Tadel und 
herausfordernde Stresssituationen, 
das Zusammenleben mit einem an 
demenzerkrankten Ehepartner oder 
Elternteil ist ein tiefer Einschnitt in 
das Leben. Ein reger Austausch und 

Problemaufarbeitung für Angehöri-
ge waren weiterer Schwerpunkt der 
Abende. Auch die Gespräche, die 
zwischen dem Pflege- und Betreu-
ungspersonal und den pflegenden 
Angehörigen, welche 24 Stunden 
am Tag zu Hause hautnah mit dieser 
tagtäglich herausfordernden Situati-
on zurechtkommen müssen, waren 
für beide Seiten lehr- und hilfreich. 
Viele Angehörige stehen mit den 
Problemen häufig alleine da. In der 
ländlichen Gegend sind Hilfsange-
bote – wie Demenzgruppen – leider 
aber schwer zugänglich, daher 
wurde von der Pflegedienstleitung 
ein offenen Demenz-Stammtisch für 
betroffene Angehörige angeboten. 
Zu wissen, dass man in dieser Situ-
ation nicht alleine ist, dass es keine 
Schande ist, sich zu öffnen und die 
Gewissheit, dass man damit nicht 
alleine ist, war für viele eine große 
Erleichterung. Es ist geplant, dass 
sich die Gruppe jeden ersten Don-
nerstag im Monat in der Tagespflege 
zu offenen Gesprächen, Austausch 
und Aufarbeitung trifft. Es sind 
jederzeit neue Teilnehmer herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen. 
Gerne können sich Interessierte 
auch in der Tagespflege unter Tel. 
09554/9230239 informieren.

BRK-Tagespflege Untersteinbach informiert

Unterstützungsangebot für 
Angehörige von Demenzerkrankten

Burgebrach. Die Caritas-Tagespflege hatte zum Frühlingsmarkt in Burgebrach 
ihren „Tag der offenen Tür“. Die zahlreichen Besucher konnten mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen die Einrichtung kennenlernen und bei entspannter 
Atmosphäre ins Gespräch kommen. Es war ein rundum gelungener Tag, der 
viel Zuspruch bei den Gästen fand. � Foto: Privat

„Tag der offenen Tür“ in der Burgebracher Tagespflege

„Geh amol nei und schau di um“

Die Natur bedankt sich - 
die „Pfiffer“ räumen wieder auf

Kichaich. Seit nun zwei Jahren sind die „Pfiffer“ aus der Waldgruppe der KiTa 
Kirchaich im Dankenfelder Pfifferwald zu Hause. Jedes Jahr im Frühling star-
ten sie ihr Ritual und sammeln Müll im Umkreis ihres Pfiffergeländes. Dieses 
Jahr bereits zum dritten Mal. Obwohl sie jedes Jahr die gleiche Runde drehen, 
fanden sie auch diesmal wieder insgesamt eine ganze Schubkarre voller Müll. 
Die Pfiffer lernen in der Waldgruppe achtsam mit der Natur umzugehen und 
im Einklang mit ihr zu sein. Aber nicht nur das Sammeln spielt jedes Frühjahr 
eine große Rolle, sondern auch, wie der Kreislauf weitergeht. So erfahren die 
Kinder, wie und wo man Müll richtig entsorgt und kümmern sich auch darum, 
dass der gesammelte Müll fachgerecht vom Bauhof der Gemeinde Oberaurach 
beseitigt wird. � Foto: Klara Weiß

Diakoniestation Drei-Franken-Eck mit 1,0 durch 
Medizinischen Dienst bewertet

Ausgezeichnete Pflege aus Schlüsselfeld

Schlüsselfeld. Mit der Bestnote 1,0 wurde jetzt die Arbeit der Diakoniestation 
Drei-Franken-Eck durch den Medizinischen Dienst (MD) bewertet. Der ambulante 
Pflegedienst der Diakonie Bamberg-Forchheim mit Sitz in Schlüsselfeld bietet 
neben der ausgezeichneten Pflege auch einen Mahlzeitenservice und die Tages-
pflege Drei-Franken-Eck an. Tanja Ott, Einrichtungsleitung der Diakoniestation 
Drei-Franken-Eck, bedankte sich herzlich bei ihrem Team: „Dass der MD unsere 
Kompetenz in Sachen Pflege zu Hause mit einem ‚Sehr gut‘ benotet, bestätigt uns 
in unserem Engagement für pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige 
in unserer Region.“ Aktuell nimmt die Diakoniestation Drei-Franken-Eck wieder 
Patienten an. Weitere Informationen unter Tel. 09552/93102-0 oder per Mail 
an diakoniestation-dreifrankeneck@dwbf.de� Foto: Ute Nickel
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Oberschleichach. Auch 2026 ging 
kein Weg an den Schützen vom 
Team-Auflage aus Oberschleichach 
vorbei. Bei den diesjährigen 
Bezirksmeisterschaften auf den 
Schießständen in Kleinlangheim 
konnten die Auflageschützen aus 
Oberschleichach auch diesmal wie-
der mit herausragenden Leistungen 
überzeugen. Gleich viermal Gold 
und einmal Silber gingen zurecht 
an die hochmotivierten Schützen. 
Bei den Damen krönte sich Ursula 
Karg mit den 1. Platz in der Klasse 
Seniorinnen III/w mit 317,0 Ringen. 
Bei den Herren konnte sich Stefan 
Flachsenberger bei den Senioren 
I/m mit einem herausragenden 
Ergebnis von 319,1 Ringen den 1. 
Platz sichern, gefolgt von seinem 
Teamkollegen Klaus-Dieter Wei-
gand (in der gleichen Klasse) mit 

317,8 Ringen auf Platz 2. In der 
Klasse Senioren II/m setzte sich 
Hubert Karg mit beachtlichen 318,9 
Ringen klar von der Konkurrenz 
ab und sicherte sich hoch verdient 
den 1. Platz. 
Ebenfalls Gold gab es in der Mann-
schaftswertung. Hier konnten sich 
die Schützen Stefan Flachsenberger, 
Hubert Karg und Klaus-Dieter Wei-
gand mit 955,8 Ringen ebenfalls den 
1. Platz holen. Und das mit einem 
Abstand von 18,1 Ringen zum 
Zweitplatzierten. 
Das starke Abschneiden unter-
streicht die gleichbleibend hohe 
Qualität der Oberschleichacher 
Auflageschützen. Mit Blick auf 
die Bayerische Meisterschaft in 
München im Juni lassen die Leis-
tungen optimistisch auf weitere 
Top-Ergebnisse hoffen. 

Team Auflage Schützenverein Oberschleichach mit den Siegern der Bezirks-
meisterschaft 2026. � Foto: Thomas Karg

Auflageschützen aus Oberschleichach 
dominieren die Bezirksmeisterschaft

Gemeinsam für eine saubere Umwelt: 
Flursäuberung in Aschbach

Aschbach. Die Jugendfeuerwehr lud zusammen mit den Ministranten der 
Pfarrei St. Marien und dem Fremdenverkehrsverein zur Flursäuberungsaktion 
„Ramadama“ ein. Erfreulicherweise kamen über 50 Erwachsene und Kinder, 
die sich bereit erklärten, den von anderen Menschen achtlos weggeworfenen 
Müll aus der Umwelt zu entfernen. Es konnten leider wieder allerhand abstruse 
Gegenstände wie Toaster, Autoreifen und Duschwand in den Wäldern und Fluren 
gefunden werden. Zur Belohnung gab es im Anschluss eine deftige Brotzeit, 
welche vom Fremdenverkehrsverein gespendet wurde. � Foto: Privat

Pommersfel-
den. Am vor-
letzten März-
Wochenende 
starteten fünf 
Kämpfer der 
TKD-Abteilung 
Pommersfelden 
beim „Offenen 
Bayernpokal“ 
in Hammelburg. 
Dieses Turnier 
ist eines der 
Q u a l i f i z i e -
rungsturniere 
für die Deutsche 
Meisterschaft. 
Fabian Kahl 
stand als Erster des Pommersfel-
dener-Teams auf der Matte. In 
diesem Jahr kämpft er nicht nur 
in einer neuen Gewichtsklasse, 
sondern auch in einer anderen Al-
tersgruppe. Zu Beginn des Kampfes 
konnte Fabian noch gut mit Treffern 
mithalten, jedoch gelang ihm dies in 
der zweiten Runde nicht mehr und 
er verlor leider den Kampf. 
Julian Giel startete auch in dieser 
Gewichtsklasse. Julian konnte im-
mer wieder gute Treffer platzieren, 
allerdings unterlag er knapp seinem 
Gegner. Julian startete noch in der 
Gewichtsklasse bis 47 kg. Seinen 
Vorkampf gewann er klar und 
konnte sich für den nächsten Kampf 
qualifizieren. Julian konnte nicht 
seine gewohnte Leistung abrufen 
und verlor ebenfalls den Kampf. 
Raphael Hahn startete an diesem 
Tag auch in zwei Gewichtsklassen. 

Kickboxer starteten beim „Offenen 
Bayernpokal“ in Hammelburg

In der Gewichtsklasse bis 57 kg 
konnte er alle seine Kämpfe durch 
technisches K.O. gewinnen und 
belegte den ersten Platz. Auch in 
der höheren Gewichtsklasse bis 63 
kg konnte er an seiner vorherigen 
Leistung anschließen und erreichte 
wieder den ersten Platz. 
Ella Gauf ging als einziges Mädchen 
der Gruppe in den Wettkampf. Sie 
gewann nach Punkten ihren Kampf 
und zog ins Halbfinale ein, dort traf 
sie auf eine erfahrene und größere 
Gegnerin. Ella verlor diesen Kampf 
nach Punkten und schaffte schließ-
lich den 3. Platz. 
David Fellner startete in diesem 
Jahr in der Kategorie Juniors, eine 
Gruppe höher als im vorherigen 
Jahr. Er traf auf einen sehr erfahre-
nen Kämpfer und konnte nicht alle 
Treffer klar platzieren, daher belegte 
er den dritten Platz.

Foto: Privat

Bewerbungen für das Freiwillige Ökologische Jahr 
ab sofort möglich 

Zwei FÖJ-Stellen 
am Baumwipfelpfad Steigerwald frei  
Ebrach. Auch im Jubiläumsjahr 2026 gibt es für zwei junge Menschen 
die Chance, sich für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) beim 
Baumwipfelpfad Steigerwald zu bewerben. Los geht es am 1. September 
2026, Bewerbungen sind ab sofort möglich. Mit dem Start des Freiwilli-
gen Ökologischen Jahres beginnt für junge Menschen zwischen 16 und 
29 Jahren ein neuer Lebensabschnitt: 12 Monate und fünf verpflichtende 
Seminare stärken die Kompetenzen für nachhaltige Entwicklung (BNE), 
fördern die Teamfähigkeit, Eigeninitiative und laden zur Reflexion über 
globale Zusammenhänge ein.
Während eines FÖJs wachsen die Freiwilligen an ihren Aufgaben: Sie lernen, 
selbstständig zu planen, zu arbeiten und verantwortungsbewusst zu handeln. 
Beim Baumwipfelpfad Steigerwald bekommen sie einen tiefen Einblick in 
die Arbeitsprozesse sowie in die Natur des schönen Steigerwalds.
Die Einsatzbereiche im Überblick: Umweltbildung und Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE), Veranstaltungsplanung und Besucher-
kommunikation, Print- und Social Media-Arbeit, Büroorganisation & 
Öffentlichkeitsarbeit, Mitarbeit im Natur- und Artenschutz sowieEinblicke 
in praktische Waldarbeit. Führerschein ist erforderlich. Unterkunft und 
Verpflegung werden finanziell erstattet. Weitere Infos zur Stelle und Bewer-
bung unter: www.foej-bayern.de/einsatzstellen-und-traeger/einsatzstellen
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Bei den „Kleinen Entdeckern“ in Herrnsdorf 
sind jeden Tag Leseomas und -opas zu Gast

Lesepaten schenken Freude am Lesen
Herrnsdorf. Ein bisschen aufgeregt und 
mit viel Vorfreude sammelt sich jeden 
Tag eine kleine Gruppe von Kindern in 
einem Raum der Johanniter-Kita „Klei-
ne Entdecker“: Die Leseoma oder der 
Leseopa ist da! Und wer von den Kita-
Kindern möchte, kann dabei sein. Seit 
vergangenen Herbst gibt es das Projekt 
in der Herrnsdorfer Kita und es kommt 
gut an: „Nach unserem Aufruf haben 
sich schnell Lesefreunde gemeldet, die 
nun einmal die Woche unseren Kindern 
die Freude an Büchern näherbringen“, 
erzählt Kita-Leiterin Sabrina Wendler. 
Sie freut sich, dass ihr Vorhaben, Jung 
und Alt zusammenzubringen, so gut 
angelaufen ist. Eine der inzwischen fünf ehrenamtlichen Lesepaten ist Hannelore 
Hofmann aus Frensdorf. Sie ist immer montags bei den Kleinen Entdeckern, 
um vorzulesen. Zum Beispiel aus dem Räuber Hotzenplotz: „Nach diesem 
Buch verlangen die Kinder immer wieder“, erzählt sie. Als ehemalige Lehrerin 
an der Gehörlosenschule und der Schule zur Sprachförderung in Bamberg 
liegt ihr das Thema Lesen schon immer am Herzen: „Meiner Begeisterung für 
Sprache und meine Begeisterung für Kinder waren meine Motivation mich hier 
zu engagieren.“  Ihre große Erfahrung mit Schülern kommt ihr auch bei den 
Kleinen zugute, denn ruhig zuzuhören ist gar nicht so einfach – selbst bei den 
Abenteuern des Räuber Hotzenplotz.� Foto: Patrizia Renninger/JUH

Wenn Vorlesen zum Abenteuer wird
Seminar zeigt, wie Jugendliche Kinder 
spielerisch für Sprache begeistern
Neustadt a.d.Aisch. Beim zweiten Vertiefungsseminar für Jugendliche, die sich 
als Sprachbuddies engagieren, stand alles im Zeichen kreativer Sprachförderung. 
Die teilnehmenden Jugendlichen, die im Rahmen des Freiwilligen Sozialen 
Schuljahres (FSSJ) in Kindertagesstätten aktiv sind, vertieften ihre Erfahrungen 
im Umgang mit Kindern und sammelten neue Impulse für den Kita-Alltag.
Eingeladen hat-
te das Freiwil-
l igenzent r um 
„mach mi t !“ 
der Caritas in 
Neustadt/Aisch. 
Im Seminar mit 
Referentin Steffi 
Ludwig ging es 
insbesondere 
um das gemeinsame Geschichten-Erleben. Vorlage hierfür bot das Kinder-
buch „Ella Piratella und die furchtlosen Piranhas“. Ludwig zeigte verschiedene 
pädagogische Methoden, um die Geschichte für Kinder lebendig zu gestalten. 
Mithilfe praxisnaher Übungen konnten die Jugendlichen ihre Fähigkeiten im freien 
Sprechen stärken und gewannen dabei Sicherheit im Vorlesen. Im Anschluss 

daran wurde gemeinsam gebastelt. Im 
kreativen Angebot wurden die Inhalte der 
Geschichte aufgegriffen und machten das 
Gehörte anschaulich. Die selbstgebastel-
ten Kunstwerke können damit zusammen 
mit dem Kinderbuch in der Kita von den 
Jugendlichen direkt eingebunden werden.
Das Projekt „Sprachbuddy“ wird vom 
Freiwilligenzentrum „mach mit!“ umge-
setzt. Gefördert wird es von der Stiftung 
Kinderförderung von Playmobil. Ziel ist 
es, die Sprachkompetenz von Kindern zu 
stärken und gleichzeitig Jugendliche in ihrem 
sozialen Engagement zu begleiten und zu 
qualifizieren. � Fotos: Privat

Burgebrach. Auf ein arbeits-
reiches und erfolgreiches Ver-
einsjahr blickten die Ebrachtaler 
Musikanten Burgebrach bei ihrer 
Mitgliederversammlung zurück. 
Erster Vorsitzender Bernd Dreßel 
begrüßte zahlreiche Mitglieder, Mu-
sikerinnen und Musiker und stellte 
die ordnungsgemäße Einberufung 
sowie die Beschlussfähigkeit der 
Versammlung fest. 
Zu Beginn gedachten die Anwesen-
den der verstorbenen Mitglieder des 
vergangenen Jahres. Im Anschluss 
wurde das Protokoll der letzten 
Versammlung ohne Einwände 
genehmigt. In seinem Bericht hob 
Dreßel besonders die positive Ent-
wicklung des Vereins hervor. Die 
Mitgliederzahl stieg auf 422, und 
auch die Nachwuchsarbeit bleibt 
eine zentrale Säule: Mit Bläser-
klassen, Juniorbläsern und Nach-
wuchsorchester sowie insgesamt 
zwölf Ausbildern ist der Verein breit 
aufgestellt. Die jüngste Bläserklasse 
startete mit 22 Kindern, zudem ist 
der Verein inzwischen in allen Jahr-
gangsstufen der Grundschule aktiv. 
Das Jahr 2025 war geprägt von 
zahlreichen Veranstaltungen und 
großem Engagement. Zu den Hö-
hepunkten zählten unter anderem 
das Serenadenkonzert „Symphonic 
Rock“, das Weinfest, das Sternen-
festival sowie die Herbstkonzerte. 
Auch für das Jahr 2026 sind wieder 

zahlreiche Termine geplant, darun-
ter Konzerte sowie die musikalische 
Umrahmung von verschiedenen 
Festen. 
Die Berichte der Dirigenten und 
Nachwuchsgruppen unterstrichen 
die intensive musikalische Arbeit. 
Sowohl die Vorstandschaft als auch 
die Bläserjugend wurden nach 
ordnungsgemäßer Kassenprüfung 
einstimmig entlastet.

Neuwahlen bestätigen 
die Bläserjugend

Bei den Neuwahlen der Bläserju-
gend wurden alle Kandidatinnen 
und Kandidaten in ihren Ämtern 
bestätigt. Zur ersten Vorsitzenden 
wurde Emma Brodmerkel gewählt, 
ihr zur Seite steht weiterhin Hanna 
Hartmann als zweite Vorsitzende. 
Die Aufgabe der Kassenführerin 
übernimmt erneut Ella Denter, 
während Amelie Mohr als Schrift-
führerin bestätigt wurde. Als 
Kassenprüferin wurde Ida Krapp 
gewählt. Komplettiert wird das Vor-
standsteam der Bläserjugend durch 
Beisitzerin Luise Saffer. Unter dem 
Punkt „Sonstiges“ informierte die 
Vorstandschaft über den aktuellen 
Planungsstand des neuen Jugend- 
und Kulturzentrums, das als Ersatz-
bau für das bisherige EVO-Gelände 
entstehen soll und sich noch in einer 
frühen Planungsphase befindet.

Ebrachtaler Musikanten wachsen weiter

Rückblick, Neuwahlen 
und Zukunftspläne ...

Auf Entdeckungstour in der Bücherei

Geiselwind/Aschbach. Die Erstklässler der Drei-Franken-Grundschule Gei-
selwind besuchten die Bücherei in Aschbach. Dabei erfuhren die Kinder, wie 
die Bücher in den Regalen geordnet sind, damit sie schnell wiedergefunden 
werden können. Anschließend blieb noch Zeit, die Bücherei zu erkunden und 
in verschiedenen Büchern zu schmökern. Ein besonderes Highlight war das 
Vorlesen der Geschichte „Der Wortschatz“ durch eine Mitarbeiterin der Bücherei. 
Zum Abschluss durfte jedes Kind sein persönliches Lieblingswort auf eine 
Karte schreiben und in eine Schatzkiste legen. Im Gegenzug erhielt jedes Kind 
ein Kärtchen mit einem „Wortschatz“ aus der Geschichte. Zum Abschied gab 
es für alle ein kleines Geschenk mit Informationen zur Bücherei sowie einer 
süßen Überraschung. � Foto: Verena Schenk
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Burgebrach. Ein abendlicher Ausflug des JUZ führte kürzlich nach Würzburg. 
Ziel war die Lasertag-Arena in Zell am Main bei Würzburg, die schon mehrmals 
besucht wurde. Die Nachfrage war groß, so dass man mit zwei Kleinbussen 
und insgesamt 15 Jugendlichen die Fahrt antrat. Erste Station war die Lasertag-
Arena „Paraplex“, wo die Jugendlichen mehrere Spiele in verschiedenen Modi 
absolvieren konnten. Mal spielte man klassisch in zwei großen Teams, mal in 
bis zu sechs verschiedenen Teams. Somit war jede Runde anders und erforderte 
neben schnellen Reflexen auch taktisches Geschick sowie Teamplay. Das beson-
dere Highlight bei diesem Ausflug stand direkt im Anschluss auf dem Plan. Wie 
gewohnt wurde nach dem Lasertag erstmal Pizza für alle organisiert und man 
machte sich anschließend auf den Weg in die Würzburger Weinberge. Diesmal 
konnten die Burgebracher nicht nur das nächtliche Panorama von Würzburg 
genießen, sondern auch das große Feuerwerk des Würzburger Frühjahrsvolks-
festes. Bereits in den Osterferien findet der nächste mehrtägige Ausflug statt. 
Du möchtest auch einmal mit dem JUZ zum Lasertag, ins Fußballstadion, in 
die Trampolinhalle oder in den Kletterpark? Dann schreibt einfach eine Mail an 
s.haase@kobis.bayern. � Foto: Privat

Burgebrach JUZ-Nachtausflug: 

Vom Lasertag zum Feuerwerk
Büchereifuchs-Programm begeistert Vorschulkinder

Leseförderung mit Herz

Aschbach. Mit viel Freude und Neugier tauchten die Vorschulkinder vom Asch-
bacher Kindergarten in die Welt der Bücher ein. Das „Büchereifuchs“-Programm, 
das aus drei Terminen besteht, bringt spielerisch die Freude am Lesen näher. 
Auch wenn der Auftakt krankheitsbedingt im Kindergarten stattfinden musste, 
tat das der Begeisterung keinen Abbruch. Mit einer improvisierten mobilen 
Bücherei wurde ein zauberhafter Einstieg geschaffen, der die Kinder sofort 
in den Bann der Geschichten zog. Bei den Besuchen in der Bücherei wurde 
Literatur lebendig: Besonders das Bilderbuch „Der Waldbuchclub“ begeisterte, 
als die Kinder selbst in verschiedene Rollen schlüpften und die Geschichte 
mitgestalteten. Am Ende des Programms erhielten alle Kinder eine Urkunde und 
gingen nicht nur mit neuem Wissen, sondern vor allem mit Stolz und Büchern 
im Gepäck, nach Hause.� Foto: Privat

Scheinfeld. Der Naturpark Steigerwald lädt am Sonntag, 26. April 2026, zu 
einer geführten Wanderung in Sugenheim ein. Eine spannende Wanderung 
durch viele unterschiedliche Lebensräume dicht an dicht. Tümpel, lichte Wälder, 
Säume, Totholz, Teiche und Gräben sind Lebensräume für verschiedene Tier- 
und Pflanzenarten. Eine Entdeckungsreise mit Karin Eigenthaler (BN-Vorsitzende 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim) und Naturpark-Rangerin Alexandra Kellner 
durch diese unterschiedlichen Biotope, bei der Flora und Fauna kennengelernt 
werden. Start ist um 14:00 Uhr in Ezelheim/Sugenheim. Der genaue Treffpunkt 
wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Die Anmeldung ist bis 23. April 2026 unter 
info@steigerwald-naturpark.de oder Tel. 09161/921523 möglich. Termine/In-
formationen auch unter www.steigerwald-naturpark.de/erleben/veranstaltungen.

Mosaik vieler Lebensräume
Aus dem Jahresprogramm des Naturparks Steigerwald

Totholz.� Foto: Paul Malec

Abschiedskonzert der Bamberger Band „Deviltrain“
am Samstag, 11. April, in der KUFA Bamberg

Deviltrain Farewell-Show
Bamberg.  Am 
Samstag, 11. Ap-
ril 2026, ab 20:00 
Uhr, findet in der 
Kulturfabrik KUFA 
das Abschieds-
konzert der Bam-
berger Band „De-
viltrain“ statt. Nach 
elf Jahren Band-
geschichte, drei 
Studioalben und 
dutzenden Shows 
in ganz Deutsch-
land verabschiedet 
sich das Bamber-
ger High-Energy-Rock-Quartett DEVILTRAIN mit einem letzten Heimspiel und 
dem Support mehrerer befreundeter Bands in der KUFA Bamberg von der Bühne. 
Eine explosive Mischung aus Energie, Leidenschaft und ungebändigtem Rock: 
Seit 2015 bringt das Quartett aus Bamberg mit seinem einzigartigen Sound 
jede Menge Power und eine Prise Rebellion auf die Bühne. Als Support hat 
sich „DEVILTRAIN“ die Bands „Sonic Beat Explosion“, „Apewards“ und „Stunk“ 
eingeladen. Karten im Vorverkauf gibt es unter www.bvd-ticket.de. Infos auch 
auf www.kufa-bamberg.de.� Foto: Chris Güthlein
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Gesucht - Gefunden
Zu vermieten

Mietgesuch

Immobilien

Burgwindheim: Moderne, helle 2-Zi.-
Whg., 79 qm, mit EBK, Abstellraum, 
Kfz-Stellplatz, ab 1. 5. 2026 zu ver-
mieten. Keine Haustiere. 
Tel. 0170/9565881 (oder WhatsApp)
Elsendorf: 4-Zi.-Whg., 105 qm, EG, 
mit Balkon und Stellplatz zu vermieten. 
Kaltmiete 600 Euro + NK 300 Euro. Bei 
Interesse bitte angeben: Personenzahl, 
Beruf und Einzugstermin. 
Tel. 0151/28771863
Schlüsselfeld: Helle, großzügige und 
gepflegte 4-Zi.-Wohnung, 91 qm Wfl., 
mit Balkon, ab 1. 7. 2026 zu vermie-
ten. Bei Interesse gerne melden unter 
Tel. 0176/82109442
Burgebrach: 2-Zi.-Wohnung, 1. OG, 
50 qm, zentrale Lage, mit EBK, Stell-
platz, Warmmiete 650 Euro, inkl. Strom/
WLAN, ab 01. 05. 2026 zu vermieten. 
Tel. 0172/1881221
Burgebrach: 1-Zi.-EG-Wohnung, 24 
qm, zentrale Lage, möbliert mit EBK, 
Stellplatz, Warmmiete 320 Euro inkl. 
Strom/WLAN, ab sofort zu vermieten. 
Tel. 0172/1881221
Ebrach: Neubau-Wohnung, mit EBK, 
2 Schlafzimmer, Wohn-/Essbereich, 
Bad (möbliert) mit Dusche, Heizung mit 
Wärmepumpe, zu vermieten. 
Tel. 0175/9196123
Mühlhausen: Gewerbehalle/Lager-
fläche, beheizbare Halle, ca. 230 qm 
(Lagerfläche, Büro, WC), ab 06/2026 
mit guter Anbindung zu vermieten. Au-
ßenfläche und Parkplätze vorhanden. 
Tel. 0170/7620441

Suche Lagerhalle, etwas außerhalb, 
mit oder ohne Strom, zu mieten oder 
kaufen.
Tel. 0157/50054201

Prölsdorf: Einfamilienhaus (Fach-
werkhaus) mit Nebengebäude und 
Freifläche zu verkaufen. Bitte Mail an: 
Florian.eberwein@sparkasse-sw-has.
de oder Tel. 09521/58142
Familie sucht Haus zum Kauf in der 
Nähe von Burgebrach (Umkreis ca. 
10 km).
Bitte alles anbieten.
Tel. 01575/4121141
Thüngfeld: Kl. Haus (m. 4 Zimmern), 
Fl. 451 sowie Ackerland, Flur 934 und 
644 bzw. Wiesen, Flur 266 und 233 
zu verkaufen. 
Zuschriften bitte nur per WhatsApp an 
Tel. 0160/1425609

Markt Burgebrach bekennt sich zur Initiative 
„Innen statt Außen“ - Fördermittel möglich
Burgebrach (epi). Zu Beginn der 
ersten Sitzung nach der Kommu-
nalwahl bedankte sich der Erste 
Bürgermeister Johannes Macie-
jonczyk für den fair geführten 
Wahlkampf und gratulierte den 
wiedergewählten Mitgliedern des 
Marktgemeinderates und insbeson-
dere Peter Pfohlmann zur Wahl des 
Ersten Bürgermeister. „Noch bis 
zum 30. April darf ich als Erster 
Bürgermeister die Amtsgeschäfte 
für den Markt Burgebrach führen 
und diese dann an den neuen Bür-
germeister übergeben.“

Flächen- und Leerstands-
konzept wird aktualisiert

Im Rahmen der Städtebauförderung 
fasste der Marktgemeinderat einen 
Grundsatzbeschluss, sich künftig an 
der Förderinitiative „Innen statt Au-
ßen“ zu orientieren. Unter bestimm-
ten Voraussetzungen können dabei 
zusätzliche Fördermittel für die 
Beseitigung von Leerständen sowie 
für Nachnutzungen – insbesondere 
bei drohendem oder bereits vorhan-
denem Leerstand – in Anspruch 
genommen werden. Zur Ermittlung 
des künftigen Baulandbedarfs wird 
die Verwaltung das bestehende 
Flächen- und Leerstandskonzept 
aus dem Jahr 2020 aktualisieren.
Als beteiligter Gesellschafter der 
Regionalwerke Bamberg GmbH 
(RWB) stimmte der Markt Burge-
brach dem Beschluss des Kreisaus-
schusses des Landkreises Bamberg 

zu, die Gesellschaft aufzulösen. 
Gegenstand des Unternehmens 
war gemäß §2 der Satzung die Er-
bringung von Dienstleistungen im 
Bereich der erneuerbaren Energien, 
insbesondere Beratung, Planung, 
Bau und Betrieb von Energie- und 
Wärmeversorgungsanlagen sowie 
Netzen. Aufgrund veränderter 
gesetzlicher Rahmenbedingungen 
seit der Gründung im Jahr 2012 
besteht hierfür inzwischen kein 
entsprechender Bedarf mehr.

Auch mit dem Zustand der Kapelle in 
Failshof hatte sich der Marktgemein-
derat zu befassen. � Foto: Pieger

Kapelle in Failshof –  
Sanierung des Gebäudes 

und der Statuen
Auf Antrag privater Eigentümer 
aus Failshof beschloss der Markt-
gemeinderat, die Schenkung der 
Heiligenfiguren, die in der Kapelle 
in Failshof stehen, anzunehmen. 
Hierbei handelt es sich um eine Sta-
tue des heiligen Wendelin aus dem 
18. Jahrhundert sowie um Figuren 
der heiligen Schutzengel und des 
heiligen Petrus aus neuerer Zeit. 
Die Figuren sollen durch den Markt 
fachgerecht restauriert werden. Die 
bisherigen Eigentümer verpflichten 
sich im Gegenzug, diese in den 
Wintermonaten sachgerecht ein-
zulagern. Die Kapelle in Failshof 
wurde bereits im Jahr 1990 an den 
Markt Burgebrach übergeben. Auch 
das Gebäude, das in der Denkmal-
liste als Bildhäuschen aus dem 18. 
Jahrhundert geführt wird, wird 
denkmalgerecht saniert.

Satzungen fürs Archiv
Zur Sicherung der historischen 
Dokumente der Gemeinde sowie zur 
Gewährleistung eines rechtssiche-
ren Umgangs mit archivwürdigen 
Unterlagen beschloss der Marktge-
meinderat zudem eine Satzung über 
die Aufgaben und die Benutzung 
des Gemeindearchivs. Ergänzend 
wurde eine Gebührensatzung für 
die Nutzung des Archivs erlassen.

Tier der Woche

Simba, geboren 01.08.2023
Bamberg. Simba ist ein richtiger klei-
ner Rambo. Er hat mehr Energie und 
Flausen im Kopf als Haare am Körper, 
und liebt es zu raufen und zu spielen. 
In seinen ruhigen Momenten ist er ein 
toller Kuschelkater. Leider kann Simba 
seine Kraft nicht richtig einschätzen und 
ist daher nicht für Haushalte mit kleinen 
Kindern geeignet. Mit anderen Katzen 
ist er bedingt verträglich, am ehesten 
würde eine Jungkatze als Partnertier in 
Frage kommen, die zu seinem hohen 
Spiel- und Aktivitätstrieb passt. Simba 
ist absoluter Freigänger, hier kann er sich 
gut austoben. Wer also einen großen 
Garten hat und sich nicht daran stört, 
wenn es mal etwas wilder wird, sollte 
den süßen Kerl unbedingt kennenlernen. 
Bei Interesse und Fragen steht das Tierheim-Team unter Tel. 0951/700927-0, 
immer montags bis samstags von 8:00 bis 16:00 Uhr, via E-Mail unter info@
tierheim-bamberg.de oder über die Internetseite www.tierheim-bamberg.de zur 
Verfügung. � Foto: Privat

Individuelle Digitalhilfe 
im Freiwilligenzentrum

Kostenfreie Medien-
sprechstunde
Neustadt/Aisch. Das Freiwilligen-
zentrum „mach mit!“ bietet regel-
mäßig eine Mediensprechstunde 
an, um den Umgang mit digitalen 
Endgeräten zu erleichtern und 
technische Hürden abzubauen. Der 
nächste Termin ist am Donnerstag, 
16. April 2026 von 17:00 bis 19:00 
Uhr im Caritas-Haus (Ansbacher 
Straße 6) in Neustadt/Aisch. Die 
individuellen Beratungsgespräche 
dauern jeweils 30 Minuten. Dafür 
ist eine vorherige Anmeldung unter 
freiwilligenzentrum@caritas-nea.
de oder 09161 8889-40 notwendig.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des

ist am Donnerstag um 17 Uhr.

www.steigerwald-kurier.de/
kurierausgaben

online online 
lesenlesen
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Rechtsanwälte

Automarkt

Motorrad

Kfz-Zubehör

Wohnmobile
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen
Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de

AUTOANKAUF !!!
Alle Lkw’s, Pkw’s, Busse, Geländewa- 
gen, auch mit Unfall oder ohne TÜV, ho- 
hen km oder mit Mängeln.

Kfz-Handel:  0 95 55 / 92 10 96
Jederzeit:  01 70 / 9 56 58 81

Verkaufe neuwertige So.-Reifen der 
Marke Bridgestone, Größe 225/55 
R19 99V, max. 30 km gefahren, FP 
400 Euro (nur Abholung). 
Tel. 09552/9312172 (ab 16:00 Uhr)
Verk. 4 So.-Reifen mit Felgen, 225/50 
R17, Continental, z.B. f. Mercedes 
C180T, 180 Euro.
Tel. 0155/61045288
Verkaufe BMW X3 Sommerreifen auf 
original Alufelgen, 225/60 R18, 6-7 mm 
Profil, DOT 2024, sehr guter Zustand, 
VB 650 Euro.
Tel. 0171/3348482

Suche Zündapp CS 50/CS25, KS 
80, Hercules KX 5, RX80, 80er, o.ä. 
Tel. 0160/8556988

Verkaufe VW Touran 1.6 TDi, Bj. 
4/2012, 260.274 km, Euro 5, sehr gu-
ter Zustand, kein Rost, Fahrzeug kom-
plett scheckheftgepflegt, VB 7000 Euro.
Tel. 0176/80236499

Bauing. erstellt Pläne für Ihr 
Wunschhaus und Statiken.
Tel. 09502/921282

Sonstiges

Leistungsstarke Trocknungsgeräte 
bis zu 80 l / 24 h und Heizlüfter zu ver-
mieten. Ideal zum Trocknen von Roh-
bau- od. Wasserschäden.
Tel. 0171/3761979

 

Stellenmarkt

Für unsere Verteilungsorte

KÜSTERSGREUTH
TROSSENFURT
TRETZENDORF
suchen wir
einmal wöchentlich

zuverlässige 
Austräger m/w/d
(auch Schüler)

Kellerberg 2
96138 Burgebrach

Bei Interesse sprechen Sie bitte
mit Frau Seuling,
Telefon 0 95 46 / 60 70

Wir suchen:

KFZ-Mechaniker
m/w/d, Vollzeit, für unsere 

Werkstatt im Gewerbegebiet 
Limbach 27 in  

96178 Pommersfelden.

Kraftfahrer
m/w/d, im Nahverkehr für  
Lebensmittel im Schicht

betrieb. Vollzeit oder Teilzeit.
Bei Interesse bitte melden: 

Tel. 09548/9810440

Des Blumalädla
Frensdorf, Kaulberg 3,

Tel. 0171/8041650
gartenbaufalke@aol.de

sucht eine (m/w/d)

Floristin
in Teilzeit oder auf  

603-Euro-Basis, Arbeitszeit 
nach Vereinbarung.

Liebe Traktorfahrer, fahrt doch bit-
te mit gemäßigter Geschwindigkeit 
durch die Grasmannsdorfer Straße 
in Burgebrach. 
Denkt ihr dabei auch an euren Brems-
weg mit den riesigen Fahrzeugen? Die 
Kinder und Anwohner danken es euch!

Die Verwaltungsgemeinschaft Burgebrach
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung des Hoch- und Tiefbauamtes
(m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie unter:
www.vg-burgebrach.de

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte
an Frau Hetzel, Tel. 09546/9416-17.

Computer
Computerprobleme?

Fachmann hilft vor Ort.
Tel. 0179/7567210

Jetzt online Jetzt online 

private Kleinanzeige 
private Kleinanzeige 

aufgebenaufgeben

www.steigerwald-kurier.de/
kleinanzeigen/aufgeben
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Stellenmarkt

Koch/Köchin oder
Hauswirtschafter/in (m/w/d)
in Vollzeit / Teilzeit gesucht

Wir suchen eine zuverlässige Unterstützung in der Küche – 
gerne auch eine Hausfrau mit guten Kochkenntnissen.

Wir bieten:
	 •	 Geregelte Arbeitszeiten im Rahmen 6 - 19 Uhr
	 •	 Gutes Gehalt
	 •	 Angenehmes Arbeitsumfeld
Ihr Profil:
	 •	 Freude am Kochen
	 •	 Kenntnisse HACCP wünschenswert
	 •	 Selbstständige und saubere Arbeitsweise

Mitarbeiter Gartenpflege (m/w/d)
auf Minijob-Basis

Wir bieten:
	 •	 Saisonbedingte, flexible Arbeitszeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!
Mail: info@marienheim-web.de, Tel. 09549/8348

Marienheim Altenpflege GmbH
Mathesleite 9 – 96170 Lisberg OT Trabelsdorf

Marienheim

Wir suchen ab sofort: 

Komm vorbei oder ruf an

Wichmann Group, Wachenroth 

E-Mail: info@hwigroup.de

Telefon:  +49 9548 922 914

➤ Disponent Fuhrpark (m/w/d)
➤ Produktionshelfer* (m/w/d)
➤ Staplerfahrer* (m/w/d)
➤ LKW-Fahrer* (m/w/d)

*Auch Teilzeit oder Minijob möglich.

Interessiert?

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Sachbearbeiter/in (m/w/d)

für eine unbefristete Einstellung in Teilzeit mit ca. 30 Wochenstunden.

Nähere Informationen zu der Stelle finden Sie auf der Homepage www.vg-hoechstadt.de
unter der Rubrik „Stellenausschreibungen“.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 15.04.2026 an:

Verwaltungsgemeinschaft Höchstadt, Personalamt
Bahnhofstr. 18, 91315 Höchstadt a. d. Aisch

oder per E-Mail (als PDF-Dokument) an personalamt@vg-hoechstadt.de

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Annika Langmann gerne telefonisch unter 09193/629-47
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für eine unbefristete Einstellung in Teilzeit mit ca. 30 Wochenstunden.

Nähere Informationen zu der Stelle finden Sie auf der Homepage  
www.vg-hoechstadt.de unter der Rubrik „Stellenausschreibungen“.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 15.04.2026 an:

Verwaltungsgemeinschaft Höchstadt, Personalamt 
Bahnhofstr. 18, 91315 Höchstadt a. d. Aisch 

oder per E-Mail (als PDF-Dokument) an personalamt@vg-hoechstadt.de

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Annika Langmann gerne telefonisch unter 
09193/629-47 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Stellenmarkt

Jobbs bbeim Reuss
Sanitär Heizung Klima

+ 4 Tage Woche
+ übertarifliches Gehalt
+ krisseenssiccheereer Arbbeeittsspplaattz

Wir suchen Dich (w/m/d, Vollzeit):
• Meister/Techniker SHK
• Kundendiensttechniker SHK
• Mechatroniker für Kältetechnik
• Reinigungskraft auf Stundenbasis
• Auszubildende SHK
Mehr Angebote unter heizungsbauer.io
Motiviertes Team bietet:
** Fortbildungen + Perspektiven
* hohes Gehalt + Boni + Flexibilität

Telefon 09546 4949 890
eMail jobs@heizungsbauer.io
Post Wolfsbach 20, 96138 Burgebrach

www.reuss.io

www.heizungsbauer.io

Werden Sie Teil unseres Teams  
in Markt Bibart als: 

Wir machen mehr aus Holz. Mit rund 12.000 Mitarbeitenden 
an 22 Standorten weltweit – mit viel Leidenschaft, familiären 
Werten und innovativem Geist. In unserem Werk in Markt Bibart 
investieren wir in neue Anlagen und Produktionsbereiche – 
dafür suchen wir ab sofort Verstärkung!

• Produktionsmitarbeiter (w/m/d)
• Staplerfahrer (w/m/d)
• Industriemechaniker (w/m/d)
• Elektroniker (w/m/d)
• Land- und Baumaschinenmechatroniker (w/m/d)

Gemeinsam. Mehr. Perspektiven. 

www.egger.com

Ihre Ansprechpartnerin: 
Anna Labe
t 02961 770 22614

Jetzt informieren & 
direkt bewerben:  
careers.egger.com

Mehr Technik. 
Mehr Begeisterung.  
Meine Perspektive.

AD_hr_steigerwald_kurier_190x125mm_2026_03_JOB38512.indd   1AD_hr_steigerwald_kurier_190x125mm_2026_03_JOB38512.indd   1 26.03.26   08:1126.03.26   08:11

WERDE TEIL UNSERES TEAMS (m/w/d)
GESTALTE DIE ZUKUNFT ALS:

	 - Schreiner
	 - Elektriker 
	 - Monteur (für Reisemobile) 
	 - Metallbauer
	 - Lagerist
	 - Hausmeister
Wir sind:
- Ein inhabergeführter mittelständischer Betrieb 
- �Spezialisiert auf die Herstellung von Reisemobilen im Luxussegment

Wir bieten:
- �Flache Hierarchien, familiäres Umfeld mit kurzen Entscheidungswegen
- �Sicheren Arbeitsplatz, unbefristete Vollzeitstelle, langfristige Perspektive
- �Kollegialität und Loyalität in einem starken Team, keinen Schichtbetrieb
- �Betriebliche Altersversorgung/Dienstrad/VL/Urlaubsgeld
- �Mögliche Weiterbildung in CNC/CAD, FS Klasse C, Staplerschein

Wir erwarten:
- �Zuverlässige, selbstständige, verantwortungsbewusste und  

strukturierte Arbeitsweise
- �Teamfähigkeit und Freude an der Arbeit
- �Nach Möglichkeit abgeschlossene Berufsausbildung

Interesse geweckt? Dann bewirb dich schriftlich oder rufe einfach an:
Schell Fahrzeugbau GmbH, PhoeniX Reisemobile
Sandweg 1, 96132 Schlüsselfeld-Aschbach
Tel. 09555 9229-0, bewerbung@phoenix-reisemobile.de
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Gesucht - Gefunden
Zu verkaufen Fliegengitter, Glas, 

Duschkabinen und  
Kaminglas nach Maß

Glas Kohlmann
Telefon 09543/5200

www.glas-kohlmann.deBrennholz zu verkaufen.
Tel. 0171/537 77 93

Holzbriketts + Holzpellets,
lose und gesackt.

Tel. 09193/8222, Fa. Hawel

Brennholz
frei Haus geliefert.

Tel. 0172 / 7511442
Mail: ms.forstservice24@gmail.com

Haushaltsgroßgeräte
 Outlet
Stand- und Einbaugeräte

Waschen, Trocknen, Spülen,
Gefrieren und Kochen

Fachmännische Beratung
Lieferservice

Priesendorf∙Hauptstraße 49
Telefon 09549 9891009

Öffn.: Mo., Di., Mi., Fr. 10–12 Uhr u. 15–18 Uhr 
Sa. 10–12 Uhr, Donnerstag geschlossen

outlet-priesendorf.de

FRÜHJAHRSAKTION

Teppich, Sultana, 200 x 300 cm, VB 
150 Euro. 
Tel. 09167/9664972

Achtung: Rasenmäher SABO 52-151, 
grüne Ausführung, überholt, Messer 
geschliffen, günstig zu verkaufen. Nä-
heres unter Tel. 09549/981571

Drechselmaschine, Killinger Modell 
KM 2500-9, Bj. 1981, wenig benutzt, 
zu verkaufen. 
Tel. 0157/56170724

Wohnungsauflösung in Weiher 
(Haus-Nr. 5) bei Pommersfelden: 
Schlafzimmer, Wohnung, Küche, Ge-
schirr, Deko usw. alles günstig. 
Termin: Vom 4. 4. bis 11./12. 4. 26 oder 
Vereinbarung unter Tel. 09548/593

Achtung: Bodenfräse, AGRIA 2400, 
50 cm breit, grundüberholt, springt gut 
an, läuft sehr gut, günstig zu verkaufen. 
Nähere Infos unter Tel. 09549/981571
Verkaufe am 19. 4. 2026 in Steppach 
(Kellerstr. 1) ab 12:00 Uhr:
2 „Velux“ Dachfenster, 1 Brandofen für 
Keramikkacheln, Abdeckung f. Wohn-
wagen, Glastisch, Spind, Werkzeug-
wagen, Kleinteile, Eisenbahn FMZ, 
Handtaschen, Schuhe (z.T. neuwer-
tig), Deko (ab 10 Ct.), handgestrickte 
Socken, handbemalte Tassen m. Kak-
teen und Kurzwaren.

Tiermarkt

Landwirtschaft
Rückewagen zu vermieten (8-Ton-
nen) oder Holztransport bei Inte
resse, Tel. 0157/78333149 oder Mail 
an: VuD-Seubert@t-online.de

Biete Stammholz-Aufarbeitung mit 
Sägespaltautomaten (Ø bis 40 cm), 
85 Euro/Std., Anfahrtsberechnung ab 
10 km um Burgwindheim.
Tel. 0170/7619780
Verk. Einachsanhänger für Agria, 
Preis: VS.
Tel. 09554/1412
Suche Rasenmähertraktor und 
Quad.
Tel. 0157/50054201
Suche gebrauchte Landmaschinen.
Tel. 0157/50054201
Holzspalter, 13 t, zu verkaufen.
Tel. 01516/1261801
Heu in Quader- oder Rundballen zu 
kaufen gesucht.
Tel. 09552/7648
Siloverteiler „Kruse“, gut erhalten, 
zu verkaufen.
Tel. 09553/1212
Verkaufe Grubber mit Krümelwal-
ze, Breite 2,00 m, neue Wechsel-
schare (4 cm breit), neue Lager, Top-
Zustand, VS. 
Tel. 09548/1284
15 Heurundballen günstig abzugeben. 
Tel. 0170/6544755

Gut entwickelte Bienenvölker auf 
Zandermaß abzugeben, Königin aus 
2025, blau gezeichnet, Abholung ab 
sofort, 125 Euro. 
Tel. 0151/25320075
Hasenstall, 120 x 80 cm, 2 Stockwer-
ke mit 3 Boxen, 25 Euro.
Tel. 0160/6000520
Bitte kastriert eure freilaufende Kat-
zen! Nur so kann das Problem auf Dau-
er human geregelt werden und es gibt 
nicht mehr so viel Tierleid. Dankeschön! 
� Eine Tierfreundin
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96103 Hallstadt
Bamberger Str. 51
0 951 - 70 2 70

96114 Hirschaid
Nürnberger Str. 14
0 95 43 - 44 179 55 

96138 Burgebrach
Würzburger Str. 2
0 95 46 - 60 66

Trauerzentrum & Verwaltung
Rothstraße 7, 96181 Prölsdorf, 0 95 54 - 12 12

www.schunder-bestattungen.de

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16
0 951 - 70 2 70

96129 Strullendorf
Forchheimer Str. 45
0 95 43 - 44 15 490

96149 Breitengüßbach
Bamberger Str. 54
0 95 44 - 986 12 18

96123 Litzendorf
Hauptstraße 27
0 95 05 - 80 66 933

96158 Frensdorf
Marktplatz 5a
0 95 02 - 925 78 10

96170 Trabelsdorf
Steigerwaldstraße 2
0 95 49 - 98 96 026

02_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Standorte_DRUCK.indd   102_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Standorte_DRUCK.indd   1 25.03.24   10:0325.03.24   10:03

Marktplatz 30
96132 Schlüsselfeld
Tel 09552 / 98 11 28

Hauptstraße 18
91315 Höchstadt a. d. Aisch

Tel 09193 / 50 70 880

Mobil  0160 / 96 98 32 50

info@bestattungen-heidenreich.eu
www.bestattungen-heidenreich.eu

Hauptstraße 36
96154 Burgwindheim

Tel 09551 / 92 94 90

141 mm x 40 mm
Steigerwald Kurier

Bestattungen HEIDENREICH

Bestattungen Steigerwald
Ihre Ansprechpartnerin:  

Christine Schwallach-Holzberger

Burghaslacher Straße 22
96160 Geiselwind-Wasserberndorf

	 Tel.:	 09555/921045Tel.:	 09555/921045
	 Fax:	 09555/921044	 Fax:	 09555/921044

info@bestattungen-steigerwald.de

Tel. 0 95 48 / 80 23
96178 Pommersfelden

GRABMALE 
 Gravuren u. Grabmalbeschriftung
auch direkt vor Ort  

Familiennachrichten

Kaufgesuch
Gold-An- & Verkauf Dominik
Altgold, Silber, Zahngold, Edel
metalle, Diamanten, Schmuck-
nachlässe, Münzsammlungen, DM-
Tausch, Militaria, Luxus,Taschen- & 
Kaminuhren, Hist. Waffen, Zinn, Sil-
berbesteck, Blechspielzeug, Klein
antiquitäten & kompl. Nachlässe!
Kitzingen, Krainberg 9
Mo.-Fr. 9-12 & 13-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr 
Neustadt an der Aisch, Wilhelmstr. 37
Di. 13-16:30 Uhr, Mi 9-12 Uhr 
Do. 9-12 & 13-16:30 Uhr 

 09161-882 78 87
www.Goldankauf-Dominik.de

Sammler kauft alte Bierkrüge, Bier-
filzla, Schilder, Flaschen und sonsti-
ge Werbeartikel von Brauereien aus 
Bamberg und Umgebung. 
Tel./Whatsapp 0178/4032341
Kaufe Reh- und Hirschgeweihe, Mu-
sikinstrumente, Kuchenbretter, Wä-
schekörbe, versilberte Bestecke, 
Zinn, Militaria, Reklameschilder, 
Blechspielzeug usw.
Tel. 0175/4110752
Suche alles Alte aus Uromas und 
Uropas Zeiten: Zinnankauf, Gegen-
stände aus Haushaltsauflösungen, 
Sachen vom 1. und 2. Weltkrieg, Mo-
dellautos aller Art od. Eisenbahnen. 
Tel. 0160/95494164
Suche grüne Regentonne, defekt 
od. mit Loch.
Tel. 0160/94929276
Sammler kauft Gewehre, Säbel, 
Bajonette, Pistolen und Unifor-
men (EWB vorhanden, ab 18 J.). 
Tel. 09162/8768 od. LMMCW@gmx.de

Rund ums Kind
Suche Gartenschaukel-Gestell für 
Kinder günstig zu kaufen bzw. für 6 
Monate zu leihen.
Tel. 0160/6000520

Unterricht

Gitarrenunterricht, Burghaslach
modern, leistungsgerecht lernen, alle 
Stilrichtungen, jedes Alter, Online mög-
lich! Tel. 0171/3022508

Wir pauken auch online!
Topp-Nachhilfe  

Burgebrach
Mathe – Englisch – Deutsch, 

Kl. 5-13, alle Schulen,  
Erfolgsquote 90%

Tel. 09546/5959639,  
Mobil 0160/90549198

Freizeit
Sie (60) sucht Tanzprofi für Schnell-
kurs in Foxtrott (Drehungen inkl. Fi-
guren) gegen Bezahlung. 
Zuschriften bitte unter Chiffre 3519 an 
Steigerwald-Kurier



www.dieautoidee.de

In unserer Bosch Car Service Werkstatt kümmern wir uns

auch um Ihr Fahrzeug! Wir reparieren und warten Ihr Fahrzeug

nach Herstellervorgaben mit Erhalt der Herstellergarantie.

Die Auto Idee GmbH, Industriestraße 10, 96138 Burgebrach

Neu- und Gebrauchtwagen aller Fabrikate

Werkstattservice für alle Fabrikate

Inspektion/Kundendienst und
Verschleißreparaturen

Unfallinstandsetzung

3D Achsvermessung

Kalibrierung der Kamera- und
Fahrassistenzsysteme

Tägliche Haupt- und Abgasuntersuchung
durch eine anerkannte Prüforganisation

Reifenservice (wechseln, reinigen, einlagern)

Fahrzeugaufbereitung

Klimawartung

Automatikgetriebespülung

Getriebeinstandsetzung

Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Hol- und Bringservice

Motorinstandsetzung

u. v. m.

Montag bis Freitag:
7:30 bis 17:00 Uhr

Samstag:
Geschlossen

HU/AU täglich KontaktÖffnungszeiten

info@dieautoidee.de

09546 594099-0

09546 594099-53

Dekra-Prüfzeiten
Montag: ab 13.00 Uhr (nur mit Terminvereinbarung)
Dienstag: 11.00 Uhr - 13.30 Uhr
Mittwoch: 11:00 Uhr - 13:00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 15.00 Uhr - 16.30 Uhr
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„Online-Plus“
Aschbach
Öffnungszeiten der Bücherei: Mittwoch von 16:00 
- 18:00 Uhr, Freitag von 17:00 - 18:30 Uhr und am 
Sonntag von 10:30 - 12:00 Uhr. Online unter www.
bibkat.de/aschbach

Die Krabbelgruppe Aschbach ist auf der Suche nach 
neuen Krabblern und Entdeckern (3 - 36 Monate). Das 
Treffen ist immer donnerstags von 15:00 - 16:00 Uhr in 
der Pfarrscheune in Aschbach. Wer dabei sein möch-
te, meldet sich bei Anna Kollert, Tel. 0171/6585471 
od. Hanna Eichmann, Tel. 0174/9996109.

Das Eltern-Kind-Turnen (für Kinder bis 3,5 Jahren) 
findet beim TSV Aschbach immer mittwochs von 
15:00 - 16:00 Uhr statt. Das Kinderturnen (für Kin-
der bis zum Schulalter) ist donnerstags von 16:15 
Uhr bis 17:15 Uhr.

Bamberg
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle Bamberg 
(Geyerswörthstr. 2) lädt monatlich mittwochs, jeweils 
von 16:30 - 18:00 Uhr, zur offenen Gesprächsgrup-
pe für Betroffene einer fortgeschrittenen Krebser-
krankung ein. Leitung: B. Prechtl, Psychoonkologin. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung wird ge-
beten, Tel. 0951/30108400 od. Mail: kbs-bamberg@
bayerische-krebsgesellschaft.de

Burgebrach
Hallenbad Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 
16:30 - 21:00 Uhr, Donnerstag von 16:30 - 21:30 Uhr, 
Freitag von 14:30 - 19:30 Uhr, Samstag von 14:00 - 
18:00 Uhr und Sonntag von 9:00 - 12:00 Uhr. 
Geschlossen: 3. 4. - 9. 4. 26 (Osterferien), 1. 5. 26 
(Maifeiertag), 14. 5. 26 (Christi Himmelfahrt), 23. 5. 
- 25. 5. 26 (Pfingsten) und 4. 6. 26 (Fronleichnam).

Öffnungszeiten der Bücherei St. Vitus Burgebrach: 
Mi.: 8:30 – 10:00 Uhr und 16:00 – 18:30 Uhr, Fr.: 10:00 
– 12:00 Uhr und So.: 10:00 – 11:30 Uhr. 

Öffnungszeiten für den Wertstoffhof Burgebrach (Ka-
pellenfeld 7): Dienstag, 15:00 - 17:00 Uhr, Donners-
tag, 15:00 - 18:00 Uhr und Samstag, 10:00 - 13:00 
Uhr. Das Anliefern von Wertstoffen zum Wertstoff-
hof außerhalb der Öffnungszeiten bzw. das Abladen 
vor dem Eingang ist nicht gestattet.

Gesangverein im Steigerwald Burgebrach – „Der 
Männerchor für alle“ Singstunde donnerstags um 
20:00 Uhr im Vereinslokal „Schwanenwirt“. Mit-
sänger/Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen.

Die Ebrachtaler Musikanten bieten im EVO Burg-
ebrach musikalische Früherziehung (MFE) für Kin-
der zwischen 4 und 6 Jahren in Zusammenarbeit mit 
Johanna Schütz an. Infos unter www.ebrachtaler.de 
oder unter Tel. 0159/03640250

Die Ebrachtaler Musikanten bieten im EVO Burgebrach 
wieder Musikgartenkurse für Kinder zwischen 0 und 
3,5 Jahren in Zusammenarbeit mit Natalia Nitsche an. 
Infos unter www.ebrachtaler.de oder www.mu-
sikzwerge-bamberg.de bzw. unter Tel. 0171/9239099

Die Öffnungszeiten der Tafel Burgebrach (Grasmanns-
dorfer Straße 2b) sind Dienstag und Freitag von 14:00 
- 15:00 Uhr. Neukunden möchten sich bitte mit Bewil-
ligungsbescheid und einer Kopie des Personalauswei-
ses, ab 13:30 Uhr, bei der Leitung melden.

Ringen beim TSV Burgebrach: Trainingszeiten/
Schnuppertraining 
• �Bambini-KnirpseFit, Jungs und Mädels 4-8 Jahre: 

Mittwoch, 17:00 - 18:15 Uhr (Steigerwaldhalle). 
Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr, Windeckhalle. 

• �Jugendliche Jungs und Mädels (9-15 J.): Montag, 
17:30 - 19:00 Uhr Steigerwaldhalle. Mittwoch, 
18:00-19:30 Uhr, Steigerwaldhalle (Bamberger Str. 
40) und Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr, Windeckhalle 
(Grasmannsdorfer Str. 2b). Ansprechpartner und 
weitere Infos bei: Jens Bayer, Tel. 0151/15507804.

Der BMW Club Bamberg (Sitz: Im Ried 20a Burg
ebrach) trifft sich jeden ersten Freitag im Monat um 

18:00 Uhr im eigenen Clubheim. Wer Interesse (auch 
nicht BMW-Fahrer) hat, ist herzlich willkommen! In-
fos unter Tel. 0173/8314427 oder 0172/8640359.

Ju-Jutsu-Abteilung TSV Burgebrach: Trainingszeiten/
Schnuppertraining (Selbstverteidigung, Ju-Jutsu Ne-
Waza/BJJ für Erwachsene/Jugendliche), Dienstag u. 
Freitag, 19:30 - 21:00 Uhr, im Spiegelsaal der Stei-
gerwaldhalle (Bamberger Straße 40). Auch für Ein-
steiger/Quereinsteiger. Weitere Infos per Mail: ju-
jutsu@tsv-burgebrach.de, Wilhelm Siegemund, Tel. 
0176/64362286 od. Luis España, Tel. 0176/41153979.

Dem Schützenverein Burgebrach stehen drei Licht-
punktgewehre und eine Lichtpunktpistole zur Ver-
fügung. Damit können Kinder (ab 6 Jahren) die Fas-
zination des Schießsports vor Ort erleben. Das Trai-
ning für Kinder und Jugendliche (ab 6 J.) findet jeden 
Montag von 18:00 Uhr - 19:30 Uhr im Schützenhaus 
(Falkweg 43) statt. Kostenloses Probetraining möglich.

Die Freiwillige Feuerwehr Burgebrach trifft sich zum 
Feuerwehrstammtisch jeden 3. Freitag im Monat.

Mutter-Kind-Gruppe Burgebrach trifft sich diens-
tags von 15:00 - 16:30 Uhr im Edith-Stein Haus. In-
fos bei Mandy Kampa-Herrmann, Tel. 0179/5387354.

Burghaslach
Der Reservistenverein Rimbachgrund/ Burghaslach 
trifft sich jeden letzten Dienstag im Monat um 19:30 
Uhr zum Info-Abend in „Melbers Schoppeneck“.

Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) beim TSV Burg-
haslach, immer mittwochs, 16:30 - 17:30 Uhr. Infos 
bei Wolfgang Hofmann, Tel. 0170/8986469.

Der FCN-Fanclub Burghaslach-Rimbachgrund trifft 
sich jeden 3. Freitag im Monat um 19:00 Uhr in „Mel-
bers Schoppeneck“.

Der TSV Burghaslach bietet folgendes Fitnesspro-
gramm:
• �Breitensport (Leitung: Monika Finster, Tel. 

09552/6423), montags, 19:00 - 20:15 Uhr, Schul-
turnhalle.

• �Body Fit mit Workouts (Leitung: Diana Schulz, 
Tel. 0152/37902880), montags, 19:30 - 20:30 Uhr, 
TSV-Turnhalle.

• �Damengymnastik (Leitung: Emma Hofmann, Tel. 
09552/7917), mittwochs, 17:45 - 18:45 Uhr, TSV-
Turnhalle.

• �Breitensport (Leitung: Nora Sauvant-Schlee, Tel. 
09552/7253), mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, Schul-
turnhalle.

• �Kinderturnen (Leitung: Emma Hofmann, Tel. 
09552/7917), donnerstags, 16:00 - 17:00 Uhr, 
TSV-Turnhalle.

• �Fit und Beweglich (Leitung: Anni Enk, Tel. 
01578/1510533), donnerstags, 19:30 - 20:30 Uhr, 
TSV-Turnhalle.

Schnuppern jederzeit möglich, bitte zuvor Termin bei 
den Kursleitern vereinbaren.

Burgwindheim
Öffnungszeiten der Bücherei Burgwindheim: Diens-
tag 10:00 - 11:30 Uhr, Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, 
Tel. 09551/9296102 oder per Mail: Buecherei-Burg-
windheim@gmx.de 
Unter dem Link https://burgwindheim.spdns.de/
kann jede(r) aktive Leser(in) auf sein Leserkonto 
zugreifen, Verlängerungen vornehmen oder Medi-
en reservieren (mit Lesernummer und Geburtsda-
tum einloggen).

Tanzen beim TSV Burgwindheim, immer montags, 
in der Turnhalle.
• Kindertanzen
16:45 - 17:45 Uhr für Kinder ab 7 Jahren
17:45 - 18:45 Uhr für Kinder ab 9 Jahren
• Tanzen für jedes Alter: 
18:45 - 19:45 Uhr „Winnäm tanzt sich fit“.

Die beiden Chöre der „Liedertafel“ Burgwindheim 
treffen sich im Haus des Gastes zu den Proben:
• Hauptchor jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr

• �Chor „Stimmengewirr“, alle 14 Tage, Donnerstag, 
ab 19:30 Uhr. Interessierte Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich willkommen, egal ob mit oder 
ohne Chorerfahrung.

Die Damengymnastik des TSV Burgwindheim findet 
unter dem Motto „Querbeet“ jeden Donnerstag (au-
ßer in den Ferien) in der Turnhalle statt. Turnzeiten: 
19:00 Uhr - 20:00 Uhr (Sommerzeit). Neuzugänge 
sind herzlich willkommen. Einfach mal vorbeischauen.

Ebelsbach
Monatlicher Tanztreff aller Tanzbegeisterten im Saal 
des Gemeinschaftshauses (Priegendorfer Straße 3) in 
97500 Rudendorf. Unkostenbeitrag: 7 Euro pro Paar 
und Abend. Der Tanztreff findet immer am zweiten 
Freitag im Monat von 20:00 – 22:00 Uhr statt. 

Ebrach
Öffnungszeiten der Bücherei Ebrach: Mittwoch von 
10:00 - 11:00 Uhr und am Freitag von 16:00 - 18:00 Uhr.

Öffnungszeiten für das Museum der Geschichte 
Ebrachs: April - Ende Oktober, Di - So, jeweils 14:00 
- 16:00 Uhr.

Singen entspannt und bringt Freude. Sing mit beim 
„Liederkranz“ Ebrach, immer mittwochs, 19:00 Uhr, 
Grundschule Ebrach.

Der CSU-OV Ebrach lädt jeden 1. Montag des Mo-
nats, ab 19:00 Uhr, zum Stammtisch in den Gasthof 
„Schwarzer Adler“ in Großbirkach ein.

Die Krabbelgruppe in Ebrach trifft sich jeden Diens-
tag um 8:30 Uhr im Pfarrheim Haus Johannes (ne-
ben Kita). Eltern mit Kindern im Alter von 6-36 Mo-
nate sind herzlich eingeladen.

Elsendorf
Lust auf Fußball? G-Jugend/U7/Bambini-Training 
jeden Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr, abwech-
selnd auf den Sportplätzen in Thüngfeld und Elsen-
dorf für sportbegeisterte Mädels und Jungs (ab 
4 Jahren). Ansprechpartner: Thomas Schwab (Tel. 
0160/8205882), Jürgen Endres (Tel. 0160/3613721), 
Bernhard Lorz (Tel. 0151/18441297), Florian Schen-
kel (Tel. 0151/65162717).

Der FV Elsendorf bietet Fitnessgymnastik für Mann 
und Frau an, immer mittwochs, 20:00 Uhr, in der Stadt-
halle Schlüsselfeld. Trainiert wird Ausdauer, Kraft so-
wie Beweglichkeit und die Stunde wird mit Dehn- und 
Entspannungsübungen beendet (Schnuppern mög-
lich). Weitere Infos bei Anni Enk, Tel. 0157/81510533.

Eschenau
Wirtshaussingen im Gasthof Löbl, Eschenau, immer 
dienstags, 18:00 Uhr. Infos unter Tel. 09527/376. 

Frensdorf
Öffnungszeiten der Frensdorfer Bücherei (Elisabe-
thenstr. 3): Dienstag von 8:30 – 11:00 Uhr, Mittwoch 
von 16:30 – 18:30 Uhr und Freitag von 16:00 – 18:00 
Uhr. Die Onleihe www.leo-nord ist rund um die Uhr 
für eBooks, ePaper und eAudio erreichbar. Weite-
re Infos unter Tel. 09502/490264 und www.bueche-
rei-frensdorf.de.

Der Chor „Klangfarben“ Frensdorf trifft sich zu den 
wöchentlichen Proben, dienstags, 20:00 Uhr, im 
Pfarrheim Frensdorf (neben der Kirche). Interessierte 
Sängerinnen und Sänger sind jederzeit willkommen. 
Weitere Infos unter www.klangfarben-frensdorf.de

Das Gedächtnistraining für alle ab 55+ findet immer 
donnerstags von 9:30 - 11:00 Uhr, in den Räumen des 
Pfarrheims Frensdorf statt. Infos bei Michaela Heintz-
Seeberger, Tel. 09502/944937 oder 0170/2017738.

Frenshof
Das Dorfgemeinschaftshaus Frenshof hat freitags, ab 
19:00 Uhr, zum geselligen Beisammensein geöffnet.



Jg. 34 / Nr. 1677www.steigerwald-kurier.de34

„Online-Plus“Da ist was los ...
Höchstadt
Gesprächskreis über „Gott, Schöpfung, Sinn des Le-
bens...“, regelmäßig im Kultur-Cafe der Fortuna Kul-
turfabrik (EG), mittwochs, ab 18:00 Uhr, offen für alle 
Meinungen, Anschauungen oder Religionen.

Der TSV bieten in 16 Reha-Sportgruppen vielfältige 
Trainingsmöglichkeiten für Erkrankungen in den Be-
reichen Orthopädie und Onkologie an. 
Wer in seiner Bewegungsfähigkeit eingeschränkt ist, 
kann im Bedarfsfall am REHA-Sport in der TSV-Hocker-
gruppe teilnehmen, in der auch noch Plätze frei sind. 
Weiterhin gibt es drei Reha-Gruppen im Bereich Herz-
sport unter ärztlicher Aufsicht. Alle Reha-Gruppen 
werden von ausgebildeten Übungsleitern geleitet. 
• �Ansprechpartner Orthopädie/Onkologie: Andre-

as Riedel, Mail: a.s.riedel@t-online.de bzw. Mobil: 
0157/73828058.

• �Ansprechpartner Herzsport: Daniel Händel, 
Mail: herzsport-hoechstadt@gmx.de bzw. Mobil: 
0151/12151825.

Der TSV Höchstadt bietet jetzt Klangmeditation (Ent-
spannung von Körper und Geist durch Klänge) an, 
jeden 2. Freitag (gerade KW) von 19:00 – 19:50 Uhr.

Kirchaich
Öffnungszeiten der kath. öffentl. Bücherei: Montag 
und Donnerstag, jeweils von 16:00 - 18:00 Uhr. Kon-
takt per Mail: buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel. 
0151/41489964.
Über die bibkat-App kann online im Bestand der Bü-
cherei gestöbert, reserviert und verlängert werden. 
Weitere Infos und Passwort in der Bücherei erhältlich.

Lisberg
Der Musikverein Lisberger Blasmusik bietet unter der 
Leitung von Brooke Emery-Leyh folgende Schnupper-
stunden - kostenlos und unverbindlich - an:
• Musikalische Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren.
• �Musikalische Grundausbildung I für Kinder ab 5 

Jahren.
• �Musikalische Grundausbildung II für Kinder ab 6 

Jahren. Anmeldung bei Brooke Emery-Leyh, Tel. 
0172/8610438, e-Mail: brookeemery@mac.com

Das Vereinsheim des RSV Bavaria Lisberg hat geöffnet:
Montags, ab 19:00 Uhr, Kegeltraining. donnerstags, 
ab 20:00 Uhr, Schafkopf.

Mühlendorf
Der SC Mühlendorf bietet folgende Sportarten an: 
Nordic-Walking für Damen und Herren, jeden Sams-
tag um 9:00 Uhr an der Bushaltestelle „Am Kellerberg“ 
in Mühlendorf; Laufgruppe für Damen und Herren, 
jeden Sonntag um 8:30 Uhr an der Kirche Mühlen-
dorf; Rennradfahren an Wochenenden (nach Abspra-
che). Aquafitness, jeden Donnerstag, im Schwimm-
bad Bischberg. Anfänger: 19:00 - 19:45 Uhr und Fort-
geschrittene: 19:45 - 20:30 Uhr. Weitere Infos unter 
SC-Muehlendorf@web.de

Mühlhausen
Die Bücherei Mühlhausen hat geöffnet: Mittwochs 
und freitags von 16:00 - 18:00 Uhr sowie jeden 1. und 
3. Sonntag im Monat von 10:00 - 11:00 Uhr. 
Infos unter: www.muehlhausen-evangelisch.de/bue-
cherei oder Instagram (buecherei.muehlhausen).

Der Lauftreff des TV Jahn 07 trifft sich jeweils sams-
tags, 15:00 Uhr, am Marktplatz in Mühlhausen. Es 
wird ca. 1 Stunde bei (fast) jedem Wetter (ca. 8 – 
10 km) gelaufen.
Eine Nordic-Walking-Gruppe ist ebenfalls am Start. 
Im Anschluss werden Kräftigungs- und Dehnübungen 
angeboten (bitte Iso-Matte mitbringen).
Lauf-Anfänger oder Wiedereinsteiger werden gebe-
ten sich zur besseren Planung spätestens bis don-
nerstagabends bei Georg Geyer (Tel. 09548/980098 
oder Mail an: 2.Vorstand@TV.Jahn07.de) zu melden.

Die Krabbelgruppe Mühlhausen trifft sich mittwochs, 
von 9:00 - 10:30 Uhr im Gemeindehaus. Auskünfte 
unter Tel. 09548/206 (Pfarramt).

Neustadt a.d. Aisch
Die BücherTauschBörse des Freiwilligenzentrums in 
der Ansbacher Str. 6 (2. Stock) ist immer dienstags 
von 14:00 - 16:00 Uhr geöffnet. 

Oberaurach
Münz-, Briefmarken- und Ansichtskarten-Sammler-
Treff. Infos bei Sascha Vay, Mail: sascha@sascha-vay.
de. Immer am ersten Samstag im Monat, jeweils von 
15:00 - 17:00 Uhr, im UBiZ Oberschleichach. 

Line-Dance-Treff: immer montags von 18:30 - 19:30 
Uhr im Pfarrsaal Oberschleichach (Pfarrer-Baumann-
Str. 20). Teilnahme als Einzelperson möglich. Teilnah-
megebühr: 5 Euro/Abend (10er-Kurskarte 40 Euro). 
Informationen bei Sascha Vay, E-Mail: tanzen@tan-
zen-leben-lachen.de

Treffen aller Heimatinteressierten aus Oberaurach 
immer am ersten Dienstag im Monat, ab 19:30 Uhr, 
im Gemeindehaus in Unterschleichach (über der Au-
rach-Blume, Spitalstraße 3). 
An jedem dritten Samstag im Monat werden auch 
historische Bilder und Dokumente aus Oberaurach 
gezeigt. Ebenfalls werden alte Bilder und Dokumente 
aus der Großgemeinde gesucht (werden wieder zu-
rückgegeben). Ansprechpartner: S. Vay, E-Mail: sa-
scha@oberaurach.eu.

Pommersfelden
Du träumst nicht von 90-60-90 sondern von 180? Dann 
auf zum Dart-Training bei den Dart Warriors ‘46 des 
FC Pommersfelden: Reinschnuppern, Training und/
oder an der wöchentlichen Challenge teilnehmen. 
Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr im FC-Sportheim. Zu-
dem jeden Samstag Bundesliga ab 15:30 Uhr für Fans 
aller Couleur mit der Möglichkeit sich im Kicker, Soft- 
und Steeldarts sowie Schafkopf zu beweisen.

BARRE beim FC Pommersfelden (keine Vorkennt-
nisse erforderlich), immer montags von 19:05 Uhr 
- 20:05 Uhr, Gemeindehaus (Hauptstr. 4). Kleidung: 
Bequeme Trainingskleidung, Socken, Handtuch od. 
eigene Matte mitbringen. Infos bei Anne Dennert, 
Tel. 0160/8465200

Pilates beim FC Pommersfelden (keine Vorkenntnisse 
erforderlich), immer montags von 17:45 -18:45 Uhr, 
Schulturnhalle. Kleidung: Bequeme Trainingskleidung, 
keine Schuhe. Infos bei A. Dennert, Tel. 0160/8465200

Aktuelle Öffnungszeiten des offenen Jugendtreffs 
(Schönbornstraße 3): Mittwoch 16:00 - 19:00 Uhr, 
sowie jeden 2. Freitag 17:00 - 22:00 Uhr (somit in 
allen geraden Kalenderwochen). 
Geöffnet ist der Treff für alle ab 10 Jahren bis 19:00 
Uhr, die langen Öffnungszeiten bleiben allen ab 12 
Jahren vorbehalten. Infos auf Instagram @jugend-
treffpommersfelden. Kontakt: Anna Seubert, Mail: ju-
gendarbeit@pommersfelden.de, Tel. 0162/4662338.

Priesendorf
Öffnungszeiten der Gemeinde-Bücherei St. Bartho-
lomäus (Pfarrzentrum neben der Kirche): Montag von 
15:30 - 16:30 Uhr, Dienstag von 18:00 - 20:00 Uhr (au-
ßer an Feiertagen). Kontakt: buecherei-priesendorf@
gmx.de oder Tel. 09549/9899962 (AB)

Jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr findet für Kinder im 
Alter von 4-7 Jahren Kids-Fußball beim SVP statt. 
Alle Kids sind willkommen (Schnuppern möglich).

Proben der Ensembles Wohnzimmerchor und Kir-
chenchor der Chorgemeinschaft Priesendorf: im 
Wechsel am Sonntagabend im Pfarrer-Maas-Saal 
gegenüber der Pfarrkirche St. Bartholomäus. Termi-
ne und Hinweise: CGP-Homepage www.chorgemein-
schaft-priesendorf.de; Vereinbarung einer Schnup-
perprobe: Chorleiter F. Wilke (siehe Homepage).

Aktuelle Öffnungszeiten des offenen Jugendtreffs im 
Jugendraum unter der Schulturnhalle (Schindsgasse 
10) für alle ab 10 Jahren: Jeden Montag von 16:00 - 
19:00 Uhr; bis 20:30 Uhr ab 12 Jahren, sowie jeden 
Donnerstag von 16 Uhr bis 18:30 Uhr. 

Weitere Infos zu Aktionen und Öffnungszeiten auf 
Instagram @jugendarbeitpriesendorf. Kontakt: 
Anna Seubert Mail: jugendarbeit@vg-lisberg.de, Tel. 
0162/4662338.

Prölsdorf
Das Steel-Dart Training für Kids (unter 8 Jahren) fin-
det jeden Donnerstag, ab 18:00 Uhr, im Sportheim 
statt. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Das offene Training der Steel-Dart-Mannschaften 
des SC Prölsdorf findet immer donnerstags, ab 20:00 
Uhr, im Sportheim statt.

Reichmannsdorf
Die Kath. Öffentliche Bücherei Reichmannsdorf hat 
geöffnet: Donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr. Mit Le-
seecke, Zeitschriften, aktuellen Büchern für Erwach-
sene und Kinder. Das Ausleihen ist kostenlos.

Kinderturnen (ab 4 Jahren) beim SC Reichmanns-
dorf (Sporthalle), immer montags von 16:30 - 
17:30 Uhr. Ansprechpartnerin: Carmen Kraus, Tel. 
0151/59849811 od. Tel. 09546/8484 od. Chailin Wen-
zel, Tel. 0171/5138602. Schnuppern möglich.

Das Krabbeltreffen für Kinder bis 3 Jahre findet je-
den Dienstag um 8:45 Uhr im Familienstützpunkt 
im Krabbelgruppenraum in der Kita St. Sebasti-
an statt. Neuzugänge sind herzlich willkommen.  
Infos bei Svenja Stahl, Tel. 0172/9657866

Reundorf
Walking beim SV Reundorf: Donnerstags um 16:00 
Uhr (weitere Termine gerne auf Anfrage). Infos/An-
meldung bei S. Nagel, Tel. 0151/40075588. Neuein-
steiger sind herzlich willkommen.
 
Kinderfußball beim SV Reundorf: Trainingszeiten: G-
Jugend und Bambini-Training (Jahrgang 2018 u. jün-
ger) mittwochs, 16:45 - 18:30 Uhr. Trainer: Anna Fri-
cke, Jochen Eckert, Alexander Kaden. 
F-Jugend-Training F1 (Jg. 2016): Dienstag und Don-
nerstag: 17:00 - 18:30 Uhr. Trainer: Bernd Nagel, Alex 
Selig. F2 (Jg. 2017): Mittwoch: 17:00 - 18:30 Uhr. 
Trainer: Benedikt Rüb, Klaus Schuler. E-Jugend-Trai-
ning (Jg. 2014/15) Dienstag: 17:00 - 18:30 Uhr. Trai-
ner: Thomas Rödel. Mailadresse für Rückfragen: ju-
gend@sv-reundorf.de

Sambach
Die Kath. Öffentliche Bücherei Sambach ist am Mitt-
woch von 16:30 - 17:30 Uhr und am Sonntag von 9:30 
- 10:30 Uhr geöffnet.

Die Krabbelgruppe Sambach trifft sich immer diens-
tags, ab 9:30 Uhr, im Turnraum der Kinderkrippe Sam-
bach. Für Kinder (ab Krabbelalter) mit Mama/Papa, 
Oma/Opa. Ansprechpartnerin: Miriam Feuerlein, Tel. 
0151/61433109.

Schlüsselfeld
Öffnungszeiten der Bücherei Schlüsselfeld: Dienstag 
von 17:30 - 19:00 Uhr, Donnerstag von 16:00 - 18:00 
Uhr und Sonntag von 10:00 - 11:30 Uhr. Die Onleihe 
www.leo-nord.de ist für eBooks, ePaper und eAu-
dio erreichbar. 

Die Krabbelgruppe Schlüsselfeld trifft sich immer 
montags, von 9:00 - 10:30 Uhr im Pfarrzentrum (1. OG), 
Pfarrer-Weißenberger-Str. 2 in Schlüsselfeld. Für Kin-
der im Alter von 6-36 Monaten mit Mama/Papa. An-
meldungen/Infos bei Lisa Schell, Tel. 0171/3436120.

Der Gesangverein Schlüsselfeld probt immer diens-
tags, ab 19:00 Uhr, im Gasthaus „Zum Storch“. 

Tischtennis beim TSV Schlüsselfeld: Training im-
mer dienstags und freitags (nicht an Feiertagen): Ju-
gendtraining von 18:30 - 19:30 Uhr; Erwachsenen-
Training von 19:30 - 22:30 Uhr, jeweils in der Schul-
turnhalle. Infos bei Abteilungsleiter Georg Dannert, 
Tel. 09555/921449 und Jugendwart Stefan Deyerler, 
Tel. 0170/8324165 oder www.tsv-schluesselfeld.de
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„Online-Plus“
Der Bridgeclub 3FrankenEck Schlüsselfeld bietet je-
den Donnerstag um 18:30 Uhr ein Online-Bridgetur-
nier an. Infos bei Eva Güttler, Tel. 09546/350.

Schönbrunn
Die Bücherei Schönbrunn hat geöffnet: Dienstag 
16:30 Uhr - 18:00 Uhr und Samstag 13:00 Uhr - 14:30 
Uhr. Online unter https://webopac.winbiap.de/scho-
enbrunn/index.aspx oder App B24. 

Der Schützenverein „Hubertus“ Schönbrunn braucht 
Verstärkung und lädt zum Probekegeln und Probe-
schießen im Schützenhaus ein: Kegeln, mittwochs, 
ab 18:00 Uhr und Schießen mit Luftgewehr, mitt-
wochs, ab 19:00 Uhr.

Traditionelles Taekwon-Do beim SV Frankonia Schön-
brunn für Erwachsene und Jugendliche (ab 14 Jahren). 
Training immer Montag und Freitag von 19:30 – 21:00 
Uhr. Infos unter: www.taekwondo-schoenbrunn.de

Die Mutter-Kind-Gruppe Schönbrunn trifft sich diens-
tags von 15:00 – 17:00 Uhr im Pfarrer-Krapp-Haus. 
Weitere Infos bei Eva-Maria Kundmüller unter Tel. 
0170/3169099.

Der Musikverein Schönbrunn bietet unter der Lei-
tung von Brooke Emery-Leyh neue Kurse von März 
bis August 2026 inkl. Schnupperstunden (kostenlos 
und unverbindlich) an:
• Musikalische Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren
Fantasievolle Geschichten mit Singen, Tanzen, Ins-
trumente spielen, Musikhören und Spaß am Musi-
zieren ist das Ziel. 
• Musikalische Grundausbildung I für Kinder ab 5 
Jahren. Blockflöte und/oder Rhythmus und Trom-
mel stehen im Vordergrund.
• Musikalische Grundausbildung II für Kinder ab 6 
Jahren. Blockflöte und/oder Rhythmus u. Trommel 
stehen im Vordergrund.
Weitere Infos bei Brooke Emery-Leyh, Tel. 0172/8610438 
oder E-Mail an: brookeemery@mac.com

Stegaurach
Die Kursstunden der Gesund&Fit-Gymnastikgruppe 
finden im Pfarrheim Luigi Padovese (Schlossplatz 2) 
statt. Fit-Mix mit Muskeltraining, immer dienstags, 
8:30 - 9:30 Uhr und Früh-Fit-Fun, immer mittwochs, 
8:30 - 9:30 Uhr. Nordic-Walking, freitags, 8:30 Uhr. 
Treffpunkt: Kreuzung Lerchenweg/Wildensorger 
Straße. Infos bei Margot Scheer, Tel. 0951/2970110.

Steppach
Öffnungszeiten der Bücherei: Mittwoch, 17:00 - 19:00 
Uhr; Freitag von 17:00 - 18:00 Uhr; Sonntag, 10:30 - 
11:30 Uhr und jeden 1. Freitag im Monat von 10:30 
- 11:30 Uhr. E-Mail: Buecherei.Steppach@elkb.de - 
Instagram: evbuecherei_steppach

Latin Dance beim SV Steppach: Latin Dance ist ein 
Tanz-Fitness-Workout, bei dem tänzerische Ele-
mente mit lateinamerikanischer und internationa-
ler Musik kombiniert werden. Immer montags von 
19:10 – 20:10 Uhr im Sportheim. Infos bei Melli, Tel. 
0176/20194772.
 
Step-Stunde beim SV Steppach: Step Aerobic ist ein 
dynamisches Ganzkörper-Workout, das Fitness mit 
Spaß und Rhythmus verbindet, für alle geeignet (auch 
Neueinsteiger). Immer dienstags von 17:30 - 18:30 
Uhr im Sportheim. Infos bei Birgit, Tel. 0170/2383335.
 
Core 3D beim SV Steppach: Core 3D kombiniert Kraft-
übungen mit der Mobilisation der Wirbelsäule in alle 
drei Dimensionen.
Das Angebot ist für alle geeignet. Immer dienstags 
von 18:30 - 19:30 Uhr im Sportheim. Weitere Infos 
bei Birgit, Tel. 0170/2383335.
 
Bauch-Beine-Po-Training beim SV Steppach: Beim 
BBP werden die Muskeln mit Fokus auf den gesam-
ten Bauch-Beine-Po-Bereich mit eigenem Körperge-
wicht und unterschiedlichem Equipment trainiert. Im-
mer mittwochs von 8:00 – 9:00 Uhr im Sportheim. 
Das Angebot ist für alle geeignet. Weitere Infos bei 
Claudi, Tel. 0170/5509701

Thüngfeld
Lust auf Fußball? Der FC Thüngfeld sucht noch neue 
Spielerinnen (ab 16 Jahren). Treffpunkt: 19:00 - 20:30 
Uhr, dienstags und donnerstags, am Sportplatz. Bit-
te melden bei Verena, Tel. 0173/3821600 oder Thea, 
Tel. 0151/25032265.

Lust auf Fußball? G-Jugend/U7/Bambini-Training 
jeden Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr, abwech-
selnd auf den Sportplätzen in Thüngfeld und Elsen-
dorf für sportbegeisterte Mädels und Jungs (ab 
4 Jahren). Ansprechpartner: Thomas Schwab (Tel. 
0160/8205882), Jürgen Endres (Tel. 0160/3613721), 
Bernhard Lorz (Tel. 0151/18441297), Florian Schen-
kel (Tel. 0151/65162717).

Trabelsdorf
Das Miteinander-Café hat jeden 2. Montag im Mo-
nat von 14:00 - 16:30 Uhr in den Räumen der Tra-
belsdorfer Feuerwehr geöffnet.

Untersteinbach
Der Schützenverein Untersteinbach lädt zum Schieß-
training/Schnupperschießen donnerstags, ab 19:30 
Uhr, im Schützenhaus ein. Interessierte Erwachsene 
und Jugendliche (ab 12 Jahren) sind jederzeit will-
kommen. Weitere Infos unter 
Tel. 09554/1778 (Weigl) oder Tel. 
09554/1362 (Hessenauer).

Der TC Rauhenebrach (Schulstr. 
20, Untersteinbach) bietet drei 
ganzjährig bespielbare Sand-
plätze und somit Interessierten 
die Möglichkeit, Tennis zu ler-
nen oder auszuüben. Weitere 
Infos an: info@tc-rauhenebrach.
de oder auf der Website: tc-rau-
henebrach.de

Vorra
Das Fitness-Team I trifft sich 
dienstags, von 19:00 - 20:00 Uhr 
und das Fitness-Team II immer 
donnerstags von 19:00 - 20:00 Uhr 
in der Schulturnhalle Frensdorf. 
Infos unter www.djk-sc-vorra.de

Wachenroth
Die Blaskapelle Wachenroth bietet unter der Lei-
tung von Brooke Emery-Leyh neue Kurse von März 
bis August 2026 inkl. Schnupperstunden (kostenlos 
und unverbindlich) an:
• Musikalische Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren
Fantasievolle Geschichten mit Singen, Tanzen, Ins-
trumente spielen, Musikhören und Spaß am Musi-
zieren ist das Ziel. 
• Musikalische Grundausbildung I für Kinder ab 5 
Jahren. Blockflöte und/oder Rhythmus und Trom-
mel stehen im Vordergrund.
• Musikalische Grundausbildung II für Kinder ab 6 
Jahren. Blockflöte und/oder Rhythmus u. Trommel 
stehen im Vordergrund.
Weitere Infos bei Brooke Emery-Leyh, Tel. 0172/8610438 
oder E-Mail an: brookeemery@mac.com

Die Singgemeinschaft Wachenroth (gemischter Chor) 
sucht Verstärkung und übt jeden Donnerstag, 18:30 
Uhr, im Pfarrheim Wachenroth. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Infos unter Tel. 09548/1638

Taekwondo-Trainingszeiten: Dienstag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Anfänger/Kinder (ab 6 J.); 19:00 - 21:00 Uhr Fort-
geschrittene/Erwachsene, Ebrachtalhalle Wachen-
roth. Kontakt: Stephan Berberich, Mail: stephan.ber-
berich@gmail.com, Tel. 0160/90287955.

Das SVW-Seniorenturnen findet immer montags, je-
weils von 9:15 - 10:00 Uhr, in der Ebrachtalhalle statt. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Walsdorf
Die Bücherei hat geöffnet: Dienstag von 17:00 - 

18:30 Uhr und am Sonntag von 10:30 - 11:30 Uhr. 
Während der Ausleihzeiten ist die Bücherei unter 
Tel. 0175/4534517 erreichbar. 
Geschlossen: Ostersonntag, 5. 4. 2026 und 7. 4. 2026.

Die „Praise Kids“ treffen sich immer dienstags im 
„Herzoghaus“ (Bamberger Str. 7): 1./2. Klasse um 
16:00 Uhr, ab 3. Klasse um 17:00 Uhr. Weitere Infos 
bei I. Spindler, Tel. 0951/59444.

Der Seniorentanz findet wieder statt: Donnerstags, 
von 14:30 - 16:00 Uhr im Herzoghaus. Infos/Kontakt: 
Marga Kühl, Tel. 09549/1766.

Aurachtaler Blasmusikverein Walsdorf freut sich 
über neue Musiker! Für Neueinsteiger findet mon-
tags von 18:00 - 19:00 Uhr die Jugendorchesterpro-
be statt. Fortgeschrittene können das Hauptorches-
ter montags bzw. mittwochs (im Wechsel) von 19:15 
- 21:15 Uhr besuchen. Fragen per E-Mail: info.aurach-
taler@online.de oder über Facebook und Instagram.

Die Kegelabteilung des SV Walsdorf sucht Verstär-
kung. Bei Fragen zu den einzelnen Mannschaften, 
Trainingszeiten unter Tel. 09549/980931, melden.

Zumba-Training beim SV Walsdorf, immer montags 
von 19:30 - 20:30 Uhr, in der Schulturnhalle Walsdorf. 
Schnuppertraining kostenlos möglich. Infos bei Rode-

na Pehle, Tel. 0170/2810305 oder 
Mail: personal@sv-walsdorf.de.

Der Gospelchor der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Walsdorf probt 
unter der Leitung von Franziska 
von Kietzell jeden Donnerstag um 
19:00 Uhr in der „kleinen Schu-
le“ in Walsdorf. Infos unter Tel. 
0152/33577687.

Der Junioren-Fußball-Bereich des 
SV Walsdorf ist auf der Suche 
nach neuen Talenten: G-Junioren 
(U7) Jg. 2019 und jünger; F-Junio-
ren (U9) Jg. 2017/18 oder E-Juni-
oren (U11) Jahrgang 2015/16 so-
wie für die U11-Mädels (2015/16) 
U13-Mädels (2013/14), der U15-
Mädels (2011/12) und U17-Mä-
dels (2009/10). 
Die Trainingszeiten verteilen sich 
von Montag bis Freitag ab ca. 16:30 
Uhr am Sportgelände Walsdorf. In-

fos unter www.SV-Walsdorf.de od. bei J. Huttner, Tel. 
0171/1068797. Schnuppern möglich. Für alle älteren 
Jungs gibt es (ab der U13) die JFG Main-Aurachtal.

Das Bürgercafé findet jeden letzten Mittwoch im 
Monat, jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr, in der Her-
zogscheune statt.

Die Tischtennisabteilung des SV Walsdorf ist auf 
der Suche nach neuen Talenten. Treffpunkt diens-
tags ab 17:15 Uhr und freitags ab 18:00 Uhr, in der 
Schulturnhalle.
Beaufsichtigtes Kinder-und Jugendtraining (ab 8 J.) 
dienstags von 17:15 - 18:30 Uhr. Infos bei Abteilungs-
leiter Günter Feuerlein, Tel. 0151/52163361, Jugend-
leiter Stefan Löffler, Tel. 0152/22569406 oder www.
sv-walsdorf.de

Weingartsgreuth
Die Weingartsgreuther Bücherei (im Gemeindehaus) 
hat wie folgt geöffnet: Montag von 18:00 - 19:00 Uhr, 
Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr und am Sonntag im-
mer nach dem Gottesdienst.

Zettmannsdorf
Die DJK-Walkinggruppe trifft sich ab sofort montags, 
15:00 Uhr, am Sportheim.

Die Lauftreffgruppe der DJK Zettmannsdorf/Ober-
neuses trifft sich immer freitags am Sportplatz. Ge-
laufen wird ca. 1 Stunde ca. 8-10 km. Laufanfänger/
Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen. Weite-
re Infos/Anmeldung vorab unter Tel. 0175/8353320.
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Bamberg. Der Landkreis Bamberg 
erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien 
der Fairtrade-Towns Kampagne 
und trägt für weitere zwei Jahre 
den Titel Fairtrade-Kommune. Die 
Auszeichnung für Engagement zum 
fairen Handel wurde dem Landkreis 
erstmalig im Jahr 2020 durch Fair-
trade Deutschland e.V. verliehen. 
Seitdem baut der Landkreis sein 
Engagement weiter aus und wird 
alle zwei Jahre rezertifiziert. Landrat 
Johann Kalb freut sich über die 
Verlängerung des Titels: „Die Be-
stätigung der Auszeichnung ist ein 
schönes Zeugnis für die nachhaltige 
Verankerung des fairen Handels im 
Landkreis Bamberg. Lokale Akteu-
re aus Politik, Zivilgesellschaft und 
Wirtschaft arbeiten hier eng für das 
gemeinsame Ziel zusammen. Ich bin 
stolz, dass der Landkreis Bamberg 
dem internationalen Netzwerk der 
Fairtrade-Towns angehört. Wir 
setzen uns weiterhin mit viel Elan 
dafür ein, den fairen Handel auf 
lokaler Ebene zu fördern.“
Für die erste Auszeichnung musste 
der Landkreis nachweislich vor-
gegebene Kriterien erfüllen. Der 
Startschuss für die Bemühungen 
war der Beschluss im Kreistag, 
sich um den Titel zu bewerben 
und die Voraussetzungen dafür zu 
schaffen. Eine dafür gegründete 

Steuerungsgruppe koordiniert alle 
Aktivitäten, in zahlreichen Geschäf-
ten und gastronomischen Betrieben 
werden Produkte aus fairem Handel 
angeboten, die Zivilgesellschaft 
leistet Bildungsarbeit und die lo-
kalen Medien berichten über die 
Aktivitäten vor Ort.
Das Engagement in Fairtrade-
Towns ist vielfältig: Im Landkreis 
Bamberg findet alle zwei Jahre der 
Fairtastisch Markt im Bauernmu-
seum in Frensdorf statt, dort dreht 
sich an dem Tag alles um faire und 
nachhaltige Themen. Am 3. Mai 
2026 lädt der Landkreis wieder 
zum 2. Fairtastisch Markt nach 
Frensdorf ein. 
„Wir verstehen die bestätigte 
Auszeichnung als Motivation und 
Aufforderung für weiterführendes 
Engagement“, sagt Johann Kalb, 
„Geplant sind weitere Projekte zur 
öffentlichen Beschaffung und in der 
Kooperation mit unseren Schulen.“
Der Landkreis Bamberg ist eine 
von über 820 Fairtrade-Towns in 
Deutschland. Das globale Netzwerk 
der Fairtrade-Towns umfasst über 
2.000 Fairtrade-Towns in insgesamt 
36 Ländern, darunter Großbritan-
nien, Schweden, Brasilien und der 
Libanon. Weiter Informationen zur 
Fairtrade-Towns Kampagne unter 
www.fairtrade-towns.de.

Landkreis Bamberg erneut als 
„Fairer Landkreis“ ausgezeichnet

Landrat Johann Kalb und die Steuerungsgruppe bei der Urkundenübergabe. 
� Foto: Landratsamt Bamberg/Förtsch

Fotokurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene
Staffelstein. In den Bildungs- und Tagungshäusern Vierzehnheiligen wird 
von Samstag, 11. April 2026 (Beginn 10:00 Uhr) bis Sonntag, 12. April 
2026 (Ende 13:00 Uhr) der Fotokurs „Die Seele der Fotografie – Von be-
rühmten Fotografen lernen“ angeboten. Gemeinsam wird ergründet, was 
Bilder zu etwas Besonderem macht – inspiriert von großen Fotografen, mit 
praktischen Übungen und spirituellen Impulsen. Bitte eigene Fotoausrüstung 
oder Handykamera mitbringen. Restplätze buchbar unter www.14hl.de.

Das Bild zeigt (von links): Schulleiterin Christina Müller, die Lehrkräfte Melanie 
Scheibenberger und Sabine Enzner-Gareis, Sabine Popp (Vertreterin der Re-
gierung von Mittelfranken) und Tobias Völker (stellvertretender Schulleiter). �
� Foto: Katharina Meier

Scheinfeld. Am 20. März 2026 fiel 
im Kultusministerium München der 
Startschuss für ein wegweisendes 
Projekt: Das Berufliche Schulzen-
trum (BSZ) Scheinfeld wurde als 
eine von 13 bayerischen Schulen 
für den neuen Schulversuch der 
Stiftung Bildungspakt Bayern 
„Evidenzbasierte Schule“ ausge-
wählt. Bei der feierlichen Zulassung 
betonte Staatsministerin Anna Stolz 
die Bedeutung dieser Initiative und 
sicherte den teilnehmenden Schulen 
ihre volle Unterstützung zu: „Sie 
können jederzeit auf mich zählen.“
Im Zentrum des Schulversuchs steht 
der intelligente Umgang mit Daten, 
um die individuelle Förderung 
der Schülerinnen und Schüler zu 
optimieren. Das BSZ Scheinfeld 
verfolgt dabei einen klaren Ansatz: 
Die systematische Zusammenarbeit 
mit abgebenden Schulen und Pra-
xisanleitern soll gestärkt werden, 
wobei die individuellen Stärken der 
Lernenden stets im Fokus stehen. 
Ziel ist es, Daten so aufzubereiten, 
dass sie sowohl für Lehrkräfte als 
auch für die Schülerinnen und 
Schüler selbst als wertvolles Feed-
backinstrument dienen.
Wissenschaftliche Rückendeckung 
erhielt das Projekt durch renom-
mierte Experten. Prof. Dr. Ludger 
Wößmann verdeutlichte den ökono-
mischen Wert von Bildung: Höhere 
Kompetenzen korrelieren direkt 
mit individuellem Einkommen und 
gesellschaftlichem Wirtschafts-
wachstum. „Transparenz macht 
Bildung besser“, fasst Wößmann 
zusammen. Prof. Dr. Anne Sliwka 
beschrieb die datengestützte Schul-

entwicklung als unverzichtbaren 
„Kompass“, um die Metaziele 
Chancengerechtigkeit, Kompetenz- 
und Leistungsentwicklung sowie 
das Wohlbefinden der Schülerin-
nen und Schüler zu erreichen. Für 
Schulleiterin Christina Müller ist 
die Teilnahme am Modellversuch 
ein wichtiger Schritt, um trotz 
knapper werdender Ressourcen die 
Qualität der Ausbildung gezielt zu 
sichern: „Evidenzbasiertes Arbei-
ten ermöglicht uns faktenbasierte 
Entscheidungen. Unser oberstes 
Ziel ist es, das Wohlergehen und 
den Lernerfolg jedes Einzelnen 
nachhaltig zu fördern.“
Unter dem Motto „Von Daten zu 
Taten“ treibt ein schulinternes 
Kernteam – bestehend aus Melanie 
Scheibenberger (Bereich Kinder-
pflege), Sabine Enzner-Gareis 
(Bereich Ernährung) sowie dem 
stellvertretenden Schulleiter Tobias 
Völker – das Projekt voran. Das Kol-
legium freut sich auf die wertvollen 
Impulse und die damit verbundenen 
Möglichkeiten, die Bildungsqualität 
am BSZ Scheinfeld weiter zu stei-
gern. Die gewonnenen Erkenntnisse 
fließen in die Weiterentwicklung des 
Beruflichen Schulzentrums Neu-
stadt/Aisch-Scheinfeld ein. Damit 
knüpft die Schule an eine Vielzahl 
erfolgreich umgesetzter Schulent-
wicklungsprojekte an. Programme 
wie „Clever Clustern“ haben bereits 
gezeigt, wie wirksam gezielte Ver-
netzung die Ausbildungsqualität 
verbessern kann. Mit der Teilnahme 
am Schulversuch „Evidenzbasierte 
Schule“ geht das BSZ nun den 
nächsten konsequenten Schritt.

BSZ Scheinfeld startet als Modellschule 
für Evidenzbasierte Schule 

Vom Wissen zum Handeln
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Burgebrach. Deutsche Kultur 
erleben, die Sprache lernen, neue 
Freunde finden und in ein anderes 
Schulsystem abtauchen: Auf all das 
freuen sich 17 Jugendliche zwischen 
14 und 17 Jahren aus der ganzen 
Welt, die ab August 2026 in ihre 
Schüleraustausche in Deutschland 
starten. Sie werden von der gemein-
nützigen Austauschorganisation 
Experiment betreut, die auch für den 
Ablauf des Programms zuständig 
ist. Zudem sind die Schüler und 
Schülerinnen schon gespannt auf 
das Leben bei einer deutschen 
Familie, die ihnen ein Zuhause auf 
Zeit schenkt. Diese sogenannten 
„Gastfamilien“ sind aufgeschlos-
sene und weltoffene Menschen, 
die einen bzw. eine Jugendliche 
für die Dauer ihrer Austausche bei 
sich aufnehmen und ihnen ein freies 
Zimmer zur Verfügung stellen. Sie 
nehmen die Programmteilnehmen-
den mit in ihren Familienalltag 
– ein besonderes Erlebnis für alle 
Beteiligten. Experiment sucht in 
ganz Deutschland genau diese 
Familienmenschen– auch in Bur-
gebrach! Interessierte können sich 
bei der Organisation informieren 
und herausfinden, welcher bzw. 
welche Jugendliche gut zu ihnen 
passen könnte. 

Die Jugendlichen kommen 
aus allen Teilen der Welt

Die jungen Teilnehmer und Teilneh-
merinnen des Austauschprogramms 
kommen aus Estland, Italien, Mexi-
ko, der Slowakei und Tschechien. 
In ein paar Wochen werden zudem 
Jugendliche aus den USA, die mit 
einem Stipendienprogramm ein-
reisen, dazukommen. Neben ihrer 
Neugier auf Deutschland und das 

Internationale Jugendliche freuen sich auf 
Schüleraustausch in Deutschland

Austauschorganisation sucht 
weltoffene Familien in Burgebrach

Leben in einer Gastfamilie, bringen 
sie auch verschiedene Hobbys mit. 
So geht Emilía aus der Slowakei 
gerne reiten oder skateboarden. 
Lara aus Italien trainiert seit ihrem 
10. Lebensjahr Taekwondo. Diego 
Matias aus Mexiko spielt passioniert 
Fußball. Und Mirtel aus Estland 
spielt seit vielen Jahren im Theater. 
Die 17 Jugendlichen freuen sich alle, 
ihre vielseitigen Leidenschaften 
während ihrer Austauschzeit, die 
zwischen drei und 11 Monaten 
liegen, auszuüben oder neue zu ent-
decken. Für die Bonner Austausch-
organisation gilt das Motto: Fast alle 
können Gastfamilie werden. Egal ob 
Alleinerziehende, Patchwork- oder 
Regenbogenfamilien, ob Paare mit 
oder ohne Kinder, ob Großstadt oder 
Dorf – wichtig sind vor allem Spaß 
am kulturellen Austausch und die 
Bereitschaft, einem Gast auf Zeit die 
Türen zu öffnen. Zusammen können 
neue Gemeinsamkeiten gefunden 
und der kulturelle Austausch nach-
haltig geprägt werden. Experiment 
betreut sowohl die Jugendlichen als 
auch die aufnehmenden Gastgeber 
und stellt zusätzlich eine ehrenamt-
liche Ansprechperson vor Ort zur 
Verfügung. 
Weitere Informationen sind unter 
https://www.experiment-ev.de/
gastfamilie zu finden. Interes-
sierte können sich direkt an die 
Geschäftsstelle von Experiment 
wenden und sich beraten lassen. 
Ansprechpartnerin ist Katrin Pohl 
(Tel. 0228/95722-41, E-Mail: 
gastfreundlich@experiment-ev.
de). Wer nachlesen möchte, wie 
ehemalige Familien über ihre Er-
fahrung als „Gastfamilie“ berichten, 
kann sich zudem unter https://www.
experiment-ev.de/blog/ verschiede-
ne Erfahrungsberichte durchlesen.

Foto: Privat Experiment e.V.

Johanniter-Kursangebot im April

Erste Hilfe in der freien Natur
Spezieller Erste-Hilfe-Kurs bereitet auf Notfälle weitab von 
Krankenhaus und Rettungsdienst vor
Bamberg. Freizeitaktivitäten 
unter freiem Himmel üben einen 
besonderen Reiz aus. Doch auf 
unbefestigten Wegen, am Fels 
oder im Wald kann es auch 
leichter zu Unfällen kommen – 
und das nächste Krankenhaus ist 
weit weg. Gut, wenn jemand vor 
Ort ist, der kompetent und schnell 
Erste Hilfe leisten kann – wenn 
nötig auch mit Hilfsmitteln aus 
der Natur. Die Johanniter bieten 
deshalb Mitte April wieder einen 
Outdoor-Erste-Hilfe-Kurs für alle 
an, die privat oder beruflich viel 
draußen unterwegs sind.
Die Teilnehmer lernen, wie man 
aus Ästen und einem Seil eine 
Trage bauen kann oder wie nütz-
lich ein Dreieckstuch beim Tragen 
einer verletzten Person sein kann. „Verbandsmaterial, Dreieckstücher, mehrere 
Rettungsdecken und ein Seil mitzunehmen, kann ich auf jeden Fall empfehlen“, 
erklärt Ausbilder Frank. „In unserem Kurs lernt man aber noch mehr. Auch 
Dinge, die banal erscheinen, an die man im Notfall aber vielleicht nicht denkt.“ 
Zum Beispiel, dass es sinnvoll ist, dem alarmierten Rettungsdienst eine Person 
entgegenzuschicken oder wie man einen Verletzten betreut, wenn die Anfahrt 
der Retter im Gelände länger dauert. Am ersten Abend steht die Theorie im 
Mittelpunkt, am zweiten Tag sind die Kursteilnehmer bei praktischen Fallbei-
spielen in der freien Natur dann vor allem selbst gefragt. „Es ist wichtig, dass 
die Teilnehmer das Gelernte direkt ausprobieren. Denn wer solche Situationen 
schon mal durchgespielt hat, reagiert im Ernstfall beherzter“, erklärt Reise. 
Der Kurs findet am 17. (18:00 bis 21:30 Uhr) und 18. April (9:00 bis17:00 Uhr) 
statt. Für den theoretischen Teil treffen sich die Teilnehmer in der Johanniter-
Dienstelle in der Gutenbergstraße 2a in Bamberg. Der zweite Tag findet dann unter 
freiem Himmel in Schlüsselau statt. Die Kursgebühr beträgt 150 Euro. Weitere 
Informationen und Anmeldung online unter www.johanniter.de/oberfranken/
erste-hilfe oder telefonisch (0951/301079-710) sowie per E-Mail (ausbildung.
oberfranken@johanniter.de).� Foto: Patrizia Renninger

vhs-Fahrt in die Oberlausitz vom 16. bis 19. April 2026 

Pückler-Parks und Städtetour 
nach Cottbus und Görlitz
Bamberg-Land. Fürst Pückler war eine der spannendsten und schillerndsten 
Persönlichkeiten des 19. Jahrhunderts. Bekannt als Erfolgsschriftsteller, 
Orientreisender, Dandy und Frauenheld, galt seine Leidenschaft der Gar-
tengestaltung mit der er neue Wege beschritt und die sein ganzes Vermögen 
auffraß. Bei der Fahrt, die die Volkshochschule Lichtenfelsanbietet, werden 
die beiden berühmtesten Parks besucht: Der einzigartige Landschaftspark 
von Bad Muskau, der seit 2004 zum UNESCO Welterbe gezählt wird und 
der Park rund um Schloss Branitz, dem Stammsitz der Adelsfamilie Pück-
ler. Mit seinen fein geschwungenen Erdmodellierungen, elegant geführten 
Seen  und gestalteten Gehölzkompositionen gilt der Branitzer Park als 
Höhepunkt der Landschaftsgartenkunst und ist ein Gartendenkmal von 
internationalem Rang. Inmitten des Parks befinden sich zwei einzigartige 
Pyramiden, von denen eine aus einem See ragt und die der Fürst als sein 
Grabmal anlegen ließ. Zu weiteren Besichtiungspunkten dieser Reise 
gehören der Besuch der Städte Cottbus und Görlitz sowie eine Rundfahrt 
auf dem Senftenberger See. Zustiege für diese Fahrt sind in Lichtenfels, 
Bad Staffelstein, Bamberg und Coburg vorgesehen. Für diese Fahrt sind 
noch Plätze frei. Nähere Auskünfte erteilt Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 
0172/8601354 oder per Mail unter sr-reisen@web.de
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Oberfranken. Aktuell ist die 
Freude groß, wenn die Tempera-
turen langsam wieder steigen und 
sich die Sonne öfter zeigt. Doch 
damit werden auch die gefährlichen 
kleinen Blutsauger werden aktiv: 
Zecken beginnen bereits ab einer 
Temperatur von 8 Grad Celsius, 
sich auf die Wirtssuche zu machen. 
Je wärmer es ist, desto größer wird 
das Risiko, eine Zecke aufzusam-
meln. Das kann gefährlich werden, 
denn die Spinnentiere können 
riskante Krankheiten übertragen: 
die sogenannte Frühsommer-
Meningoenzephalitis (FSME) und 
die Gelenk- und Muskelentzündung 
Lyme-Borreliose. Auch Oberfran-
ken ist FSME-Risikogebiet, d.h. in 
unserer Region besteht ein höheres 
Risiko, durch einen Zeckenstich mit 
dem FSME-Virus angesteckt zu 
werden. Umso wichtiger sind Tipps 
zum wirksamen Zeckenschutz. 

Kontakt mit Zecken  
möglichst vermeiden

Zecken halten sich vor allem in 
Wäldern, hohem Gras, Gebüsch 
oder feuchtem Laub auf. Anders 
als viele Menschen glauben, lassen 
sie sich nicht von Bäumen fallen, 
sondern werden abgestreift oder 
klettern von unten auf Tiere oder 
Menschen. Dann suchen sie nach ei-
ner geeigneten dünnhäutigen Stelle, 
um sich mit ihrem Mundwerkzeug 
fest zu bohren. Zum Schutz gegen 
einen Zeckenstich sollte man 
Gebüsch und hohes Gras meiden. 
Geschlossene, lange Kleidung kann 
verhindern, dass eine Zecke an den 
Körper gelangt. 
Nicht immer lässt sich der mögliche 
Kontakt mit den spinnenartigen 
Parasiten vermeiden – etwa bei 
einem Picknick oder bei einem 
Ausflug zum Badesee. Nach dem 

Steigende Temperaturen locken 
Zecken aus der Winterstarre
Oberfranken zählt als FSME-Risikogebiet – Tipps zum 
Umgang mit den kleinen Blutsaugern

Aufenthalt in der Natur sollte man 
deshalb den Körper gründlich 
absuchen. Das gilt insbesondere 
für Kinder. Gut zu wissen: Zecken 
bevorzugen warme Körperregionen 
wie Achselhöhlen, Kniekehlen, den 
Hals oder den Kopf. 

Wenn es passiert ist:  
Zecke so schnell wie  

möglich entfernen 
Ein Zeckenstich ist kein Grund zur 
Panik. Vor Borreliose schützt man 
sich am besten, indem man die 
Zecke zügig entfernt. Die Erreger 
sitzen im Magen-Darm-Trakt der 
Spinnentiere und gelangen 12 bis 24 
Stunden nach dem ersten Saugen in 
die Wunde. Idealerweise hebelt man 
die ungebetenen Gäste mit einer 
Pinzette oder mit einem speziellen 
Instrument zur Zeckenentfernung 
heraus. Hierzu fasst man die Zecke 
möglichst nah der Haut im Kopfbe-
reich und zieht sie vorsichtig und 
gerade heraus. Im Anschluss muss 
die kleine Wunde an der Stichstelle 
desinfiziert werden. In keinem Fall 
sollte man versuchen, die Zecke 
mit Klebstoff, Öl oder anderen 
Mitteln zu ersticken, da das Tier im 
Todeskampf vermehrt Flüssigkeit 
absondert und die Gefahr einer 
Infektion dadurch nur steigt. 
Haben es die Borreliose-Erreger 
doch in den menschlichen Körper 
geschafft, bildet sich meist ein 
rötlicher Hof an der Einstichstelle, 
der sich langsam ausbreitet. Dann 
sollte man unbedingt einen Arzt 
aufsuchen. Häufig tritt die Rötung 
erst ein paar Tage nach dem Stich-
zeitpunkt auf. Manchmal bleibt 
die Rötung aber auch aus. Deshalb 
sollte man auch bei grippeähn-
lichen Symptomen wie Fieber, 
Muskel- und Gelenkschmerzen 
oder geschwollenen Lymphknoten 
einen Arzt konsultieren. Unbe-
handelt kann Lyme-Borreliose zu 
Nervenlähmungen, Gelenk- oder 
Herzmuskelentzündungen führen.

Impfung schützt vor FSME
Das zügige Entfernen der Zecke 
schützt jedoch nicht vor den 
Erregern für FSME, einer fieber-
haften Erkrankung, bei der es zu 
einer Entzündung von Gehirn und 
Hirnhäuten kommen kann. Diese 
tragen Zecken in einigen Regionen 
Deutschlands in den Speicheldrü-
sen und übertragen sie daher bei 

Mit einer Zeckenkarte lassen sich die 
kleinen Spinnentiere leichter entfer-
nen.� Foto: Theresa Batta/JUH

einem Stich sofort. Die Johanni-
ter empfehlen Menschen, die in 
Risikogebieten wie Oberfranken 
wohnen oder hier Urlaub machen, 
ihren Impfschutz schon jetzt zum 
Saisonauftakt zu überprüfen. Für 
den Aufbau des Impfschutzes gegen 
FSME sind drei Impfungen nötig. 
Die zweite Impfung erfolgt ein bis 
drei Monate nach der ersten. Etwa 
zwei Wochen danach besteht für 
einige Monate der Schutz. Um die 
Immunisierung abzuschließen, ist 
eine dritte Impfung nach neun bis 
zwölf Monaten nötig. Der Schutz 
besteht dann für mindestens drei 
Jahre. Um eine Zecke einfach zu 
entfernen, hilft eine Zeckenkarte. 
Die kann bei den Johannitern in 
Bamberg (Gutenbergstraße 2a) 
kostenlos abgeholt werden (solange 
der Vorrat reicht).

„Tag des Gesundheitsamtes“

Dieses Jahr unter dem Motto 
„Vielfalt für Gesundheit“

Bamberg. Das Motto für den 
Tag des Gesundheitsamtes 2026 
ist „Vielfalt für Gesundheit“. Es 
steht für die zahlreichen verschie-
denen Professionen, die in den 
Gesundheitsämtern gemeinsam 
dafür arbeiten, die Bevölkerung auf 
vielfältige Weise zu unterstützen, 
Gesundheit chancengerecht zu 
fördern und Barrieren abzubauen. 
Ein guter Anlass, die vielseitige 
Arbeit vor Ort zu zeigen: vom Infek-
tionsschutz über Schwangeren  und 
Sexualberatung bis zu Prävention, 
Schuleingangsuntersuchungen und 
psychischer Gesundheit. Das Ge-
sundheitsamt Bamberg sorgt dafür, 
dass Menschen gesund bleiben, 
früh Unterstützung erhalten und 
sicher durch den Alltag kommen 
– kompetent, engagiert und nah 
bei den Bürgerinnen und Bürgern. 
Einen Überblick über die Leistun-
gen des Gesundheitsamtes bietet 
die Website des Landratsamtes: 

https://www.landkreis-bamberg.de/ 
Gesundheitswesen/
Das Landratsamt Bamberg nimmt 
dies zum Anlass, in den nächs-
ten Wochen die verschiedenen 
Berufsgruppen innerhalb des Ge-
sundheitsamtes sowie deren Auf-
gaben genauer vorzustellen. Das 
Gesundheitsamt vor Ort ist eine 
zentrale Säule für den Schutz der 
Gesundheit der Bevölkerung. 
Alljährlich würdigt das Robert 
Koch-Institut Berlin (RKI) am 19. 
März – dem Geburtstag von Johann 
Peter Frank, der als Begründer des 
Öffentlichen Gesundheitsdienstes 
gilt – die Arbeit der kommunalen 
Gesundheitsbehörden und den 
Öffentlichen Gesundheitsdienst mit 
dem „Tag des Gesundheitsamts“.
Zum Tag des Gesundheitsamtes 
startete auch die Kampagne „Hilft 
jedem“ des Öffentlichen Gesund-
heitsdienstes: https://www.hilft-
jedem.de

Das Team des Gesundheitsamtes Bamberg.� Foto: Zeitler/LRA Bamberg 

Seminar: 
Selbstbewusstsein 
im Job
Bamberg. Dem einen scheint es 
in die Wiege gelegt, dem anderen 
nicht. Selbstbewusstsein kann man 
immer lernen! Die modernen Neu-
rowissenschaften helfen dabei. Zu 
diesem Thema bietet die Kolping-
Akademie Bamberg ein Seminar 
am Samstag, 18. April 2026, von 
9:00 bis 16:15 Uhr an. Inhalte 
sind dabei u.a. wie Selbstzweifel 
aufgelöst werden, Emotionen und 
Gefühle gelenkt werden können und 
Schlagfertigkeit, wenn´s drauf an 
kommt. Nähere Informationen und 
Anmeldung unter www.kolpingbil-
dung.de oder Tel. 0951/519470.


